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ätland, 
Aufſtand wächſt! 


Viexuaniſche Rebellen nehmen ver⸗ 
ſciedene Städtcheu. — In ande 
red Fällen bis jetzt erfolglos. — 
Revolutionsſührer Madero ſoll 
mit 600 Mann aus Terxas eiu⸗ 
aeiroffen jei. 

Gagle PBap, Ter., 22. Nov. Nad) 
jpäteren Meldungen haben die Keno- 
Iutionäre auch die drei bedeutenditen 
Städte in dem reihen Nazasflupthal 
genommen, namlid: Gomez; PBala:- 
cio, Lerdbo und Torreon! 

sn ITorreon foli die Zahl der Ge- 

tödteten aroß fein. Dort: richteten 
1000 Revolutionäre, die auch mit 
weittragenden Gefhüten ausgerüftet 
waren, meßrere Stunden hindurch ein 
rurchtbares Teuer auf die Stadt. So: 
meit befannt, jind feine Amerifaner 
unter den Getödteten. 

El Paſo, Tex. 22. Nov. Nach 
neueften Meldungen aus Merifo find 
San Antonio, San Andres, die Zor- 
:eon Wand, Minaca, Encinillas, 
Guerrero nebit dem umgebendenlande 
— jänmtlih imStaate Chihuahua — 
verwichene Nacht von den Revolutionä- 
ren erobert morben, nach Tchmeren 
Kämpſfen. 

(Es ſind das Plätze mit je 7000 bis 
25,000 Einwohnern.) 

Anderwärts dauern die Kämpfe 
heftig fort. Man erwartet jede Stun— 
de die Nachricht, daß die Rebellen auch 
die Stadt Chihuahua genommen ha— 
ben. 

Die Revolutionäre beſchlagnahmten 
an allen Orten, welche ſie nahmen, 
militäriſche und ſonſtige Vorräthe, ſo⸗ 
wie Pferde und Hornvieh. 

Dagegen haben die Rebellen Gomez 
Palacio wieder geräumt. Auf das 
Städtchen Partal, ebenfalls im Staate 
Chihuahua, machten fie heute früh um 
4 Uhr einen Angriff, wurden aber mit 
Verluft von 15 Mann zurüdgejchla- 
ven. 3 Zandjäger wurden im Hampfe 
ichmwer- verwundet. Man glaubt nicht, 
>ah Parral, welches fchlecht garnifo- 
nirt ift, fich noch Yange halten fanır. 

Mit immer größerer Beltimmtheit 
tritt die Nachricht auf, daß da und 
dort Regierungstruppen zu ben Re- 
volutionären übergehen. In Gomez 
Ralacin follen 300 Mann Diaz’icher 
Soldaten defertirt fein. 

Zu Acambaro, im Staate Guana- 
zuala, drangen geitern Nacht 300 
Mann in ds Gefängnik, befreiten die 
Häftlinge, plünderten alsdann die 
Pfandläden und fonfiszirten alle Waf- 
fen nebjt Munition. Schließlich zogen 
fie nach dem Rathhaus und beichlaa- 
rabmten alle Gelder der Kreispermal- 
bung. Um Mitternacht aber trafen ſiei 
mit Truppen zuſammen und wurden 
von ihnen geſchlagen; in dem Kampfe 
gab es 20 Todte und 80 Verwundete. 
Die Rebellen flohen in's Gebirge, und 
die Truppen halten jetzt Acambaro be— 
ſetzt. 

El Paſo, Tex. 22. Nov. Es wird 
gemeldet, daß die mexikaniſchen Revo— 
Iutionäre heute auch die Stadt Puebla 
genommen hätten! 

Nach einer Angabe, die freilich noch 
unbeftätiat ift, follen im Ganzen jchon 
5000 Männer und rauen feit dent 
Ausbruch der Revolte aetödtet oder 
periwundet worden jet. Nach den aller- 
niedrigſten Schätzungen beträgt bie 
Zahl der Getödteten und Verwundeten 
dis jetzt 1000. 

Frühmorgens wurde nach El Paſo 
gemeldet, daß der Ex-Präſidentſchafts— 
kandidat Franzisko J. Madero, der 
Führer der jetzigen Revolution, mit 
600 Mann zwiſchen Eagle Paß und 
Laredo, Tex. über die Grenze nad) 
Mexiko gegangen ſei. Im Ganzen ſoll 
Madero bis jetzt etwa 2000 Mann im 
Fekde haben. 

General Geronimo Trevino, der Be— 
ſehlshaber der Militärzone, in welcher 
Monterey liegt, iſt mit einer ſtarken 
Truppenabtheilung nordwärts gegan— 
gen, um Madero entgegenzutreten. 
Viele Plünderungen werden gemeldet. 

Senjor Zauro Aquirre, ein herbor- 
ragender Diaz-feindlicher Merikaner, 
iwelchen die mexikaniſchen Regiexungs⸗ 
beamten verfibiedene Male in den leb- 
ten zwei Jahren feitzunehmen juchten, 
prophezeit nach der, ihm zugegangenen 
Auskunft, daß Diaz in weniger, 
als einem Monat, ein Flüdt- 
ling fein werde. Er fügt aber hinzu, 
er glaube nicht, dat es Wadern merde 
geitattet werden, das Präfidentenamt 
einzunehmen, — denn biefer vertrete 
nur die Jdeale der begüterten Klafjen. 

Stadt Merifo, 22. Nov. Die Diaz’- 
che Regierung hat’ alle Telegraphen- 
drähte, welche in das nnere des Lan- 
des geben, mit Befchlag belegt, — zum 
erften Male feit 15 Jahren! Damit 
hat fie die Bedeutung der Madero’fchen 
Revolution zugeftanden. Wie e3 heißt, 
werben feinerlei telegraphifche Bot- 
Ihaften mehr übermittelt, die micht 
Fa Regierungszenfor gutgeheißen 
ind. 

Eine Bahnzugladung nfanterie ift 

Rat um 11 Uhr von Ci 


huabua nad) Parral abgezogen. Sie 
mar e3 vermuthlich, welche die Einnah- 
me von Parral dur die Revolutio- 
nare vorläufig verhinderte. 

Die Bergbauer in oder bei Parral 
haben alles Dynamit der Bergmwerte 
fonfiszirt. 

Um Mitternadht wurde in Ciudad 
Suarez berichtet, daß, ehe die Bahn- 
zugladung Iiruppen aus Chihuahua 
meggefandt wurde, Präf. Diaz vom 
General Luis Terrazas, dem Gouber- 
uenr des Staates Chihuahua, die Zu- 
ficherung erhalten habe, daf er für die 
Sicherheit der Stadt Chihuahua bür- 
gen könne. 8 herrfcht aber in der 
Stadt riefige Aufregung wegen ber 
Yortjendung jener Soldaten. 

Neber Zorreon ift feit geitern Nach: 
mittag um 3 Uhr ebenfalls der Kriegs- 
zuftand verhängt. Alle Läden dafelbft 
find gefchloffen, und das ganze Ge- 
Ichäftsleben ftodt. 

Auch wurde der Betrieb der elektri- 
Ihen Eifenbahn, die nad) Gomez Pa- 
lacto führt, zum Einhalt gebracht; und 


Bartetitärte im Kongrehhaus. 
Umtiibe Angabe darüber veröffentlicht. 

MWofhington, D. K., 22. Nov. Laut 
amtlicher Lifte, melche heute veröffent— 
licht wurde, werden im Abgeordneten: 
haus des neuen. (62.) Kongreifes 227 
Demofraten, 163 Republifaner und 1 
Sozialiſt ſitzen. 

Dieſe Zahlen geben den Demokraten 
im Haus eine Mehrheit von 63 und 
eine Bluralität von 64 Stimmen. 


— 


Ausland. 


Ein E.folg der Suffragetten: 
Asquith verfpricht, wenn er in Macht 

bieibt, Srauenftimmrechtsb:ll einzu- 

bringen, 

London, 22. Nov. Premier As— 
quith hat dem unaufhörlichen Drän- 
gen der Suffragetten nachgegeben und 
im Unterhaufe heute befannt gemadt, 
dab, menn er in der nächiten PBarla= 
mentsfeffion noch in der Macht fei, die 


Die ganze Bevölkerung wurde warnend | Regierung eine Frauenftimmrechtspor- 


aufgefordert, in ihren vier Wänden zu 
bleiben, 

Bürger und diejenigen Soldaten, 
imelche fich gegen die Diaz’fche Regie: 
rung erflärt hatten, bejeßten geſtern 
Nacht um 11 Uhr die Hügelfpigen um 
die Stadt und forderten, daß dieje fid 
für Madero erfläre, Aber jpäter ver- 
ließen fie die Hügel tieder friedlich 
und überließen das Städtchen vorläu: 
fig den Regierungstruppen. 

San Antonio, Uer., 22. Nov. Die 
Schwadron 2 des 3. ameritanijchen 
Kavallerieregiments, unter dem Befehl 
bes Erjten Zeutnanis Matt Briitol, ift 
mit einem Bahnzug vom Fort San 
Hoiton nach der Grenze gefahren. 

Um Mitternacht fam eine Telephon- 
botihaft vom amerifanifchen Konful 
in dem Stäbtchen Porfirio Diaz, Lu 
ther Ellsworth. welche beſagte, daß die 
Telephonverbindung mit dem Innern 
Mexikos noch nicht wieder hergeſtelli 
ſei. Der Konſul fügte hinzu, die Si— 
tuation ſehe dunkler aus. 

El Paſo, Ter., 22. Nov. Der be- 
fehlähabende Dffizier in Fort Blik 
hat Weifungen vom Departements- 
fommandanten in San Antonio be- 
fommen, die 4 Kompagnien des 23. 
Snfanterieregiments für augenblid- 
lichen Dienft in Bereitfchaft zu halten. 

Der Polizeihef in Ciudad Yuarez 
(gerade EI Bafo gegenüber) hat feine 
Mannihaften zur Bewadhung der 
Stadt no um mehrere Hundert Wer: 
ftärft, Außerdem find alle meritani- 
Ihen Zollwachen in militärifchen 
Dienft gezogen worden und patrouil- 
lien die Flußfront oſtwärts ind weſt— 
märts ab. 

Wafhington, D. H., 22, Nov. Auch 
in amtlichen Meldımgen an das ame: 
rifanifhe Staatädepartement wird 
beftätigt, daß die merifanifchen Revo- 
lutionäre mehrere Städtchen erobert 
haben; aber troßdem wiederholen Be— 
amte des Staatsdepartement3, Be— 
richte, welche durch diplomatifche Ka= 
näle gefommen jeien, ließen ertennen, 
dat Präfident Diaz die Lage aut be- 
berrfche, und der Beltand feiner Re- 
gierung nicht ernitlich bedroht jei. 

Stadt Merifo, 22. Nov. E53 wird 
nicht mehr geleuanet, daß Die Diaz- 
sche Regierung vor einer erniten revo= 
lutionäten Beweaung jteht. 

Man glaubt, daß Madero, der al? 
Führer der Nufftändifchen qilt, jegt in 
der Nähe feines Heims in Coahuila ift. 

Geftern ariffen drei Abtheilungen 
Revolutionäre das Militäraefängni 
in Orizaba an und befreiten und be- 
maffneten die Gefangenen. 

Sim Uebrigen tit es jehr fchmwierig, 
bier verläßliche Berichte aus den Un- 
ruhediftrikten zu erhalten, da die Zen- 
fur eine fo jtrenge tit, und die Regie- 
rung mindeftens alle Predepefchen 
von der Veröffentlichung ausſchließt. 

El Paſo, Tex., 22. Nov. Es tref— 
fen hier Berichte ein über allgemeine 
Kämpfe zu Orizoba, Rio Blanco, No— 
gales und Santa Roſa. 

In Verakruz wurde eine Anzahl 
Fabriken und Mühlen an verſchiede— 
nen Orten angegriffen und in eini— 
gen Fällen in Brand geſetzt. Zu 
Orizoba allein gibt es 10,000 Ange⸗ 
ſtellte von Baumwollfabriken, und alle 
dieſe ſollen gegen die Regierung ſein. 
Der Verkauf von Spirituoſen iſt ſchon 
ſeit letzten Freitag verboten worden; 
aber mehrere Kantinen wurden erbro— 
chen, und Spirituoſen mit Gewalt er— 
langt. 

Eagle Paß, Tex., 22. Nov. Es wird 
noch gemeldet, daß die mexikaniſche 
Regierungsgarniſon in Torreon ſich 
erſt dann ergab, als mehr als die 
Halfte der Leute gefallen oder verwun— 

det worden war. Die angreifenden 
Revolutionäre waren mindeſtens 1000 
Mann ſtark. 

In Torreon lebt eine Kolonie von 
etwa 450 Ameritanern, und viele Mil- 
lionen amerifanifchen Kapitals find 
dort angelegt. 

An Gomez Palacto fchloffen fich die, 
faft 300 Mann Regierungstruppen 
den Revolutionären an, melde. dann 
gegen Torreon anrüdten. 

Eagle Paß, Tex. 22. Nov. Bil- 
lardena, eines der größten Bergbauer- 
lager von Merito, wo fi ein Hütten- 
mwerf der „American Smelting & Re- 
fining €o.“ befindet, ijt nach neuerer 
Meldung ebenfalls in den Händen ber 
Revolutionäre. / 

Die Anlage joll beihädigt und viele 
Amerit 


lage einbringen werde, welche genügend 


amendirungsfähig ſei. 


| 


| 


| 


itaner jollen übel .zugerichtet 


Außer der betannten unangenehmen 
Kampogne, weiche die Suffragetten 
führten, hatten die weibligen Mitglie- 
der radifaler Musfchüflfe mit einer Re- 
bolution gedroht, wenn nicht ihre An= 
prüche von der Regierung vor den 
Generalwahlen anerfäinnt mürben. 
Dies ift nunmehr durch obige Ankün— 
digung geichehen. 

Hoch heute war der Premier AS- 
quitd innerhalb des linterhausbezirfs 
von Frauenrechtlerinnen thätlich ange: 
griffen und nur durch das prompte 
Gintreffen einer jtarten Polizeimacht 
dabor bewahrt worden, übel zugerid)- 
tet zu werden. 

London, 22, Nov. Premier Asquith 
hielt heute auch den Arbeiterparteilern 
den „Delzmeig” hin, indem er ber- 
Iprach, geeignete Gefeßgebung einzu— 
bringen, um die Wirfung des Dä- 
borne’schen Gerichtsurtheild aufzuhe- 
ben (welches bekanntlach Arbeiterge— 
werkſchaften verbietet, irgend einen 
Theil ihrer Gelder oder Beiſteuern zur 
Bezahlung der Arbeitervertreter im 
Parlamente zu verwenden.) 


Deutfher Neihstag 


It proarammaemäg bent: 
getreten. 

Berlin, 22..Non. 
trat heute zufammen. 

Die Sozialdemokraten 
bereit3 zwei Anfragen an die Regie- 
runa an: eine über die neuerlichen Re- 
den des Kaijers Wilhelm, und die an= 
dere über die Urſachen der hohen 
„leifchpreije, und was die Regierung 
zur Milderung der Nothperhältniffe zu 
thun gebente. 

Man erwartet, daß diefe beiden 
Anfragen — übrigens nicht die ein- 
äigen, welche die Sozinliften einbrin- 
gen wollen — zu erreaten Debatten 
führen werben. 


zufammens 


Der Reichstag 


Zum nennen Deutihen Erdgasfund 

Hamburg, 22. Nov. Die jüngite, 
mächtige Ausftrömung von Naturgas 
bei der DOrtjchaft Neuengamme, un 
weit Bergedorf, tritt als eine Natur- 
ericheinung von zügellofer Macht auf. 
Namentli) des Abends nehmen fi 
die, falt 70 Fuß hohen Flammen, die 
wie gewaltige Yyadeln die Felder er- 
leuchten und mit zifchendem Getöfe 
empormirbeln, wie ein phantaftifches 
Feuerfchaufpiel aus. Die Gluth ift 
fo bedeutend, die Erjchütterung des 
Bodens durch den Drud des mit un- 
gemeſſenen Atmoſphären herausge— 
preßten Gaſes ſo ſtark, daß man ſich 
genöthigt ſah, das Feld in einem Um— 
kreiſe von etwa 350 Fuß abzuſperren! 
Auch jenſeits dieſer Sicherheitsgrenze 
iſt das Dröhnen und ſcharfe Ziſchen 
ſo überlaut, daß man ſich nur ſchreiend 
verſtändigen kann und bald Ohren— 
ſchmerzen verſpürt. Die Feuerwehr 
will den Verſuch machen, das Gas ab— 
zulöſchen, damit es aufgefangen und 
wirthſchaftlichen Zwecken nutzbar ge— 
macht werden kann; es iſt aber ſehr 
fraglich, ob der Verſuch durckführbar 
ſein wird. Mertwürdig iſt, daß das, 
bei Bohrverſuchen auf Grundwaſſer 
aus etwa 970 Fuß Tiefe hervorge— 
ſchoſſene Gas ſich erſt nach 15 bis 20 


Stunden plötzlich von ſelbſt an der 


Luft entzündete und ſeitdem mit un— 
verminderter Stärke weiter brennt. 


! Man hält es für Kohlenmwafferftoff- 


gas, wie es fih in GSteinfohlengruben 
anfammelt. Da e3 au in Salggru= 
ben, wenn auch viel feitener, auftreten 
ol, und da e3 anderfeits befannt ift, 
daß jih im Flußgebiet der Elbe ver- 
Ichiedentlich Salzlager finden, fo hält 
man e8 nicht für ausgefchloflen, da’, 
man e2 auch bier mit verborgenen 
GSelziagern zu thun haben fünnte, 


Oberhaus erortert Betobill. 


Zondon, 21. Nov. Das britiſche 
Dberhaus begann heute eine, offenbar 
fruchtlofe Erörterung der Regierungs- 
porlage, imelche die Vetogewalt bes 
Dberhaufes einfchräntt. Alle Räume 
waren bicht bejebt. Der Earl bon 
Eremwe brachte die Vorlage im Namen 
ber liberalen Regierung ein. 

Der tonfervative FührerLansbomn: 
griff die Vorlage an, gab aber zu, daß 


biefelbe einige Buntte enthalte, welche. 


zur Grundlage erfprießliher Erörte- 
tungen gemacht werden fönnte; im 


Ganzen aber, fagte er, fei der Plan 
vaier Geahten. are! 


fündigten, 


wurde, iſt nicht, wie ‚feine 


— 


Nicht auf Rofen gebeltel. 


Rauhbeine und Verbrecher maden 
den Hrichern das Leben janer. 


Edrredew vor nichts zurüd. 


Jn voriger Yacht wurde auf zwei Poli: 
ziften aefhoffen. —&iner der Beamten 
(dwer verwundet, der an)ere durch 
Sufall dem Tode entronnen. 


Sn der guten Stadt Chicago jchei- 
Inen Rauhbeine und erbrecher fich 
verſchworen zu haben, allen gewiflen- 
haften Hütern der öffentlichen Ord- 
nung das Leben fauer zu machen, fie 
womöglich auszurotien. 

Sp murbe gejtern Abend Poliziit 
Joſeph Devaney von der Wade an 
Desplaines Straße, als er verfuchte, 

' zwei Rabaubrüder zu verhaften, bie 
| Krach im verrufenen Haufe Nr. 163 
N. Beoria Straße gemadt hatten, von 
einem der Kerle ohne Meiteres nieder= 
geihoflen. Eine Kugel drang ihm in 
i den Mund, die andere in die Brut. 
Der Verwundete fand Aufnahme im 
Gounty=Hofpital. Die Aerzte hoffen, 
ihn am Leben erhalten zu fünnen. Der 
Ihäter und fein Kumpan find entfom=- 
men. 
| Nach) der Schießerei wurde das ülb- 
liche Keffeltreiben auf verpächtiges Ge- 
findel veranftaltet. Als deffen Ergeb- 
niß befinden fich 32 mehr oder weniger 
lihtfcheue Gefellen in den Wachen an 
Desplaines und Lafe Straße in Haft. 
i Seh3 der Burfchen waren mit Revol- 
bern bewaffnet. Die ganze Gefellichaft 
betheuert, an dem Morbverfuch web:r 
mittelbar noch unmittelbar betheiligt 
gemejen zu jein. 
Voh anf freiem Fußr. 

Dem Deteftive Raymond Guflen 
bon der Tomnhall-Wache liefen in vo— 
tiger Nacht an Belmont und South- 
port Ave. zwei verdächtige Gefellen in 
den Weg. Er hielt fie an und padie 
einen der YBurfchen, den 24jährigen 
David Carlfon. Ehe er aber noch eine 
Frage an ihn richten fonnte, hatte der 
Strolh einen Revolver gezogen und 
einen Schuß auf ihn abgegeben. Die 
Kugel prallte an der Uhr des Hälchers 
ab und nerurfachte nur eine leichte 
Queiſchung. Ehe Eullen fi von fei- 
nem Schred erholen konnte, hatte der 
Schießbold ſich losgeriſſen und ſich mit 

ſeinem Begleiter inSicherheit gebracht. 
Später wurde der 22jährige Edward 
Hanſen, Nr. 5927 Drakin Straße, 
verhaftet. Er gab, einem hochnoth— 
peinlichen Verhör unterzogen, zu, meh— 
rere Stunden zuvor im Verein mit 
Cartſon und Adolph St. George den 
Schneider L. A. Gumbiner in deſſen 
Werkſtätte Nr. 3215 N. Aſhland Ave. 
überfallen und um $45 in Baar, einen 
Ched iiber $24 und die goldene Uhr 
beraubt zu haben. Auf Grund feiner 
Ausfage wurde auch) St. George ding- 
| 


feft gemacht. Auf Earlfon wird nod, 
gefchndet. 
Strich durch die Rechnunn 

Der 27jährige Anthony Maggin— 
colda, Nr. 361 Weſt Ontario Straße, 
beabſichtigte heute, Frl. Emma Metz— 
ger, Nr. 1044 Orleans Straße, zum 
Altar zu führen. Geftern Abend hatte 
er feine Braut befucht und mit ihr Zu= 
funftspläne gefchmiedet. Auf. dem 
Heimmege begriffen, fah er an Wells 
und Locuft Straße den Bolizijten 
Harry Hartnett, der anjcheinend auf 
Tod und Leben mit einem getoillen 
Joſeph Flynn kämpfte, der, des Ein- 
bruchs verdächtig, entſchloſſen ſchien, 
ſeine Freiheit ſo theuer als möglich zu 
verkaufen. 

Maggincolda blieb neugierig ſtehen. 

| $m nächften Augenblid fiel dem Scher— 
gen der Revolver aus der Hand. Die 
Waffe entlud fi auf dem Pflajter, 
und die Kugel drang dem unbetheilig- 
ten Zufchauer in die Brufi. Der Ver- 
mwundete fand Aufnahme im Bafla= 
| pant-Hofpitol. Er wird porausficht- 
| fich genefen. Flynn wurde verhaftet 
und in der Wache an Chicago Xbe. eitt- 
geſperrt. Er ftellt in Ubrebe, einen 
Einbruch verübt zu haben oder auf 
Raub ausgewefen zu fein. 
Lichtſchenes Geſindel. 

Die Detektives Burns und Tobin 
ſtießen heute früh an Wells und Oat 
Straße auf zwei Kerle, von denen ei— 
ner einen Handtoffer trug. Sobald 
die Burſchen der Häſcher anſichtig 
wurden, gaben ſie Ferſengeld. 

Die Beamten nahmen ihre Verfol— 
gung auf, ſandten ihnen mehrere 
blaue Bohnen nach und verhafteten 
auch einer der Ausreißer. 

Deſſen Spießgeſelle hatte den Kof— 
| fer fallen gelaflen und fih aus dem 
! Staube gemacht. Der Häftling, ein 
Staliener, führte die Geheimpoliziften 
auf fein Zimmer in einem an Dat 
Straße gelegenen Haufe, imo vier fei- 
ner Zandöleute gefunden und dingfeft 
gemacht wurden. 

Der Koffer enthielt 2 geladene Re- 
bolver und Einbreerwerkzeug. Die 
Polizei glaubt, einen guten. Yang ge- 
macht und eine mohlorganifirte Dieba- 
bande. hinter Schloß und Riegel zu 
haben. 

U nöt iae Beforg uiß 

Thomas W. Williams aus Berwyn, 

der wie berichtet ſeit — 2 vermißi 


x 


u mn. 


| 


gen und Freunde befürchteten, bon 
Räubern ermordet morben, jondern, 
während bie Polizei feine Leiche Juchte, 
wohl und munter in Elgin feinen Ge: 
chäften nachgegangen. Won oliet 
aus hatte er einen Abſtecher nach 
Elgin gemadt und dort aud) gleich nad) 
feiner Antunft eine Poftfarte an jeis 
ne rau gefchrieben, aber dann im 
Drange der Gefchäfte, vergefjen, ſie 
abzuſchicken. 

Als er geſtern durch die Zeitung er— 
fuhr, daß er von ſeinen Angehörigen 
als todt betrauert werde, beeilte er ſich, 
das Verſäumte nachzuholen und der 
Gattin mitzutheilen, daß er noch ſehr 
lebendig ſei. 

Wurde mürbe. 

Nach mehrſtündigem Kreuzverhör 
geſtand geſtern der 35jährige Italiener 
Vito Lagiaia dem Polizeiinſpektor 
Healy, daß er es geweſen ſei, der den 
Mann, deſſen Leiche geſtern früh vor 
der Herberge Nr. 1118 Auſtin Ave. 
gefunden wurde, erſchoſſen habe. 

Seinen Angaben gemäß hatte der 
Fremdling Frau Maria Ardito, 
während dieſe von ihm, Lagiaia, nach 
Hauſe begleitet wurde, ohne jegliche 
Veranlaſſung thätlich angegriffen. 

Frau Ardito beſtätigt das. Sie 
aber und Lagiaia betheuern, das 
Opfer nicht zu kennen, es nie zuvor ge— 
ſehen zu haben. 

Frau Ardito und ihr Gatte, 
Inhaber der Herberge Nr. 1118 
Auſtin Ave., Lagiaia, ſowie zwei 
andere Gäſte, Salvator Gatta und 
Baſile Blunett, wurden bekanntilch 
bald nach dem Auffinden der Leiche, 
in Unterſuchungshaft genommen. Sie 
werden vorerſt auch noch in Haft ver— 
bleiben, da Inſpektor Healy der An— 
ſicht iſt, daß Frau Ardito, trotz ihrer 
gegentheiligen Verſicherung, den Ee— 
ſchoſſenen gekannt und vielleicht gar 
in eine Liebelei mit ihm ſich eingelaſ— 
ſen hatte. 


— —n — 


Der Großſchlaͤchter⸗Prozeß. 


Er wird, wenn nichts daz wiſchen kommt 
am 20. Dezember beginnen. 

Zwiſchen Richter Carpenter und den 
Unmälten der Reuierang und der 
Sropichlächter wurde Heute im Bun- 
desdiftriftsgericht die Wereinbarung 
getroffen, daß bis zum 27. November 
nahträgliche Argumente und bis zum 
5. Dezember eine Einwandjchrift ein- 
gereicht werden joll, und daß am 20, 
Dezember, fall3 der Einivand adge- 
iniejen wird, der Prozeß beginnen foll. 
Die Großfhlähter-Anmälte erflärten 
dem Richter, daf fie ziwar zu ihm ge- 
fommen feien, um die Daten vereinba- 
ren zu helfen, daß fie fich durch ihr 
Erſcheinen aber nicht ihres Rechts auf 
Verlegung des Prozejjes in das Bun- 
beö-Slreisgericht begäben. Dsg müßten 
fie unter fi) abmachen, war die Ant- 
toort Des Pichters, und Negierungsan- 
walt Wilkerſon füate hinzu, daR er 
und feine Amtsgenofien nur gefommen 
feien, um Mikverftändniffe zu ver: 
hüten. 

Wie verlautet, werden die Grop- 
Ihlächter binnen Kurzem ihre Ein- 
mänbe gegen die Uebermeifung desfyal- 
les an Richter Carpenter feitens be3 
Richterd Landis vorbringen. Was zu 
oejchehen haben würde, fall3 Richter 
Garpenter au3 irgend einem Grunde 
als nicht zuftändig befunden werden 
jolite, jcheint noch unklar zu fein. Die 
Regierung ift bemüht, den Fall im Di- 
ftriftögericht zu halten, während die 
Großſchlächter-Anwälte ihn vor das 
Bundes-Kreisgericht bringen möchten. 

._———— 


Eriangt einen Auffchun. 


- 


der 


Anwalt Erbjtein erfiärt fih für mich 
ſchuldias. 

Als heute der Anwalt Charles E. 
Erbſtein dem Richter Scanlan unter 
der Anklage vorgeführt wurde, den 
Geſchworenen Grant MeCutchen be— 
ſtochen zu haben, erklärte er ſich für 
nichtſchuldig und bat, da ſein bisheri— 
ger Anwalt James T. Brady von der 
Vertheidigung zurückgetreten ſei, um 
einen Aufichub der Verhandlung, damit 
er fich die Dienfte eines anderen Ber- 
theidigers fichern fünnte. Der Richter 
gewährte den Antrag und verfchob die 
Verhandlung auf nächften Dienstag. 

Weshalb Herr Brady - unerivartet 
von der Pertheibigung zurüdgetreten 
ift, war nicht in Erfahrung zu brin- 
gen. Man muthmaßt aber, daß er be= 
abfichtige, nicht in feiner Eigenfchaft 
ala Vertheidiger, fondern ald Brivat- 
mann als Entlaftungszeuge für den 
Angellagten aufzutreten. 


—— 


Das Wetter. 


Ghicago und Umgegend: Heute Ubend zum Theit 
bewölft und wärmer: morgen weancrifch; imechfelnde, 
fpäter jünfihe Winde. 

Ilinoi?: Sirnehmende WBewölftheit und entweder 
heute Abend Ypät oder morgen Megen: wärmer, 

Audiana: Heute Abend und morgen MHar; wär— 
ner. 

Nieder: Michigan: Anbeitändig; in Dem nörblichen 
Gebietstheilen entweder heute Abend oder morgen 
Negen oder Schnee: gegen Abend ivärmer, 

Wistonfin: Unbeftändig und entweder heute Abend 
jrät oder morgen Megen; beute Abend wärmer; in 
den iweitlichen GsbietStbeilen morgen fühler. 

An Chicago ftelte fih der ITemperaturftand von 
aeftern Ubend bis heute Mittag wie folgt: Abends 
6 Uhr W Grad; Nachts 12: Ihr N Grad; Morgens 


6 Uhr 9 Grad; Mittags 12 lipr 33 Grad. 
ee 


Die „Aberdpofte 
veröffentlicht heute 
\ 350 
Kleine Anzeigen 
Der Arkeitöträfte verlangt, wer 
Arbeit fucht, wer etwas zu en, 
au vertaufhen uber zu nermiethen 
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at, nen. Dies 


hersfentlicht Heute 
S0 


Kleine Anzeigen. | 


22. Janrgang_ Ro. 


Enifheidung fleht bevor 


&s wird jid zeigen, ob dem. Organ = 
fation „Kountyjobs“ koutrolirt. 


Owend’ Stellung fraglid. 


Nur vos ibm erwartet maa in Kreijen 
der Organiſation Schwierigfeiten. — 
Angehörige der Derbündeten Dereine 
verlangen Reformen im Schulwefen. 


Werden die neu erwählten County 
beamten die „obs“, über die fie in- 
folge des Ausgangs der Wahl am 8. 
November zu beftimmen haben, ber 
Parteileitung zur weiteren Verfügung 
iiberantmorten, oder werden fie bei ber 
Belegung nad eigenem Gutbünten 
verfahren? Diefe Frage bejchäftigte 
heute Vormittag die demofratijchen 
Varteileiter und die große Horde 
derer, die auf flingende Anerkennung 
für treue Dienfte am Wahltag und 
während der Kampagne in Geftalt von 
fetten Gehältern rechnen, in höherem 
Maße, als je jeit dem Wahltage. Die 
Snticheidung wird heute Nachmittag 
fallen. Die neu erwählten Counth> 
beamten und die Mitaliever des Voll: 
zugs:Ausfchuffes der Parteileitung 
follen heute Nachmittag im Haupt» 
| quartier im LaSalle-Hotel zu einer 

Konferenz zufammentreten, in ber 

fich heraugjtellen muß, ob die Partei- 

leitung die „obs“ an ihre Getreuen 
ergeben wird, oder aber ob die neu 
erwählten Gountybeamten ohne Rüd- 
fiht auf die Parteileitung vorgehen 
werden. Der Ausgang der Sonfe- 

renzen der Parteiführer in French Lid 

im üblichen Indiana var "wenig 

teöftlich für die große Menge derer, 

die von der Partei =» Organifation 

Eounty-Anftellungen erwarten. Zwar 

erklärten die Parteiführer wiederholt, 

dab Konferenzen nicht ftattgefiinden 
hätten, um über bie Vertheilung ber 

Patronage zu* berathen, melche die 

Wahl am 8. November den Demofra- 

ten in die Hand gegeben hat. Die 

große Menge derer, die an bie öffent- 
liche Krippe zu gelangen fuden, nahın 
diefe Verficherung mit einem gemiffen 

Borbehalt auf und auch politifcheftrei- 

ſe hegten leiſe Zweifel, daß die demo— 

kratiſchen Parteiführer die Reiſe nach 
dem Badeort im ſüdlichen Indiana 
nur zur Erholung unternommen hät— 
ten. Eines war Allen klar. Die vier 
hauptfägdlichiten County = Beamten, 
welche die meilten Stellungen zu ver- 
geben haben, maren nicht in French 
Lid, befanden fich vielmehr in Michi- 
gan, zwar nicht alle am felben Dt, 
aber doch nicht fo weit voneinander 
entfernt wie die Barteigewaltigen von 
ihnen. Schlußfolgerungen, daß Die 

PBartei-Organifation die „Jobs“ nicht 

nach eigenem Gutbünfen zu vertheilen 
| haben werde, lagen nahe. Heute Nach: 

mittag muß fich’3 zeigen, ob bie 

Schlußfolgerungen richtig waren, ob 

die Bartei-Drganifation die große 

Mehrzahl der County-Anſtellungen 

fontrolirt, oder ob die neuerwählten 

Eountybeamten ohne die Organifation 

Ernennungen vornehmen werden. 

Bon den vier hauptfächlichen Coun- 
tgbeamten, Sheriff Michael Zimmer, 

Countyſchatzmeiſter William 2. D’- 

Gonnell, Eountyrathapräfident Peter 

Bargen und Eountgrichter John ©. 

Dmens, erwarteten die Parteiführer 

mit Bejtimmtheit nur die eriten drei. 

Hinsichtlich des Countyrichters herrich- 

ten ftarfe Zmeifel. Seine engen Bezie- 

hungen zu Carter 9. Harrifon und 

TO. N. Hearjt ließen es jehr fraglich 

erfcheinen, ob er -fich zu der Konferenz 

einfinden und der Parteileitung die 

Ernennungen für die Wahlbehörde 

überlaffen würde. Was Die anderen 

drei Beamten anlanat, jo rechnete man 
in demofratifchen Streifen darauf, daß 
fie fih an der Konferenz betheiligen 
und der Barteiorganifation einenTheil 
ber „Xobs“ itberlafien würden. 

| 


Ranfin’s Mebrheit fhmiljt zufammen., 


Die amtliche Zählung der im der 
Wahl am 8. November in der Stabt 
abgegebenen Stimmen nähert fi 
ihrem Ende. Gleichzeitig ift auch die 
Mehrheit des demofratifchen Kandida- 
ten für das Nachlaßgericht, Dde L. 
Ranfin, über Nahlakridter E. ©. 
Eutting von 302 Stimmen auf 40 zu= 
fammenaefchmolgen. In verfchiedenen 
MWahlbezirten, aus denen Ergebniffe 
bisher noch nicht vorgelegen hatten, er: 
hielt der Nachjlafrichter eine Mehrheit 
bon 262 Stimmen über feinen demo- 
fratifhen Gegner, mas defjen Ge- 
fammtmehrheit auf 40 Stimmen her= 
abdrückte. 

Der republikaniſche Kongreßabge— 
ordnete W. W. Wilſon hatte heute 
Mittag nur eine Mehrheit von 6 
Stimmen über feinen demofratifchen 
Gegner, Fred. %. Eromiey. Cromley 
hatte heute eine Zunahme von 20 
Stimmen zu verzeichnen, was Wilfong 
ursprüngliche Mehrheit von 26 Stim- 
men auf fech® berabdrüdte. 

PB. 5. Devlin, der im 11. Senatöbe- 
airk.von dem Republifaner Car! Qund- 
berg im Kampfe/um den Sig im 
Staatsſenat geſchlagen worden iſt, 
hatie im Laufe des Vormittags eine 
Zunahme von 11 Stimmen zu verzeich⸗ 
es brachte Lundbergs Mehrheit 


® 


Ren 


| märter den 


fechten werde, wenn biefer nicht eine 
ganz bedeutende Zunahme an 
men aufzumeifen habe. 
wei wichtige fragen. : 

Die Frage der Trennung ber Ger? 
ichlechter in den öffentlichen Schulen” 
und die Anftellung männlicher Lehr” 
fräfte für die Knaben und meiblider 
Lehrkräfte für die Mädchen wird im” 
Vollzugiausfhuß der „Verbündeten ” 
Vereine für örtliche Selbftregierung” 
zur Sprache fommen. Die Delegaten © 
der deutfchen Vereine der Südjeite, Die " 
zum Verband gehören, haben ihre Ver = 
treter im Vollzugsausfhuß aufgefor- ° 
dert, darauf zu dringen, daß der Auge © 
fhuß bei der Schulbehörde die nöthigen * 
Schritte thut, um diefe Reformen ein» % 
zuführen, die nach ihrer Anficht für 
eine gedeihliche Erziehung der Schul ” 
jugend unerläßlich find. 4 
4 


Vom Dampfroß zerſtampft. 


Der zubrmann Auauft Sepping auf der ° 
Stelle getödtet. 2 
Ein von dem 5—„56jährigen Auguſt 
Gepping bebientes XLaftfuhrmwert: ber 7 
American Pading Bor Company flieg 7 
heute an der Sanaamon und Mei 7 
Kinzie Straße mit einer Lofomotivde * 
der Chicago & Northieftern-Bahn 
zujammen. Der Rofjelenter faufte, = 
als der Wagen umtippte, auf die Ges 7 
leife und wurde vom Dampfroß zer» 7 
ftampft. Die Leiche befindet fi im * 
Beitattungsgefhäft Nr. 322 N. Cars 7 
penter Straße. Dort wird aud) der ° 
Koroner den üblichen nqueft abhal- " 
ten. 3 
Auf dem NRangirhof der Chicago, 
Burlington & Duincy-Bahn in Ham 7 
thorne geriethb‘ heute der 2Ojährige © 
Plomben-nfpettor Xojeph Ratajzaf, ° 
Nr. 1848 W. 17. Straße, zwifchen die 7 
Puffer zweier Güterwagen und wurde ° 
zu Tode gequetfcht. Der Unfall ers ? 
eignete fich um halb neun Uhr. 
— — — 


Auf Lebenszeit. 


a 
2 


8 


Streit um ein Glas Bier koſtet James — 
Me Donald ſeine Frei heit. 
James McDonald, genannt „Bud“, 7 
murde heute von Richter Kavanagf ° 
auf Lebenszeit ins Zuchthaus zu Yo» ° 
ltet gejchicdt, weil er vor einem Jahre © 
Auffel N. Aldworth erfchoffen hat. ” 
Aldmworth hatte am 28. November 
1909 McDonald in der Wirthihaft 7 
2206 Dgden Avenue. aufgefordert, eim = 
Glas Bier für ihn zu zahlen, Me: © 
Donald weigerte fih, und bei beim 
Streit, der dann folgte, lief er hinaus 
und feuerte einen Schuß durch bie? 
Thür ab. Die Kugel tödtete Alp» © 
worth auf der Stelle. 3 
— —— — 
SEtreitbrecher mißhandelt. 


Sechs Mäſner ſchlagen und ſtechen 
Michael Horno!fi auf der Hohbaim. ; 
Als der bei der Price Clothing Co. 

an Franklin Straße und Jadjon Bou- ” 

levard angeftellte, nicht. zur Gemerf- ° 

Ichaft gehörende böhmifche Gemandma- 7 

her Michael Hornolfi geitern Abend = 

an Home Ave. und Harrifon Str, in % 

Dat Park aus einem Zuge der Hoch 

bahn gejtiegen war, fielen jechd Män= ° 

ner über ihn ber und fchlugen und fla= 

chen ihn. Sie waren ihm auf dem» 7 

jelben Zuge von der Arbeitsftätte aus ° 

gefolgt. Hornolti wohnt im Haufe Rr. ” 

1412 Home Xbe. in Dat Park. — 

— — — 
Im ſtillen Wiukel. 


Am Flußufer, nicht weit vom Fuße 
der Lawrence Avenue, wurde e 
Auguftus W. Dorling, Nr. 4887 Oft 
Ravensmwood Park, mit durchfchöffener ° 
linfer Schläfe entfeelt aufgefunden. = 
Neben der Leiche lag der Revolver, aus ” 
dem das tödtliche Vlei abgefeuert wor= 
den mar. In den Tafchen de Mans 7 
ned fand man etwas Kleingeld und” 
eine Uhr. Die Polizei ift der Anfiht, ° 
daf Selbftmord vorliege. Siefi & 
den Zodten nah dem Beltattungäges " 
Ihäft Nr. 4905 Lincoln Abe. 2 

— e —— 
1,000 Ertrunkene? E 
Bei Hocdfluthen. in Sranzöfifh- China, 2 


Saigon, Franzöfifch - Indodhina, 
22. Nov. Bei der fchredlichen Hoc ” 
fluth in der Provinz Duangegat (WM 
nam) find etwa 1000 Perfonen erftuns” 
fen, und 400 Barfen find untergegams 7 
gen. 3 
Dr. Erippen’s Sinrigtung. “ 

London, 22. Nov. Es wird offi- 7 
ziel befannt gegeben, dah Dr. Et 
pen Mittivod um 8 Uhr gehängt wer 


En * 


thiebezeugungen erhalten. Gar Man 
che ſuchten ihn auf, ſchüttelten ihm 
die Hand und fagten, fie mürben mies 
mals einen Menichen auf bloße: 
dizten bin verurtheilen. ; 

Auch Frl. Leneve befuchte ihn noch 
mehrmalß. — 

Heute Nachmittag ftattete Le 
neve dem Zahnarzt ihren Abd 
fuh im Gefängniß ab. Sie fe 
einer gefchloffenen Drofchte und 
bon einem ältlichen Herrn be 
melcher jevoch außerhalb des Gebi 
blieb. Eine halbe Stunde de 
diefe Vifite, welche in dem gei 
chen — *—— ftattfand, 


tenddem 
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Der Laden ift 


Mittwoch Abend 


2 offen bis 10 hr. 
I Doppelte Stamps bis zum Schluß. 


Donnerftag 


den ganzen Tag 


— 
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Geſchloſſen. 
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Die Brüder Dolland. 


Kriminalroman von Erich Cbenitein. 


(18. Fortjeßung.) 
Staatsanwalt und Vertheidiger hat- 
ten ihre Plaidoger® auf Grund der 
böllig veränderten Sachlage jehr kurz 


. gefaßt und Freilprehung beantragt. 
= Die fofortige Verhaftung Safjens und 
- Gtigl3 wurde verfügt. 


Und wie es nicyt anders zu erwarten 


at, berneinten bie Gejchimorenen 


 fümmtlice‘ Schuldfragen, und dem- 


; gemäß 


 Graufamteit 


wurde auf zFreifprud der 
Brüber Dolland erkannt. Wortlos 
fanten ich die Beiden in die Arme, 
während die Vertheidiger Silas3 Hem- 
pel beglückwünſchten. 

Martha Dolland war aus ihrer 
Ohnmacht nur langſam wieder zum 
Bewußtſein erwacht. Ihre Tante war 
bei ihr geblieben und ſuchte der völlig 
Gebrochenen Troſt zuzuſprechen. An 
eine Rückkehr in den Sitzungsſaal war 
nicht zu denken, aber Martha lehnte es 
auch ab, in Begleitung ihrer Tante 
das Gerichtsgebäude zu verlaſſen und 
ſich in das Herrenhaus zurückzubegeben. 
Sie wollte in dem vom Präſidenten ihr 
eingeräumten Zimmer das Ende der 
Verhandlung abwarten. 

Mit feſt im Schooße verſchränkten 
Händen ſaß ſie da, die heißen, thränen— 
loſen Augen ſtarr in's Leere gerichtet. 
Und während ſie ſo über das furcht— 
hare Schickſal, das ſie und die Ihren 
getroffen, grübelte, ahnte ſie nicht, 
velche unerwartete Wendung inzwi— 
ſchen die Verhandlung Dank dem er— 
folgreichen Eingreifen des Detektives 
Hempel genommen hatte. Alle Troſt— 
dorte ihrer Tante verklangen ungehört 
an ihrem Ohr — wozu auch tröſten, 
wo es keinen Troſt mehr gab! Das 
Schicſſal nahm ja doch ſeinen Lauf, un— 
aufhaltfam, unerbittlich. Und wenn 
ſie ſich noch vor Stunden gegen die 
dieſes Schickſals auf— 
gebäumt hatte, ſo fand ſie in dieſer 
Stunde auch dazu nicht mehr die 
Kraft; wie das Opfer, das den tod— 
bringenden Sireich erwartet, neigte ſie 
ihren blonden Kopf. 

Sie wußte nicht, wie lange ſie ſo 
in dumpfem Brüten geſeſſen hatte, als 
ſich auf dem Korridor laute Stimmen 
vernehmen ließen. Sie zuckte zufam- 
men — jetzt war der furchtbare Mo— 
ment gekommen, der die Entſcheidung 
bringen mußte. 

Mit angftrerftörten Augen hlidte fie 
auf die Thür, die in diefem Augenblid 
baftig geöffnet wurde, und unmillfür- 
Hi ariff fie nach der Hand der Tante, 
als fuche fie in ihrer Noth und Ver— 
zweiflung eine Stütze. 

Aer was war das? Sollie ſie ihren 


- Augen trauen? Mit leuchtenden Yugen 


und auögebreiieten Armen eilte Her- 
mann Moosheimer über die Schwelle 


auf ſie zu, hinter ihm ihr Vater, Hand 


E Pfarrer. 


Tonſiline 
. Biphtheritis 


Gefahr-Signal der Ratur. 


ir 
—9 


in Hand mit feinem Bruder, dem 
Iräumte fie oder war e3 
Mirklichteit? Und wieder drohten ihr 


e die Sinne zu fchmwinden. 


Da fühlte fie fih von zwei ftarfen 
Armen emporgezogen und ihr Haup! 
an des Geliebten Brujt aebettet, hörte 
fie nur an ihrem Ohr: „Sie find beide 
unf&huldig, Dein Vater und fein Bru= 
der!“ 

&3 mährte lange, bis fie das für 


Diphtheritis ift die gefürd- 
tetjte Krankheit bei Kindern, 
denn fie verläuft jo oft tödt- 
lid. Unabänberli geht ihr 
ein weher Hals voraus — bab 


berhütet 


Beim Unzeichen eines wehen Haljes folte 
man zuerft an befien fofortige Heilung benten- 


© Nehmen Sie e8 nicht leicht — benten Gie nicht, 
8 mag morgen verichwunden fein. Eine Stun- 


de Verzögerung mag jchlimme Reiultate nad 
fi ziehen. 

Bel guter Doktor empfiehlt jest in feiner 

Verzögerung ober denft gering über 


 Hegend einen wehen Hals, befonders Bei Kin- 


— bern? 


Moderne Medikation verſucht klugerweiſe bie 
Sormen der Krankheit zu kontrolli⸗ 


zen und zu kuriren — e3 ıft fo viel leichter 
amd fo viel fiherer, als auf bie jhweren Krant- 


heiten, bie folgen, zu warten. 


8 ift gerade Hier und in diefer Weile, wo 


feinen größten Werth hat. 
Zon wird tiv ben me als turi- 
und babucch "Die IMeriiche Rrankgeit -- 
y is — verhüten. 
fonfiline ift das einzige Heilmittel, das in 
ber Mofe in ben ganzen Vereinigten Stan- 
ausichließiich für die Heilung ee 
fen verkauft wird. Gein Feld ift venzt, 
& ©8 verrichtet jeine einge Urbeit j 
hob englahigen Bsbtauieh In fa 
bei —— hat, 
4 e be eine Fla un 
fie für foforsigen Gebrand 


er 


| fie Unfaßliche begriff, aber ala fie am 
ı Arm d:5 Vaters, zur Seite den Ge— 
| Itebten, das Gerichtsgebäude verlieh, 
da leuchtete in ihren Ichönen Augen der 
merte. 
* * * 
In ihrem Zimmer im Herrenhauſe 
von Gamsegg ſaß Anne-Marie von 
Porten bleich, aber gefaßt, während 
| Hermann ihr den Ausgang der Ber: 
| Handlung und die Verhaftung Saf- 
fens mittiheilte. In dem Moment, als 
Silad Hempel mit feinen Enthüllun- 
gen vor den Gerichtshof getreten war, 
hatte fie den Situngsjaal verlaffen. 
Der Sturm in ihrem Innern war zu 
furdtbar gewejen, die Scham und 
Empörung über das, mas ihr von dem 
Manne angethan war, dem fie ihre 
Hand hatte reichen wollen, hatten fie 
fortgetrieben au8 den Augen der Neu 
gierigen, deren Blicfe fie nicht länger 
zu eriragen vermochte. Ind das al- 
le8 war ihr angethan morden, ihr, 
der ftolzen Frau, ihr, die ihre Liebe 
geopfert hatte, um eine andere glüd- 
lich zu machen, die arme, Kleine Eva, 
die nun der Emwigfeit entgegenjchlum- 
merie. » 

Marum das alles?. War es mit 

dem einen großen Dpfer, das fie um- 
font gebracht Hatte, nicht genug geme- 
fen? Warum mußte auch ihr Frau 
enftolz, da3 lette, was fie befaß, fo 
tief getroffen werden? 
So ſchonend als möglich machte 
Hermann ſeine Mittheilungen, die ihn 
in dieſem Augenblid, wo ihm ſelbſt 
die langentbehrte Sonne des Glückes 
aufgegaͤngen war, dieſer Frau gegen— 
über doppelt grauſam düntten. War 
Anne-Marie denn nicht eine von den 
Menſchen, die ihrer äußern Stellung 
und inneren Veranlagung nach als 
Bevorzugte des Glucks ſchienen? Wenn 
er ihr auch nie ſo nahe wie »ſeine 
Schweſter Eda getreten war, wenn ihn 
die plogliche Verlobung mit Saffen 
auh anfangs überrajcht hatte, jo 
glaubte er Doc), etwa davon zu ahnen, 
mas UAnne-Warie in ftillen Stunden 
durplämpft und durduitten -hatte, 
Und jo begte er in diejer Stunde dop- 
peltes Wtitleid mit der jhönen Frau, 
deren Stolz jo graujam in den Staub 
getreten war und fich doch immer mie- 
ver aufbäumen mollte. 

„Wie gebrandmarft fomme ih mir 
bor!“ ftohnte Anne Marie auf. 

„Laß es!” bat er weich. „Wenn Du 
ihn wirklich geliebt hättejt, ja dann“ 
— Er vollendete den Sat nicht, als er 
fab, wie e3 wild in ihrem Innern auf- 
blitzte. 

Hätte er geahnt, wie es in Wirklich— 
keit zwiſchen Saſſen und Anne-Ma— 
rie geſtanden hatte, wäre er Zeuge der 
Szene geweſen, die der Maler Kobler, 
ohne es zu wollen, in jener Nacht an 
Evas Sterbebett belauſcht hatte, er 
hätte in dieſer Stunde nicht an der 
Wunde gerührt. 

Anne-Marie erhob ſich und durch— 
maß mit raſchen Schritten den Raum. 
Dann blieb ſie plötzlich vor Hermann, 
der am Fenſter lehnte, ſtehen und ſah 
ihn mit brennenden Augen an. 

„Laß mich fort von hier, wo mir 
der Boden unter den Füßen brennt! 
Meine Pflicht hier habe ich gethan, Du 
brauchſt mich nicht, Dein Glück hat 
ſich erfüllt. Irgendwo draußen in 
der weiten Welt in irgend einem ſtil— 
len Winkel, wo mich Niemand kennt, 
Niemand um meine Vergangenheit 
weiß, da will ich ſuchen zu vergeſſen — 
das von heute — und auch das andere 
— ach, Hermann, ich habe ja ſo viel, 
ſo viel gelitten und ſo viel zu ver— 
geſſen!“ 

Ihre Stimme, die anfangs wild 
und leidenſchaftlich geklungen, brach 
in erſticktem Schluchzen. 

„Laß mich allein!“ bat ſie und 
barg das Geſicht in ihren Händen. 

Da ging er leiſe und ließ die ſtolze 
Frau allein mit ihrem Schmerz. 

Am Morgen des andern Tages ließ 
ſich Silas Hempel ſchon zu früher 
Stunde bei Hermann Moosheimer 
melden. Er hatte am Abend des 
Verhandlungstages das Glück nicht 
ſtören wollen. Nun aber kam er, um 
Hermann noch darüber Aufſchluß zu 
geben, wie er zu dem überraſchenden 
Reſultat ſeiner Ermittelungen ge— 
fommen mar, um gleichgeitig von dem 
Freunde Abichieb zu nehmen; hielt ihn 
boch jebt nichts mehr in Gamäeag zu- 
rüd, da er feine Aufaabe erfüllt hatte. 

Hermann jelbft war fehr gefpannt, 
zu hören, auf welche Weife es Hempel 
war, auf die Spur bes wirf- 
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ſeiten des 
Während der Unterſuchungsrichter auf 


Silas 


zählte, von bornherein nicht vermocht, 
an die Schuld der Gebrüder Dolland 
zu glauben, da er für die furchtbare 
Shat weder bei dem einen, noch bei 
dem andern ein greifbares Motid hatte 
finden können. Daß der Förſter in 
der Erregung des Augenblicks—ſelbſt 
einen alten roll gegen DMoosheimer 
borausgejegt — diejen hätte nieder- 
Ihießen jollen, war ihm mehr als 
zweifelhaft. Und der Prozeß um bie 
Wieje, ven der Pfarrer mit Mooshei⸗ 
mer ohne Erfolg geführt hatte, war 
vollends fein Dtotiv, das die That von 

Pfarrers erklärt hätte. 


Grund äußerer Zufälle, deren innerer 
Zufammendang nicht geflärt war, jei- 
nen Yndizienbeweis . aufbaute, hatte 
Silas Hempel die Verfolgung der 
Spur auf einem ganz anderen Puntte 
aufgenommen, 

Lon Aujang an hatte die Perfon 
des in jpäter Stunde Beichtenden 
feine Aufmerffamfeit erregt, und er 
hatte die VBermuthung nicht loswerden 
fönnen, daß dieje geheimnißpolle Ber- 
fönlichkeit irgend mie mit der That 
in Zujammenbang jtehen mußte. Aber 
erit der anonyme Brief, dem der Un- 
terfuhungsrichter nicht die geringſte 
Bedeutung beigemeflen hatte, war für 
Silas Hempel ein greifbarer Anhalis- 
punft geworben. 

Wie ſich jpäter herausftellte, mar 
diefer Brief von der Quartiergeberin 
des Tobias Garland, des Bruders 
der Frau von Saffen, gefehrieben mor- 
den, die au8 dem unfteten Welen Gar- 
lands Verdacht geichöpft hatte, wenn 
auch ganz unbegründetermweife, denn 
die Unficherheit und Berftörtheit Gar- 
lands, der ja an und für fich fchon ein 
menfchenfcheuer Mann mar, mar ein- 
fach eine Folge der Entdedungen, bie 
er in bezug auf Saffen gemacht Hatte. 

Während Saffen von Garlands 
Anmefenheit in Brud nicht3 mußte, 
hatte diefer auf feine Erfundigungen 
bin die Angaben Moosheimers beitä- 
tigt gefunden, daß fi nämli Saf- 
fen um die Hand der Frau von Por= 
ten bewarb. Al Garland von dem 
Morde hörte, fchöpfte er fofort gegen 
Saffen Verdacht, den er jedoch nicht 
auszusprechen mwogte, da er außer un- 
beitimmten Vermuthungen ja feine fi- 
cheren Anhaltspunfte hatte. 

Unfglüffig und ängftlih von Na= 

tur, wußte er felbft nicht, was er thun 

follte, und fehrte nach Friedberg zus 
rüd, wo fein verftörtes Mefen feiner 

Duartiergeberin aufjiel und fie zu 

dem anonymen Briefe veranlaßte. Von 

Friedberg aus reifte er dann zu feiner 
Schmweiter, um fich mit diefer über Die 
weiteren Schritte, die zu thun waren, 
zu berothen. Dort traf Hempel einen 

Tag jpäter ein und mußte, die Ge- 

Schwifter zu beftimmen, al3 Zeugen ge= 

gen Saffen aufzutreten. 

Durch die Angaben, die ihm Yrau 
bon Saffen über ihren Mann machte, 
und die Vermuthungen, die Garland 
hatte, wurde e& ihm nun zur Gemiß- 
beit, daß fein Anderer ald Saffen ber 
Zhäter fein könne. Und fo war er zu 
jener fcharffichtigen Berechnung gefom= 
men, bie er dem Gerichtshof gegenüber 
vertreten hatte, und die durch das in- 
zwiſchen erfolgte Geſtändniß Saſſens 
ihre Beſtätigung gefunden hatte. 

„Heute Morgen nämlich“, ſo ſchloß 
Silas Hempel ſeinen Bericht, „habe ich 
durch den Unlerſuchungsrichter erfah— 
ren, daß Saſſen noch am geſtrigen 
Abend ein umfaſſendes Geſtändniß 
abgelegt hat. Wollte er leugnen, ſo 
würde er ſeine ohnehin unhaltbare 
Lage doch nur verſchlimmert haben, 
und nur mit Rückſicht darauf hat er 
ſich zu einem Geſtändniß bequemt, denn 
daß er es aus Reue gethan hätte, halte 
ich bei einem Manne wie Saſſen für 
ausgeſchloſſen.“ 

Silas Hempel erhob ſich und reichte 
Hermann die Hand. 

„Und nun laſſen Sie mich ſcheiden, 
mein lieber junger Freund, und Ihnen 
nochmals für Ihre Zukunft alles Glück 
wünſchen! 
Ende, und die ſchönſte Genugthuung 
für mich iſt das Bewußtſein, an mei— 
nem Theile mitgeholfen zu haben, das 
Glück zweier lieben Menſchenkinder mit 
aufzubauen!“ 

Voll tiefer Bewegung drückte ihm 
Hermann die Hand. „Was Sie für 
mich und meine Braut gethan haben, 
kann Ihnen Niemand vergelten, aber 
vergeſſen werden wir es Ihnen nicht, 
und als ſchönſten Lohn werden Sie von 
hier nur das Bewußtſein einer guten 
That mit ſich nehmen.“ 


(Schluß folgt.) 


— Unfere Dienftboten. — Haus- 
frau: „Anna, Sie haben fchon wieder 
eine Taſſe zerſchlagen? Das iſt doch —“ 
— Dienſtmädchen: „Aber Madame 


werden doch nicht aus jeder Bagatelle 
Caſus belli machen!“ 
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Das nihlswirdige Heſühl 


veranlagt dich Neuralgia, Pleurift 
Rheumatismus jofort gelindert duch 
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"eier als ein Senfpflaiter für all 
vede. Zieht Feine Blafjen. Erhalten Eir 
‘e Kamilie gefund, indem Sie jtets ein 

uje haben. Surirt Er 

rt Bruft, Lımgenentzür- 
iteife Gelenfc 


vpfchen im 
[tungen in 
ng, ehe Muöfeln, 
'opffchmerzen etc” 

25c und 50c per Topf bei allen Dronnit- 


Meine Aufgabe hier ift zu | 


Ir 


Heimpel Hatte, wie er jegt er- | 


Größte Auswahl von Mebersichern; 
die je von diejem Laden geboten wurde 


as bedeutet das größte und reichhaltigjte Lager der feinten 
Kleider, die jemals von irgend einem Kleiderladen in Almerifa 
gezeigt wurden; unfer Einkäufer ift gerade vom Viten’ zurüd, 


wo er-das ganze Ueberfchuß: Lager von drei der erjten Sabrifanten 
erftanden hat; diefer rechtzeitige Einkauf fihert Euch eine Bargain - Gelegenheit 
von ungewöhnlicher Wichtigfeit, gerade vor einem großen nationalen Seiertcg. 


Shr felbit werdet zugeben, 


daß die Werthe unerbört find. 


Ahr müßt e3 zugeben, Euer Gerechtigkeitägefühl wird Euch dazu zwingen; nachdem Ihr ſorgſam die Qualität der Arbeit und bes 


Schnittes der Hub Weberzieher geprüft habt, 


werdet Ihr einjehen, daß die The Hub = Preife die niebrigften find. Unter den Facons 


befinden fich Chefterfields und vol Bor Coat3 mit Sammet-fragen oder Kragen von gleichen Geweben; der Varfity Schnitt 46, 
48 und 50 Zoll lang, einfach und boppelfnöpfige Automobil-Röde, der Army oder „Große“ Rod, Prefto, Paletot, Nemmarket, 
Surtout, Ulfter, Ulfterette, und andere Facons, zu zahlreih, um fie ale anzuführen, viele cravanetied, garantirt, feinen Regen durch» 
zulaffen; anfangend mit $1O, Ueberzieher Preife rangiren aufwärts bis $7O; wir machen befonder? aufmerffam auf drei Sorten zu 


1520-25 


Pelzröde von Dogifin, Galloway, Hudfon Bay Raccoon, $18 bis $65; Pelz gefütterte Ueberzieher $32.50, aufwärts bis 
zu den allerfeiniten Sleidungsftüden mit Leipzig gefärbtem Perfian Lamb Siragen, $325; verlangt nad unjerem unge- 
mwöhnlich beliebten Convertible Weberzieher; Tann in Yutomobil-Facon getragen werden, oder mit dem fonjerbativeren eng 
anjchließenden Kragen; diefes moderne, praftifche Kleidungsftüd liefern wir zu Preifen rangirend von $15 bis zu $55. 


Befihtigt unfere Shanfenjter: Auslagen 


— eine Danffagungs- Offerte 


Don ungewöhnlicher Wichtigkeit für Männer und junge Män- 


Be Rrahen 


find nicht ühberfehen 
worden. Wir zeigen 
Ueberzieher jehr lang 
zugefchnitten mit „Pre- 
ſto Collars“, beſtes 
reinmolleneg Menterial 
— auch „Knicder” zmei- 
Stüde = Anzüge, in 
neueften Stoffen, ganz= 
mollene und rein ge= 
gefärbte Serge, ran 
girend in Preilen von 
82.95 bis 810, XAu- 
Bergemöhnliche Werthe 


"84.9 


Ban Buren und 
Halited Strafe 


Offen Bienftag und Mittwoch Abend. 
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Eotalbericht. 


Dr. Abt’s Studien. 
Beobadtungen und Beurtheilung veuro- 
päifher Kranfenhänier. 

m Auftrage des Michael Reeſe⸗ 
Hofpitals hat Dr. Iſaat A. Abt eine 
dreimonatige europaiſche Studienreiſe 
gemacht, deren Ergebniſſe der neuen in 
nächſter Zeit zu errichtenden Kinder— 
Abtheilung der Anſtalt zugute kommen 
ſollen. Dr. Abt, der ſoehen zurück⸗ 
gekehrt iſt, will u. a. die Einrichtung 
von Iſolirzellen mit ‚ Glaswänden 
empfehlen, wie er fie im.Le Sage 
Hcipital in Paris gefehen hat. Dieje 
2 verhüten jede Anftedungsgefaht. 

ie befinden ſich zwiſchen einer 
Veranda und einem Ylur. Sobald eine 
Pflegerin eine folche Zelle verläßt, 


mechjelt fie die Kleider und wäfcht fih 


die Hände, ehe fie eine andere betritt. 
Diefelbe Einrichtung befteht im Kai- 


ferlichen Hofpital in Wien, wo in ber ; 


Heilung don Eingeweibe-Frankheiten 


der Säuglinge Großes geleiftet wird. | 


„In der Nähe von Berlin”, erzählte 
Dr. Abt, „steht ein Hofpital in einem 
großen Park. E3 ift das. fchönfte und 
beit eingerichtete Krantenhaug, das ih 
je geiehen Habe. Es iſt der Mitiel- 
punft ber Gäuglings-Fürforge und 
berpflegt nur bie Kinder der Armen. 
An Deutfchland und Defterreich wird 
eine großartige Bewegung zugunften 
ber Muttermilch betrieben. Ym Kai- 


zieher gebrauchen. 
einem befannten Fabrifanten von „Ende der Saifon“ - Partien in Unzügen, 
und Weberziehrn zu einer großen Rebuftion, 
feht, für Mittwoch und Donnerstag Morgen (Dantfagungstag) eine rie- 
fige Auswahl von neueften Modellen in Ueberzieher und Anzügen in all den 
jet jo beliebten Entwürfen und Stoffen diefer Saifon zum Berfauf zu 
bringen, enthaltend diefe großen meiten, Heidfamen „tmoscollar" Facons, 
ebenfo „natty formtracing“ Weberzieher. — Die 
die und dbreifnöpfigen neuen Ent: 
würfe, zugefchnitten nach neuen Linien und 
alle handgeſchneidert. 
tene Gelegenheit, 
320.00 Werthe einzukaufen für 


Durch einen 


modernen zwei 
Dies 


reguläre 818.00 


Gleich große Werthe in anderen Partien, 
$10.00 bi3 $30.00. 


yonD 


ift eine jel- 
und 


ner welche möglicher Weite einen neuen Anzug oder Ueber- 


rech zeitigen Einkauf von 


find wir in den Stand ge- 


Anzüge ſind 


815 


rangirend im Preis von 


ORF 


CLOTHING CO. 


2 Läden 


Milwaukee und 
Chieago Avenue 


Außerhalb des hohen Miethe⸗Diſtrikts. 


Preis, und illuſtrirte Vorträge verbrei⸗ Was aber beſonders die Fremden her⸗ 


ten die Lehre vom Segen der Mutter: 
bruft. Auf diefes Aufflärungsmert 
merben große Summen verwendet.” 

Dr. Abt fagt, die -amerifanijchen 
Hofpitäler feien zwar praftifher und 
erreichten mehr, als die großen An- 
ftalten in Europa, aber die dortigen 
Aerzte hätten mehr Zeit zum Studium 
der Kinderpflege und feien meiter darin 
fortgefchritten. Auch hätten fie leichte 
res Arbeiten, ald bie biefigen, da fie 
e3 nur mit ihrer eigenen Nationalität 
zu thun hätten. Erblide und Blut- 
franfheiten feien drüben häufiger als 
bier. 

Mit dem Bau des Michael Reefe: 
Kinderhofpitals foll im nächften Früb- 
jahr begonnen werben. E8 ift eine 
Stiftung ber verftorbenen rau Nelfon 


Morris, 


Grfältung in einem Tag an u en. 


Nehmt Laxative Bromo Quinine Tablets. Apo—⸗ 
theker geben das Geld wi wenn nicht geheilt. 
E.W.Grode’3 Unterfchrift auf jed. Caagket. BBC. 

l nobdism 
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Fanatiker der alten Zeit, 


Wir leſen in den Hamburger Nach⸗ 


richten“: 
Von Fremden häufig aufgeſucht 


Donnerſtag 'bi3 Mittaa. 


beizog, war die Wirthfhaft felbft, in 
ber man fich in längft vergangene Tage 
zurüdverfeßt fah. Die beiden Brüder, 
bon denen jeht der ältere, der SYjährige 
Hans Dyrbye, geftorben ift, waren in 
der Norbmarf meithin ala -Driginale 
befannt. Sie buldeten nichts Modernes 
in ihrer Behaufung. Kein Petroleum 
murde gebrannt, fein Streichholz durf- 
te angezündet werben. Zum Anzünden 
ber Tabatöpfeife oder der Zigarre ftan- 
den Fipibuffe auf dem Tifch neben ei- 
ner brennenden Talgterze zur Verfü- 
gung. Mer tropdem ein Streichholz 
anzünbete, hatte e8 mit den beiben al- 
ten Zeuten verdorben und wurde nicht 
mehr geduldet. Auf einer Kohlenſchippe 
aber wurben die Refte des Zünbhölz- 
hend hinausgefchafft, dur das bie 
Räume enimeiht waren. Neht lebt nur 
noch der STjährige jüngere Bruber 


nebjt einer nahezu ebenjo alten Wirth 
ſchafterin im Haufe. 


— Stimmt! Der Beifall der Gale⸗ 


rie“ hat ſchon manches Talent um ſei⸗ 
ne Zulunft gebracht. 


FIT ANY COOK STOVE 


wurbe feit Iangen Jahren im Kreife | 


ZTondern die Heine Dorfwirtbfchaft der_ Ü 
‚beiden alten Dorfmufitanten 


brüder 
Dyrbye. Ohne eine Note zu lkennen, 


beherrſchten ſie die Geige mit einer ge⸗ 
J wiſſen an ie re und —— ‚mit 
‚Mutter, bejonberer Vorliebe uralte 2 ze 
Fit, einen | und füteamig + 


en und Euch fiir diefes Winter-Vergnügen 
zu üben. Klubs bilden fih in allen Etabttheis 
fen. Warum imerbet Abe nicht Mitglied wub 
fommt in den Beitg eines hochfeinen Inſtru— 
ments?  LUnier Lager von dandharmonilas 
ihließt die beiten Fabrilate ein und ift bei wei⸗ 
tem das größte in der Stadt. 


Neue Handharmonitas von $15 bis HI. 
Renovirte gebraudte KHandharmonitas zu 
Pargain:Preifen. Eine Meine Anyahlung 
und Bedingungen fo niedrig als $1 per Wos 
de bringt Euch eins diefer fchönen Anftrus 
mente nah Eurem Keim. Bitte, ipredt vor 
in unferem Goncertina-Dept., 4. Floor, 
dorn. E58 wird uns freuen, fie Euch borzits 
fpielen, ob Ihr ein Anftrument wählt oder 
nidt. Könnt Ahr nit kommen, fchreibt 
eine Pofttarte an Ediw. WU. Mepp, Vorftcher 
des GoncertinasDept., der wird dann bei 
Euch voriprecden. und mehrere Infteumente 
mitbringen und Euch unſeren leichten bs 
sahlungsplan erflären. Wir nehmen Eure 
alten Handharmonifas in Xaufh. 


44 iſt die Zeit, Eure Handharmonila aus⸗ 
zuſu 


Wabaſh Avenue und Adams Str., Chem 
— — — ——— 
N008,15,29,9 
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re Veen 


und man laut nicht an die betreffen- | — Das Shlimmfe « an a ben neuer- 
ben jenfationellen Meldungen aus ! [ichen Nachrichten über die Unruhen in 
anderen Quellen. Merito ift, daß da und dort au Re=- 
gierungdtruppen meutern! 

Celegraphifche Hotizen. 


Noch an verfhiedenen Orten fanden 
Inland. 


neue Kämpfe ftatt; auch- mwieber in 
— $250,000- Feuer zerftörte in Nem 


Puebla, mit 30 Todten. Das Städt- 
hen Gomez Palacio ift in den Händen 
York die Klavierfabrit vn Harbman, 
Bed & Eo. 


der Rebellen, und bezüglich mehrerer 

anderer Drte wirb in ben nächiten 

—— dasfelbe erwartet! . Der Te- 

egr ⸗ 

— Unter Anklage der Bigamie und ——— — 
des Diebſtahls wurde zu Spokane, 
Waſh. Chas. J. Wagner verhaftet, 
der früher in Indianapolis Buchhalter 


brochen. 
— Bürgermeiſter Nathan von Rom 
einer Bank war. 
In New York wurde Simon 


klagte in einer Rede im Stadtrath da— 
rüber, daß intereſſirte Hotelbeſitzer, be— 
ſonders in Amerika und der Schweiz, 
übertriebene Nachrichten über die Cho— 
Hambach, ein Ladenbeſitzer an der 3. lera in Italien verbreiteten „und ſo 
Avenue, in ſeinem Laden von einem | auch den jelbjtfüchtigen Motiven der 
Yarbigen: in die VBruft geftochen .und | Klerifalen dienen, welche den Erfolg 
um $121 beraubt. der Treitlichkeiten von 1911 (zur Erin 
— Der Farmer Henry Bauer, 18 | Nerung der Proflamirung von Rom 
Meilen br En Minn., | ald Hauptitadt des vereinigten Italien) 
wohnhaft, erihoß feine Gattin, die 
eine Scheidungstlage eingeleitet hatte, 
und beging dann Selbftmord. 
— Der Konvent der Amerifanifchen 


vermindern möchten.“ Er fügte Hinzu, 
Arbeitsföderation in St. Youi3 nahm 


‚ed jeien alle Vorfihtsmaßnahmen ge- 
eine Rejolution betreffs gemerffchaft- 


troffen, und e3 jeien in 4 Monaten 
liher Organifirung der Stromer 


meniger Cholerafälle in Rom vorge- 
fommen, al3 in Berlin, Wien und 
als Mitglieder der „Migratory La- 
borer3’ Union” an, 


Budapeft. 
— Zu Trinidad, Kolo., tagte ein 


EEE Nlnjer Kaden ift am Mittwoch, Abend offen. Geſchloſſen Donnerſtag den ganzen Tag. nn i 
Candies ' Toilette: Artitel 


Aſſort. Cho⸗ Hold faſt Raſirſeiſe — 
re J 15€ 2 10-Stüd 
10€ 
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für Bäuglinge und Kinder. 
jD orte, Die Ihr Immer 
Gekauft Habt 
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Unterschrift 
yon 
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Bonbons, Bi.. 12€ 

Friſche gemischte 

ame, 


u Belle Talcanmpul- 
ber, + 
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ı A LITT Teen 
h — PER CENT. 
E gelable PreparationlorAs- 
similating the Poodan[Regua. 
| tin ke Stomachs and Boweisof 


INSERENT 


—— Blaue Seife, | 
* Stüd > 


MILWAUKEE AVENUE AND PAULINA STREET 


? Männer- Heberzicher, Anzüge | Suils uud Coals für Damen 


Aunherordentlihe Offerte in fein geichneiderten Snits für 
Damen und Mädchen, Schnitt in den neuejten Rodellen, in 
in fämmtlichen beliebten -Schattirungen 
und Stoffarten, prachtvoll ausneitattet 
oder einfach gefchneidert, Coat3 mit ga= 
rantirtem Atlas gefüttert, — plaited 


Sfirt3 — ausgezeichnete 

Arbeit — 20.00-Werthe, z 

Lange Coats für Taınen und Mädchen — 
von feinem’ Kerjey und modernen Plaid 
Vak Miichyungen. Viele Facons zur Muss 


wahl, elegante und dau= 1 0 98 
8 


mene Kleidungsſtücke — 
Haus⸗KRli Kleider, eir. 


Neberzicher für Männer nnd junge 
Männer — in allen Facons, wie 
Cheſter, Preſto, Self- und Sammet⸗ 
Kragen, von den feinſten Stoffen, 


in grau und braun, 
alle Größen, — 1 
$18 bis $20, für... - , 
Unzüge für Männer und junge Mänz 
ner— von fanch Stammgarnen u. Cal 
fimeres, auch Ichivarze und blaue 
J Serges — alle Grö— 
ßen, gut geſchnei— 
dert — fü 


Swealer Coals 


Fancy geftridte Cardigan Jadet3 und 
Stveater ECoat3 für Männer, extra 
feinefammgarnitoffe, inOrford, blau 


| Promotes DigestionCheerfit 

ness and Rest.Contains neitter 

| | Opium.Morphine nor Mineral. 
NOT NARCOTIC. 


In 
Gebrauch 


Lokalbericht. 


— — — — —— — — 


Dankſagungstag. 


A erfect Remed iyforConstipe 
ion, Sour Stomach. Diarrhoea 


| | Worms Convulsiens,Feverisk 
ness and LOSS OF SEEEP. 
Fac Sünde Signature of 
NEW YORK. 
nn SAtbimenths old. 
J Ei BDost⸗ BETEN 
| 
; Guaranteed undert 


bi > 1 isn. Arie 


Fon A 
— 


Genaue Copie des Umschiags. 


—— cz 


Gel tvon der Associated Preas“. 


Irtlano, 


Wegen arofen Aktienfawindels. 


New York, 22. Nov. Unter per: 
jönlicher Zeitung des Generalpoftmei- 
jter8 Hitchcod wurde eine Razzia auf | 
zwei Gefchäfte unternommen, tmelche 
angeichuldigt find, 
figem Attienfchwindel mißbraudht zu | 
haben. Dieje Geichäfte find: Gebrü- 
der Burr und die „Continental Wire- 
leß Telegraphh & Telephone Co.“ 
(eine Arizona’er Korporation). Si: 
follen dem Bublitum insgejammt für 
über 40 Millionen Dollars zweifel⸗ 
hafter ‚Aktien unter dem Verſprechen 
fehr hoher Dividenden aufgefchwindelt 
haben, — ja mande Angaben gehen 
bis auf 100 Millionen! 
handelt es jih um Bergbau- und Del- 
Attien, welche nur. einen geringen ober 
gar feinen- Werth haben-follen.. - &8 
iſt derſelbe alte Schwindel, 
von ſo manchen „Raſch-Reicherwerde“⸗ 
Geſchäften mit mehr oder weni— 
ger Erfolg getrieben worden iſt. 

Drei Mitglieder der erſtgenannten 
Firma wurden verhaftet und unter je 
820,000 Bürgſchaft geſtellt; und ein 
Direktor der letztgenannten Geſell— 
ſchaft, Chas. 
darauf feſtgenommen, und ſeine Bürg— 
ſchaft auf 510,000 angeſetzt. Man er— 
wartet aber noch mehr Verhaftungen 
in anderen Städten, beſonders Chi— 
cago, Cleveland, Los Angeles und 
San Franzisko, wo dieſe Geſchäfte Fi— 
lialen haben. Keiner der Verhafteten 
konnte die verlangte Bürgſchaft ſo— 
gleich ſtellen. 


Bräfident Taft wieder da. 


Norfolf, Va., 22, Nov. Präfident 
Taft ift au® Panama mit dem Freu 
zerboot „Zennefjee“ heute Vormittag 


um 10.45 Uhr in der Hampton Roabs 
r 


angelangt. 

Er mird die lehte Strede bis nad 
Wafhington mit der Eifenbahn zurüd- 
legen, aber am Mittwoch zu Ricfmond, 
Qa., raften, um eine Ansprache an die 
„Birginia State Education Conven- 
tion“ zu halten, 


Ausland. 


Alle Hoffnung aufgegeben. 
für den £uftballon ‚„‚Saar‘; — 15 Jahre 

Sudtbaus für einen Mufeumsein brecdher 

Swei Wiener Profefforen erfindeu neues 

Derfahren zur Herftellung von Radium. 

— Gemeinfamer Minifterrath tagt i in 

Budapeſt. 

(Ereziallobeldepeihe der „NR. 9. Staatszeitung”.) 

Berlin, 22. Nov. Alle Hoffnung, 
den, am Sonntag vor alt Tagen von 
Geljentirchen, Weitfalen, nebft 9 an- 
deren Ballons aufgeftiegenen Ballon 
„Saat“ oder feine Anfaffen aufzufin- 
den, ijt jet aufgeneben. Daß der 
"Ballon auf der Nordfee untergegangen 
und Hauptmann Lange, Leutnant 
Rommel, jorwie der Fabritant Zim- 
mermann ihren Tod gefunden haben, 
wird jegt als feitjtehende Thatfache be- 
trachtet. 

Audh der Hoffnungsfchimmer, ein 
Nordfeeichiff könnte die Infaffen auf: 
genommen haben, ift gefhwunden, da 
nad. jo langer Zeit eine diesbezügliche 
Meldung —⸗ hier eingetroffen 
wäre. Die letzte Meldung, die bon 
dem. Sähidfal der „Saar“ |prad, fam 
bon einem Dampfer, der das Zuft- 
Ioiff auf der Höhe von Norderney ge- 
fichtet hatte. Da feitvem nichts meiter 
gehört un) gefehen worden it, gilt der 
Untergang bes Ballons und ber drei 
unglüdlichen Quftfchiffer als bewieſen. 
Ale weiteren NRachforſchungen ſind ein⸗ 
geſtellt. 

In Friodrich ruh ſind 40 öſter⸗ 
reichiſche Aldeutſche unter Führung 
Schoenerers eingetroffen, um den 
Manen des Eiſernen Kanzlers eine 
Huldigung darzubringen 

Suldizung beftanb in: ber Kie- 


die Pot zu ries | 


Meiitens | 


welcher | 


2. Vaughan, wurde Lald ı 


Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren. 


SCASTORIA 


TMECENTAUR OOMPANY. NEW YORK OITY. 


| dertegung eines Kranzes an der Grab: 
‚ Hätte des YFürften Bismard. 

Entijprehend dem ausdrüdlichen 
Munich des Reichgamts des Innern 
wird im Bundestath die Berathung 
der Verfaffung für die Reichölande fo 
befhleunigt, daß fie noch vor Weih- 
nachten beendet werben kann. 

Wie aus München gemeldet, ijt dort 
der Reiſende Schmatz wegen eines 
Einbruchs in das Münchener Deutſche 
Muſeum und zahlteicher anderer Dieb— 
: jtähle zu 15 Jahren Zuchthaus verur- 
theilt worden. “ 

In Hattenheim, Heflen = Naflau, 
itarb der Neftor der deutjchen Rechts- 
gelehrten, Auguft Wilhelmj, im Alter 
bon 98 Jahren. 

August Wilhelmj war auch Inhaber 
einer bedeutenden MWeinfirma und 
| Weingutsbefiber. Sein Sohn ijt der, 
| ala „Geigerfönig* bekannte Violin— 
| virtuofe Auguft Wilhelmj. 

Nachdem, wie kürzlich gemeldet, da$ 
Reichsamt des Innern die Tofortige 
Einfuhr von 100,000 ameritanijchen 
Reben geftattet hat, um ber fchmeren 
ı Nothlage der deutichen Winzer abzu— 

belfen, bat fih auh der Verband 
| preußifcher Weinbauvereine auf feiner 
| Tagung in Koblenz mit der Beflerung 

der Nothlage und der Bekämpfung 
; der verheerenden Neblausplage be⸗ 
ı Schäftigt. Auch hier find ala Heil— 
| mittel amerifanifche Reben empfohlen 
| worden. 
| Die Profefforen Lüftner und Krö- 
| mer hielten längere Borträge, in 
! denen fie ſowohl zwedss Bekämpfung 
der Reblaus wie zur Verebelung der 
Trauben dringend zur umfangreichften 
| 


| 
| 
| 
| 


Aufpfropfung einheimifher Neben 
auf amerifänifche anriethen. 

Wien, 21. Nov. Zu einem glän= 
zenden Erfolg haben ausgedehnte und 
fomplizirte Verfuche der beiden hiefi- 
gen Profefloren Ulger und Sommer 
geführt, die feit langer Zeit unausge- 
fett bemüht gemwefen find, die außer: 
ordentlich zeitraubende unb Zojtfpieli- 
ge Heritellung, des gegenmärtig fojt- 
bariten aller Minerale, des Rabiums, 
zu bereinfachen und fomit zu ver= 
billigen. Die beiden Gelehrten haben 
in gemeinfchaftlicher Arbeit ein neues 
Berfahren gefunden, nach melchem e3 
möglich ift, das Radium, deffen Ge- 
minnung aus der Uranpechblende bis- 
ber einen Zeitraum von anderthalb 
Sahren beanfpruchte, in der Zeit von 6 
Wochen -beritellen. 

Die Vertheilung des Rabiums in 
ben Uran-Erzen, vornehmlich der in 
Soahimdthal in‘ riefigen Mengen vor- 
handenen Pechblende, ift fo dünn, daß 
die gefammfe Produktion feit der Ent- 
dedung des munderbaren Minerald 
bis jegt für Die ganze Welt einen Vor: 
tath von etwa 9 Gramm, etwas über 
4 Unze, ergeben hat. Die in der An- 


lage befindlichen neuen öfterreichifchen , 


Yabrifen rechneten darauf, durch ver- 
befferte Herftellungsprozeffe eine jähr- 
liche Produktion von über 44 Grann 
erzielen zu. tönnen. 

Wenn fi das Verfahren der Pro: 
fefforen Ulzer und Sommer bemährt, 
fo eröffnen fi der Rabiumfabrifation 
ganz ungeahnte Ausfichten, da das 
Uranmateria) in ungeheuren Mengen 
zur Verfügung fteht, und gleichzeitig 
märe der Wiflenjchaft und der ganzen 
Menichheit ein unfchägbarer Dienit 
geleiſtet, da die Erforfchung der Heil- 
mirfungen des Radiums weſentlich er⸗ 
leichtert wird, wenn ber feltene Stoff, 
von dem ein Gramm gegenwärtig 
Hunderttauſende koſtet, meht als bis⸗ 
her zum Allgemeingut der Aerztewelt 
und der Leidenden gemacht wird, und 
nicht mehr, wie bisher, hauptſächlich 
den Begüterten zugänglich iſt. 
Budapeſt, 22. Nov. er ge⸗ 
meinfame Minifterrath ift hier zufam- 
mengetreten, um ba3 vorläufige Bub- 
get feitzuftellen. . 

Merito’s Drohender Aufftand. 


Stadt Merite, 21. Nov. Hier ift, 
obwohl die Zelegrüphenverbinbung mit 
Zacatecas eine ſeht gut iſt, gar 
feine Radricht über irgendwelche 
Unorbr daſelbſt — 


GR ge ——— 


Kongreß von Grubenſuperintendenten 
und Anderen, welche mit dem Berg— 
leutebetrieb zu thun haben, und faßte 
Beſchlüſſe bezüglich einer Anzahl 


Schutzmaßregeln für die Grubenar— 


beiter. 

— Wie aus Waſhington gemeldet 
wird ,mögen noch zwei Jahre verge— 
hen, bis mit der Arbeit an dem neuen 
deutſchen Botſchaftsgebäude begonnen 
wird, da der deutſche Reichstag noch 
keine entſprechende Bewilligung ge— 
macht hat. 

— Wegen Mitſchuld an der Ver— 
ſtümmelung des Nichtgewerkſchafts— 
Matroſen Edw. A. Frazer wurde in 
Buffalo Joſeph Meyers, alias Mike 
Armſtrong, zu nicht unter 6 und nicht 
über 133 Jahren Zuchthaus verur— 
tbeilt. 

— Der Superintendent des Staat3- 
irrenafhls auf Ward Asland, N. Y., 


| nehmung, in den legten 3 Jahren feien 
mindeitens 216,000 Pfund, und im 
Ganzen vermuthlic . 450,000 Pfund 
Fleiſch- welche für die Patienten be- 
ſtimmt waren, geſtohlen worden. 


— In einem Koffer, welcher b’i der 
Verhaftung mehrerer „Schmarzhän- 
der” zu Cincinnati befchlagnahmt 
worden war und die Zeit über in der 
Umtsjtube des Polizeifefretärs «.. tan 
den hatte, wurde eine Quantität Nitro- 
glnzerin entdedt, die gerügend geivefen 
wäre, das ganze Rathhaus in Trüm- 
mer zu legen! 


— Aus Marppille, Mo., wird ge: 
meldet: Der Yarma Ddo Hubbell bei 
Barnard, Mo., feine Gattin, und feine 
2 Kinder wurden in ihrem Haufe von 
einer unbefannten Perſon erſchoſſen, 
und das Haus dann in Brand geftedt! 
Unter Verdacht murde Später Hezefiah 
Roscoe verhaftet;—er wurde nach St. 
Sofeph, Mo., meggebraht, um ein 
Lynchgericht zu verhüten. 

— Der Redakteur der jozialiftifchen 
Zeitung „Appeal to Reafon“ in Gi- 
tard, Kanf., %. D. Warren, wurde im 
Bundesfreisgericht- zu 6 Monaten Ge- 
fangniß und $1000 Geldbuße verur- 
theilt, weil er durch die Post Briefum- 
fhläge verfandt hatte, auf denen bie 
Worte gedrudt waren: „1000 Beloh- 
nung wird der Perfon gezahlt, melche 
den Er-Öouverneur Taylor entführt 
und den Kentuciyer Behörden außlie- 
fert”. Warren mill an da8 Bundes- 
obergericht appelliren. 


Ausland. 


— Aus Achtung für das Andenfen 
Lev Tolftoi’3 vertagte fich die ruffifche 
Duma, troß des heftigen Proteftes der 
Reakttionäre. Der Präfident der 
Duma felber beantragte Vertagung 
und nannte Tolftoi „ven Stolz Ruß— 
lands und den Ruhm der Menfch- 
beit”. 

— Beamte der „Scotland Yard“ 
in London erflären abermals eine, in 
den Ber. Staaten verbreitete Angabe, 
daß Dr. Erippen, ber megen angeb- 
lihen Gattinnenmordes zum Tode 
berurtheilt wurde und morgen gehängt 
merben fol, ein Geltändnif abgelegt 
babe, für unmaht. 


Die Ihlimmen 
Folgen von 


Verftopfung 


Unreine® Blut, übler Athem, ſchwerer 
Kopf, Kurzathmigfeit, biliöje Anfälle, un 
rubiger Schlaf, Appetit-VBerluit, fieberi⸗ 
jher Zujtand, alles jtammt aus einer 
Utſache — Verſtopfung. 


Die guten 
Folgen von 


BEECHAM’S 
PILLS 


befeitigen dieje Webel, mweil fie die Urfache 
entfernen. Sie, öffnen die Eingetweide, 
regen bie Leber an, verfüßen den Athen, 
reinigen da3 Blut, Fräftigen den Magen, 


1 Hären den Kopf, vermehren den Appetit 


undebringen rubigen Schla;. 

Die ältefte und beite wirffame Medizin, 
die dem Bublitum offerirt mird, find 
Beecham's Pillen. 
uesberau serien; In au 106 4 2 


| tälern 
Dr. Wm. Mabot, fagte bei einer Ver= | 


Wird aud in Hoipitäleru, Gejäng- 


niffen und Couniyanftalten begangen 


County als Gaftgeber. 


— 


Es muß über '6,500 Perfonen ſpeiſen 
und 'hat daher gewaltige Beſtellungen 
machen müſſen. — Vorkehrungen für 


das Feſtmahl in der Bridewell. 


Uebermorgen iſt Dankſagungstag, 
und zur Feier dieſes Tages werden 
nicht nur von den Hausfrauen die 
üblichen umfaſſenden Vorkehrungen 
getroffen, ſondern auch in den Wohl— 
thätigkeits-Anſtalten, in den Hoſpi— 
und in den Gefängnifjen. 
Sheriff Straßheim wird im Coun— 
togefängnif diesmal den Speifezettel 
länger machen laffen, als je. Außer 
dem herfümmlichen Truthahnbraten 
mit Sronbeeren-Mu3 wird ed auch 
Minzpaftete geben, fjowie NRahmeis 
und Frudt. 

&3 befinden jich zur Zeit 640 In— 
faffen im County = Gefängniß, davon 
40 in der Frauenabtheilung. Die 
weiblichen Infaflen werben in dem für 
fie hergerichteten Speifefaal eifen, die 
anderen aber werden aud) das Teit- 
er in ihren Zellen einnehmen müf- 
en. 

Mit Ausnahme des „Engleiwood- 
Hospitals“ find alle Kranfenhäufer 
ber Stadt mit Vorräthen für das 
Felttagseffen zu -Genüge verfehen. 
Die Verwaltung des Gnglemwood- 
Hofpitala hofft, daß auh ihr von 
Gönnern der Anftalt noch Mittel wer- 
den geliefert werden, um alles noth- 
menbigg anzufcaffen. 

County als Gaftaeber. 

Große Anfhaffungn muß die 
Eountgverwaltung machen, im den 
Infaffen und Angeftellten der County- 
Anftalten in Dunning und des County 
Hoſpitals, ſowie des Beobachtungs— 
Hoſpitals übermorgen ein Feſtmahl 
geben zu können. In Dunning muß in 


dieſer Hinſicht Vorſorge für 4900 Per⸗ 


ſonen getroffen werden, und zwar für 
300 Angeſtellte, 2250 Inſaſſen der 
Irrenanſtalt, 1650 Pfleglinge der 
Armenanſtalt und 300 Patienten des 
Hoſpitals für Lungenkranke. Beſtellt 
worden ſind: 2300 Pfd. Puterfleiſch; 
1000 Pfd. Gänſefleiſch; 1000 Enten— 
fleiſch; 5300 Pfd. Hühnerfleiſch; 4 Faß 
Kronbeeren; 8 Faß Uepfel; 16 Bün- 
del Bananen. Ym County=Hofpital 
und im Beobahhtungs-Hofpital gibt es, 
die Angeftellten eingejchloffen, 1596 
Perfonen zu fpeifen. &3 werden 1400 
Pfund Puterfleifch, 400 Pfund Enten- 
fleifich, 600 Pfund Hühnerfleifh und 
4 Yab Kronbeeren angerichtet mer- 
ben, dazu natürlich PBafteten und mas 
fonft noch dazu gehört 

Sm ftäbtifchen Arbeitshaus wird am 
Donnerftag natürlich auch gefeiert. €3 


befinden fich 1460 Gefangene in ber. 


Anftalt: 1200 Männer, 110 Frauen 
und Mädchen, 150 Knaben. Puter⸗ 
braten wird es dort für die Inſaſſen 
nicht geben, aber Hühnerfleiſch in aus⸗ 
reichender Menge, Kronbeeren = Mus 
und Kürbis-Paftete.e Auch läßt der 
Verwalter der Anſtalt für alle drei Ab— 
theilungen der Anftalt gefellige Abend- 
Unterhaltungen, mit Gefang und Tanz, 
borbereiten. Der Vorfteher felber, Herr 
Whitman, iſt feit einigen Yagen un- 
päßlich, hofft aber, bis übermorgen 
wieder genügend hergeftelft zu fein, um 
mitthun zu fönnen. 
— —— — —— 
Aktionäre unzufrieden. 


Ein Einhalts befehl gegen andere Aktio⸗ 
näre der Chicago National Bank. 
John F. Wallach, ary B. G. 

Harding, A. G. Becker und die Nor— 

thern Truſt Company als Truſtee, 

Aktionäre der verfloſſenen Chicago 

Nationalbank, haben bei Richter Tut— 

hill einen vorläufigen Einhalsbefehl 

erwirft gegen bie anderen Aktionäre, 
welchen unterjagt wird, einen vom Dis 
teftorium mit ©. 8. ©. Billings ab: 
geſchloſſenen Dergleih gutzubeißen. 

Der jegt in,Nem Nork mohnende Ehi- 

cagoer Gasmagnat murde vor fünf 

Monaten auf Zahlung von $3,500,- 

000 verklagt, die er der am 18. De- 

zember 1905 verfraciten Banf angeb- 

lich [chuldet. Er gehörte damals zum 

Direktorium. . Herr Billings fol fich 

-erboten haben, eine Abfindungsfumme 

von $152,125 den Aktionären zu zah- 

len, die nicht im. Direftorium faßen,, 
und heute follte eine ——— Be 
5 = Bant 


Altionäre jener Wal 


und fchwarz, 


Größen, 
Reinwoll. Beh 
Männer, einfad) 


braunen oder Maroon 


Vorjtoß, ein reg. 


Coat für 


Erſparniſſe an 
Strümpfen 


Schwere woll. nahtloſe 
Merino = Soden für 
Männer, —— Farben, 
doppelte Ferſen 

und Zehen, für. 10€ 
Schwarze gerippte fließ— 
gefütterte nahtloſe Da— 
menſtrümpfe, mit doppel⸗ 
tem Ferſen und gehen, 


alte Größen, 1 Ic 


Dankſagungs⸗ 
Zigarren 


Delicado, in der 4 für 25€ 
Club Houſe Hadana Zim— 
mer Einlage, feines Ded- 
Diakt; an ey Stoamzen, 


Fleiſch 


Sorte, 


Gremo oder Don Miopietto 
a 5c Zignarre, Kiite * 
A don "55 Dee read 13 
Henry George, Club Houſe, 

omwE 5c Zigarre oder Eir 
* Safper, Club Houfe, popu— 
Be lüre 5c fir Eile 1 Zigarre, — 
* ſte vo 0 

on bon 5 55, 250e 


Cobs Don Cazarro Ver— 
in ER ‚gute ae 

A mi wib >>, 

R stiite von RE ONLET 250 
FM Partie franz. — * 
—— plüfchgefütt. Etuis, echte 
a Mmber-Munffüde, gerade 


BR 09. gebog., bis 89e 


ID BE AU: re en ra 


Dry 60: 


rer Baby 
roſg, 
weiß, 


Ends 


einfach— 
und „zoppei nöpfig, 


Fleiſchplatten 
und Gläſer 


Platten, 
weiß, fanch Facons, ex⸗— 
gute Größe, 


Waſſergläſer, — große 


klares Kryſtall, 
das Stück 


5 Aiften ertra ihwer | 


blau, 
fange 

reiter, ne 

Werth, Nd.. 


Alle Sorten Odds u. 
von einfachen 
Percales, Linen Zuit- 
inns, Sinings efc., 
Fabrikreſtern, 
Der ge 18c, 


in 


3.50 


Siwenter Eoat3 für 
Orford, auch mit 


1.25 Merth, 
dlannelette = 
mit 
lärer 38c Werth, 


für 





3.00 


Trandhir-Service, 
Hirſchhorn-Griff, 
Klinge, Patent 


ſchlicht 


in der Schach— 
tel, für 

3 Stück Tranchir 
in hübſcher Atlas 
terter Kuppel 
op Schachtel. 


gut gemacht — 


itofien, — u. — 


ae verfanft v von der Nice Ct Stir 
Lois, Mo. 


3 Kiit. 4 vg. ungebfeicht. 
Muslin, bolles Etitd, 
an ein. Ktım- 


den, feiner rumbd. 
den, toth. 


Dry Goods ds Co. e St. Lonie 


5000 ds. Aeiderftof- 
fe, Nefter don 33-A0ll. 
Roplar Cloth und 36— 
zöll. Henrietta in al— 
len Farben, 29c und 
39 Wertbe, 

d 


Yar 

100 Stücke baumwoll. 
Creaſh Handtuchzeug, 
mit rothem Border, 
in Fabrikreſter, 10 MNos 
an — 3 5c 


Flanell in 
crcam u. 
Sy il⸗ 


ae |, 


10 903. 


9%, 9 


der, 89c 


3 erth | 
34e & Wth., 


* — 


Hauskleider für Damen, 
dem beſten Flannelette, 


Tranchirmeſſer⸗ 


Guard 
an der Gabel — 1 


1.19 


1.98 
Bargains in Leinen, Wald 


12-4 extra fdwere 
baummol. 
in grau,-weiß u. lob- 
farbig, mit fanch Bor- 


Stück 


von 
regul. 


98c 


Unterröde für Damen, — 


Te 


Nuffle Flounce — requs 


Stickerei und 


Spitzen 


200 Stücke feine engli— 
ſche Tor chon Spitzen und 


Einſätze, de 2de 


werih die 
Stücke von feinem 


150 
Stickerei Edging und 


Einſatz — in Allover und 
hübſchen Muſtern — 12e— 


ei) ic) 
Danfjagungs- 
eiföre 


Montroſe Whiskey, 6 
Sabre alt, im Zollamt 
auf Flafchen gezogen — 


bolle Quart= 79 


Flafche für. 
Keyſtone —E ein 


regul. $3.00 1 95 
. 


zus Sal 
— 2 Num oder Rock 
and 


Rye, — 49€ 


per Flasche. . 
Galifornia Bort. oder 
unfere 


e|B| Sherry Wein, 
Yoc! 


1.50 Sorte, 
Kiite mit 
EZ 


echter 
Szöll. 


Baar 


Set, 
gefüt⸗ 


Fa⸗ 


die Gallone . . . . 
Tafel-Bier, 
2 Dutzend 
Flaſchen 


Blanktets, 


Anſer ſoher jährliche: er Promo Jia tonen-Verkaul . 


iten Preis in Chicago für die 


reen — 
Quart. 


” Grtrn fjancy Sellerie, — 
i per Bund 


für i %c 


a Grtrn fach Tome] tie 
a Schweizerfäie, 2 
per Pfund 


„Aeanoı Hi" Butter, 
die beite DA» 
per Pfund 34: 
Importirte Sardinen in 
reinem Dliven- 
öl, Büchſ zZuckerkorn oder 
7 ge Ku ar 
er Art Wurit, tirt 
— 100 


geſchnitten, 
ver Pfund 


ait Sped, 
ver Pfb 


Gekochter Schinken oder 
get rocknetes Rindfleiſch, 
nach Wunſch ge⸗ 

ſchnitten, Pfd 
Pfeffernuſſe, 

per Pfund 


bis, pe 
Büchie 


* Pfund 


ben, aber daraus wird nun nad Er— 
{aß des Einhaltsbefehls nicht? werben. 
Wie verlautet, hat Billingd auch den 
Aktionären der Home Sapings Bant, 
einer anderen Walfh - Anftalt, $6000 
angeboten. 

— 
Beihleunigt den Voitverfehr. 
Somohl im Intereſſe des Dienftes 

wie in dem des Publifums tft im bie- 
figen Haupt-Boftamt die Neuerung 
eir.geführt worden, daß aud) an Sonn: 
und Feiertagen zwei Mann beitändig 
zur Entgegennahme von Poſtſtücken 
bereit jtehen müffen. Briefe und fon- 
ftiges Poftgut können dort alfo auch 
am nächlten Donnerftag . aufgegeben 
und ohne Verzögerung meiter beför- 
dert werben, 
’ —1 +0 —— 
Unter Wintlage. 


Polizeibeamte von Xyons wegen des 
"Angriff; auf Ald. Cermaf belangt. 
Von den Großgeihinorenen des 
mörderifchen Angriffs angeklagt, find 
heute Vormittag der Polizeichef Fred. 
Zimmerman von Lyons und deifen 
Untergebene Henry XThobvy, Wi. 
Kampfuriat und Robt. Graunte, ver: 
— * worden. Ald. Cermak hatte fi 


uf n Begleitu Des 4 
—— 


Extra fancyCape 
Cod Kronsbee⸗ 


— 


Extra fanch Virginia Süß— 
kartoffeln — 5 
Pfund für 


Friſch geräucherter Sugar 
cured Lachs, in 


tuch Sugar cured Brak⸗ 


Feine Early June Erbſen, 


oder aſſor⸗ 
White Horſe Marke Kür— 


Home made Kürbis Bie, 


"Anklage erhoben, 


13000 Halfte 


ER 


Bancy 
Spring 
Enten, 
au Pfd. 


Fancy 
Gänſe, 
feinſte 
im Lande 
— Pb. 


35.115}: 11 18c 


RR ie 


Armours 
ment, 3 Badete 


€ für 
Homemade Lage— 
Scheiben | tudıen, Stüd 18c 
=» | Feinfter nranulirter Zu- 
er — 5 Pf. 
r 


25c RT 


Kir’3 American Family 
20€ | Eeite, — sehn ® 
Stüde für 

Wie boldt's Beſt 

er ver 3 


5; 
2.94, % Barrel.. 1. 
Sesfosnie Lemon 
Birfiche in fhwerem Sy- | Tattel 
18€ Snider’s 


| gemiichte 


Tomaten, 
49 
25c 


ze Beaberry Kaffee, 


requlärer Werth 
3 %fb. für 50c, 


yer Pfund ver © 


n Xafchendiebe zu erlangen, welche 
dort, ungeftört von der Ortöpolizei, 
ihr Weſen trieben. Wie er verfichert, 
batnur dieferhalb die Polizei von 
LHons ihn und feinen Begleiter thät- 
lih angefallen, in brutaler Weife miß- 
handelt und jchließlich auch nod) ver- 
haftet. E3 wurde übrigens damals 
bon Zimmerman und Genoffen gegen 
Uld. Cermaf eine auf Unfug lautende 
und ein ?yriedens- 
rihter in jener Nachbarfchaft hat 
Herrn Sermak fchuldig befunden und 
zu $5 Geldbuße verurtheilt. 


Die Bürne zu ame, 


— — 


Hwei lebensmüde Erdenpilger endeten 
durch eigene Hand. 


Durch Krankheit zermürbt und vom 
Wahn befangen, daß ſie ihren Ange— 
hörigen eine Laſt ſei, machte in voriger 
Nacht Frau Anna Anderſon, Nr. 
Straße, Chicago 
Heights, mittels Leuchtgaſes ihrem 
Daſein ein Ende. 

Sie hinterläßt außer dem Wittwer, 
einem Arbeiter, vier Kinder, 

An Leuchtgas erftidt ift auch der 
es John Lillia, Nr. 480 Mil- 

Une, — hatte 


meiflung und 


allerbeite3 Mlinces | 


ger sehrodener Kopf: 
BE une “ 

sanch Galifornia fernen 
| ivie Rofinen, 
| Beite Dnalitätnene Ernte 


Bene neue ihwarze Fe 


nit 
| —* Bund 
Cling | Keine Pen 


| Bintflafche 18c, le 
1, PBint Flafche.. 

2öc — | Mieboldts Nr. 1 Premium 

Bad Bene, 


den Tod. 


feinſten tt troden den _gerupite Turteys. 


Fancy felbit ge— 
en Spring- 


Extra fancy Örcening oder 
Ben Davis Ucpfel, 
das Per für 

‚ 2ownen’s oder 


c Milch Chotkolade, 
3 5c-Stüde 


Naneres Meines Loin of 

Zei — 13€ 

dan Hinterviert. Spring 

Ih = Rid Size N 
1217 3 


Keisften ar. 12 Ya 


2 ere feine 0% 
uiter, ® 
ver Pf Pfd 12 e 
Prima a Ä 
‚ Roaft, Bid Ye 


2560 


Runkel's 


—V i 


Nüſſe, 


10€ | 2 —— 
Tomato Catſup, 


BörfenNotirungen. 


Nachitehend die heutigen Preis⸗ 
ihwantungen an der Probuttenbözjt 
bis zur Mittagsftunde und die Schluß⸗ 


preiſe von geſtern für Getreide und — 2 


Hrobiſionen auf fünftige Lieferung: 


Gröffnung  Hoh Miedrig 12 Uhr 21. Nob: 
Weizen— 

Te. —4u 
Mai UM 97 


Xuli 928 03 


Mais 
Lg ir A 
Mai u⸗ 


Juli AM —— 44 


Hater— 
Dez Bl 
kai 34-3 BR 
Juli 30% 33% 


Gepot. Schweinefleiſch — 
Xan Mir 17. 17—20 17.15 
Mai 16.174 16.17% 1.10% 


Shmal— 
Nov 19.10 
Yan 9 
Mai 9.50 

Ripphen— 
Im 92.074 9.10 9.08 9.0 
Mai 8.8582 8.8587 8.82% 2.80% 

Die geftrige Anfubr von Weizen für den biefi 
Marfı heitte it ich auf 45,600, von Mais auf ug 
von Dofer auf 243,000 Yuibels. Verihidt vor 
wurden 112,500 Burbels Weisen, 130,000 
Mais und 306,700 Yufhels Haf fer! 

In der vergangenen Woche, berritg die us fu 
von Weizen aus” den Ber. —— 3,928, Bu 
ibels, von —* N Br ür dee 
eltte ft ie Mann e n ) 
u 3 244,000 Sul, und für d 

des a. abres. Weizen 5,080,000 ® 
wurd Mais 146, Bufdeit. 


I 
RE 


2 j 98T; 


BR . 
4 45 
.4 — .4 


5% 
‚46-1 * 
468 


SI Kai 30° 
I 
3 


Wi 


10.10 
9.80 
9.0 


0.3 
2.85 


9.52% 


8) 
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45 * r 
Weberali Dasfelde, 


Sn Shhmwurgerichtäprozefien p legen 
bie Abvoflaten gartz ander® u ber- 
fahren, alö wenn fie ihre Sache vor <i= 
men redhiägelehrten Richter zu führen 
baben. linter dem Vormande, daß T.: 
dem Laienverftande alles möglichſt 
beutlich machen müßten, ziehen fie 
Dinge in die Verhandluna, die gar 


= nicht Hineingehören und das Berf..ind- 


nik des Falles.nur erfehiweren. lud) 
ibte Reben find darauf berechnet, Vor— 
urtbeile zu eriveden und die Vernunft 
zu betäuben. Da aber die Politiker 
au die Wähler als eine Jury zu be 
zeichnen Lieben, fo ift es vielleicht „na- 
türlich“, daß fie gleihfalle die politi- 
fhen Streitfragen mehr zu berbun- 
fein, als zu beleuchten bemüht find. 
Was fie jelbft nicht glauben, fuchen fie 
bem Stimmgeber alaubhaft zu ma= 
en, und ftatt fachlicher Bemweiägründe 
gebrauchen fie nichtsfagende, aber zug= 
kräftige Schlagworte. Das gefchieht 


= Nicht nur in den Ver. Staaten, fondern 


in jedem parlamentarifch regierten 
Lande. Den in der Politif angeblich 
fo gut gejchulten Engländern magen 
bie Führer beider Parteien genau die 
felben Spiegelfechtereien vorzumaden, 
mittelö deren auch andberöwo die öf- 
fentlihe Aufmertjamteit von den 
eigentlichen „Ifjues“ abgelentt zu ner- 
ben pfleat. 

Betanntlic will die britifche Regie- 
zung bas erft vor Nahresfrift gewählte 
Parlament jchon wieder auflöjen, weil 
fie glaubt, daß die Nation jegt zur 
Genüge auf den Vorfchlag vorbereitet 
ift, das Herrenhaus gänzlich zur Ohn- 


macht berunterzubrüden. Statt jebod) |- 


der Wahrheit die Ehre-zu geben und 
por allen Dingen einzuräumen, daß 
die Lords ihr Einipruchsreht faft 
niemals mehr zur Geltung bringen, 
ftellt fie fich au, als ob jebe liberale 
Gefetgebung an dem Widerftande der 
- onfervativen Oberhausmehrheit jchei: 
tern müßte. Das Herrenhaus hat 
fich felbft erboten, erftens die erblichen 
Beeräfige abichaffen zu laflen und 
zweiten3 jede Streitfrage zwiſchen den 
beiden Häufern, die nicht in gemein— 
ſchaftlicher Sitzung geſchlichtet werden 
lann, mittels des Referendums an 
das Volk zu verweiſen. Es iſt alſo 

durchaus bereit, das Volk als ſozuſa⸗ 
gen höchſte Inſtanz anzuerkennen. Da 
jedoch die Regierung die Mehrheit der 
Mähler hinter fi zu haben mwähnt, 
fo will jie jich auf feinen Ausgleich 
einlaffen und das „Vetorecht“ Des 
Oberhsufes vollftändiq befeitigen. 


Run ift es Sicherlich eine äußerſt 
ernfte und imichtige Yrage, ob das 
britifche Parlement tbatfählid nur 
aus einer einzigen SKarımer beitehen, 
" und ob diefe ganz nach Belieben fchal- 
ten dürfen jelte. in diefer Form 
aber wird die Frage dem Woife nicht 
geftelt werden. Die Konjervativen 
haben bereits das Feldgeſchrei aus— 
gegeben, daß die Regierung nur dem 
Ariſchen Diktetor“ Redmond gehorcht, 
und daß dieſer wiederum den Kampf 
gegen das Oberhaus mit „amerikani⸗ 
ſchen Dollars“ führt, die er kürzlich 
auf ſeiner Rundreiſe durch die Ver 
Siaaten und Kanada zuſammen— 
geſchnorrt hat. Soll die britiſche Ver- 
faſſung, rufen ſie entrüſtet aus, durch 
amerifanijches Gelb zertrümmert wer⸗ 
den? Worauf die Liberalen höhnifch 
eriwibern, feit mann benn bie britifchen 
Zorbs eine jo tugendhafte Abneigung 
gegen bie amerifanijchen Dollars ge 
faßt hätten. Sie hätten doch nie etwas 
dagegen gehabt, ihre verrofteten Wap- 
penfchilde durch amerifanifche Erbinnen 
neu bergolben zu laffen. Rede und 
Gegenrede mögen nun ja zwar fehr 
wigig unb aeiftreich fein, aber mas 
baben diefe „Argumente“ mit dem 
Einfammer- und Zmeitammerfpftem 
zu tbun? Bor einem Tribunal bon 
unparteitfchen Sachverftändigen mir- 
den die Wortführer beider Seiten der- 
artiges Gewäſch ganz gewik nicht vor⸗ 
zubringen fi erfühnen. Bon der 
Urtbeilsfähiateit der Wahlberechtigten 
dagegen haben fie eine jo geringe Mei- 
nung, daß fie eine rein jachliche Be- 
meisführung nicht für zweckmäßig 
halten 


Solange das Volt felbft durch feine 
Entſcheidungen dieſes Demagogenthum 
rechtfertigt, werden die Handwerks⸗ 
polititer, und nicht die Staatsmänner 
die öffentlichen Angelegenheiten be— 
ſorgen. Mechaniſche Veränderungen 
des Wahlmodus, Initiative und Refe— 
xendum und alle ſonſtigen äußerlichen 
„Reformen“ nügen gar nichts. 


Risiprozität mit Kanada. 


Der Reziprozitätsaedante, der in den 
legten paar Schren auf beiden Seiten 
ber ameritanijch-tanadifchen Grenze 
mehr als eine Art Steifbettler nr 
deit wurde, iit jeit furzem in Ditama 
foiwohl ala aud) in Wafhington wieder 
einmel hoffähig geworden, Tozufagen. 

beiden Hauptjtädten arbeitet man 
und eifrig auf den Abjchluß 
möglichit meitgehenden Gegen- 

ages Hin. Präfibent Taft 

eine. Anfichten i in diefer Frage un= 

ich darauf — — —* 

en er Alles 

* den Abſchluß eines ſolchen 
rag! ——— Der Pre⸗ 


teten Jahren, 

— auch etwas verſchnupft 
durch die wiederholten Ablehnun⸗ 
gen, die dem Gedanken von Sei— 
ten der Vereinigten Staaten wurden, 
recht kühl verhielt, ſo iſt er doch in der 
allerjüngſten Zeit wieder lebhaft für 
engeren fommerziellen Anſchluß an die 
Ver. Staaten eingetreten. So hielt er 
geſtern im kanadiſchen Parlament eine 
Rebe, in der er auf's Wärmſte für 
einen Gegenſeitigkeitsbertrag mit , Ame⸗ 
rita“ eintrat und u. a. erklärte, er ſei 
überzeugt, daß bie Mehrheit der Kana- 
dier, wie er, jehnlihft wünfjchten, den 
Zugang zu den ameritanifhen Märkten 
erleichtert zu jehen. So jeint, ſoweit 
die beiden Regierungen in Betracht 
fommen, den Abjhluß eined Gegen- 
feitigteitöpertrages nicht3 im Wege zu 
ftehen, und die Lage ift einem joldhen 
Bertrage heute infofern viel günftiger, 
als die öffentliche Meinung hierzulande 
unzweifelhaft einen ſolchen Vertrag 
münfcht — die der NReziprozität feind- 
lichen ameritanifchen „„Intereifen“ heute 
nicht mehr jo mächtig find, mie fie bie 
langen %ahre hindurch maren und 
Dant dem Ausgang der jüngften Wah- 
len geneigt fein dürften, Zugeftänd- 
niffe zu maden, um nohSchlimmerem 
vorzubeugen. Trotzdem ſcheint es doch 
immer noch ſehr fraglich, ob ein weit⸗ 
gehender Reziprozitätö-Vertrag et- 
bältlich fein wird, und auf eine fchnelle 
Erledigung der Frage heint jedenfalls 
nicht zu hoffen. 

"Denn wenn fi; in unjerem Lande 
die Lage für einen jolhen Vertrag gün⸗ 
ſtiger geſtaltete, ſo hat ſie ſich dafür in 
Kanada entſprechend verſchlechtert. Es 
wird ſchon ſo ſein, daß Premier Lau— 
rier Recht hat und die große Mehrzahl 
der Kanadier leichteren Zugang zu den 
amerikaniſchen Märkten wünſcht; das 
ſagt aber noch nicht, daß fie aud) ge- 
willt ſind, den Ver. Staaien entſpre— 
chende Zugeſtändniſſe zu machen, und 
wenn dies für die große Maſſe gelten 

ſollte, ſo gilt es doch gewiß nicht für 

die kanadiſchen Protektioniſten und 

Hochzöllner, deren Zahl ſich in den letz⸗ 
ten Jahren ganz bedeutend vergrößerte, 
tie ihre Kraft und ihr Einfluß wuchs. 
Von denen weiß man, daß fie bon 
einem Gegenjeitigfeitsvertrag mit 
„Amerifa“ ganz und gar nichts miffen 
wollen. 

Sn der zweiten Oktoberwoche tagte ihr 
ala „Kanadian Manufacturer®’ Affo- 
ciation“ befannter Verband zur Ab— 
mechälung einmal in Vancouver, um an 
der Bazififfüfte Propaganda für ihre 
Sache zu machen. Da hat e8 denn an 
offenen und verjtedten Drohungen 
gegen die liberale Regierung nicht ges 
fehlt, das michtigfte Ergebniß der Ber= 
bandlungen war aber ein geharnifchter 
Proteft gegen ben, wie e3 hieß, „bon ber 
fanadifchen Regierung angeblih ge— 
wünſchten“ Reziprozitätspertrag zivi- 
Then Kanada und den Ber. Staaten, 
und bie Forderung höherer Einfuhr: 
zölle für Kanada. Wie die Mitglieder 
diefes Verbandes, fo mwittern alle fana= 
diichen Hoczöllner in einem foldhen 
Vertrage ihnen drohendes jchweres Un- 
heil. Und mie die Hochzölfner, fo find 
die moerialiften gegen den Bertrag. 
Denn die wiederum befürchten eine Be- 
ſchränkung des Vorzugstarifs zwiſchen 
Kanada einerſeits und dem Mutter— 
lande und einigen anderen Kolonien 
andererſeits, wenn der Gegenfeitig- 
keitsvertrag Thatſache werden, ſollte. 

Endlich herrſcht, zuverläſſigen Mit— 
theilungen zufolge, ſelbſt in Kreiſen, 
die auf Seiten der liberalen Regierung 
ſtehen, ein gewiſſes Mißtrauen gegen 
ein derartiges Abkommen mit den Ver. 

Staaten; man befürchtet, bei dieſer 
Gelegenheit übervortheilt zu werden 
und glaubt, daß Kanada von der 
Gegenſeitigkeit nur wenig Gutes haben 
würde, — daß die Fabrikate-Einfuhr 
aus den Ver. Staaten nur noch ge⸗ 
waltig ſteigen würde, ohne in einer 
entſprechenden Ausfuhrzunahme ein 
Gegengewicht zu finden. Ja, man 
geht ſo weit, eine ſtarke Zunahme der 
kanadiſchen Ausfuhr für gar nicht 
wünſchenswerth zu erklären. Denn 
eine ſolche Ausfuhr könnte — ſo folgert 
man — doch nicht aus Fabrikaten, ſon— 
dern nur aus Rohſtoffen beſtehen, und 
müßte damit den amerikaniſchen Fabri— 
kanten zugute kommen — ſie noch 
beſſer, als es jetzt ſchon der Fall iſt, 
befähigen, den kanadiſchen Wett— 
bewerb zu unterdrücken, bezw. einen 
ſolchen nicht aufkommen zu laſſen. 

Das ſind alles Kräfte und Mächte, 
die die amerikaniſchen Fabrikanten und 

Intereſſen“ ſich ſelbſt groß gezogen 
haben mit ihrer kurzſichtigen Gegner⸗ 
ſchaft gegen alle früheren kanadiſchen 
Reziprozitätsvorſchläge. Erſt als die 
Kanodier Dank der wiederholten Ab— 
lehnung zu der Anſicht gelangt waren 
daß mit den Ver. Staaten ein gerechtes, 
den Güteraustauſch erleichterndes Ab— 
fommen nicht zu erhalten fein mürbes— 
erft dann fingen fie felbft an, das 
ameritanifhe Beiſpiel nachzuahmen 
und durch höhere Zölle die eigene 
Fabrikinduſtrie großzupäppeln; und 
erſt als ihnen Onkel Sam wiederholt 
und unzweideutig die kalte Schulter 
gezeigt hatte, wandten ſie ſich wieder 
mehr dem Mutterlande zu zu engerem 
kommerziellen Anſchluß. Jetzt iſt man 
hierzulande auf das bevorzugte Eng⸗ 
land eiferſüchtig geworden, und jeßzt 
möchte man gern einlenken. Es iſt aber 
noch ſehr die Frage, ob Kanada jetzt zu 
haben ſein wird. Jede Schuld rächt 
fich auf Erden; und ſo muß es ſein. 

III 
Zie neue Zolreform. 


Mit der neuperheißenen Tarifre⸗ 
form, die darauf hinausläuft, dem bö- 
fen Raubzollungeheuer ven Schwanz 
zollweife abzufchneiden, gedentt Präfi- 
dent Zaft angeblich bereit3 in. der 
fommenden KRongrektagung den An⸗ 
fang zu machen. So weit es in ſeiner 
Macht ſteht! Viel kann er ja nicht 
thun. Er kann dem Kongreſſe Em⸗ 

ugen und Vorſchläge unterbrei⸗ 


und | 


berzüglich zu thun. Seine Sadverjtän- 
digen = Kommiffion hat fih mit Un- 
terfuhhungen ‚über die in- und aus- 
fünbifcen Koften ver Wollzudt und 
der MWollenfabrikation befhäftigt, und 
die Ergebniffe diejer Unterfuchungen 
folder Präfident dem Kongrefje vor- 
legen wollen, auf daß daraufhin der 
bezüglidde Abfehnitt des Payne-Ald- 
rich’ u Zollgeſetzes umgeſtaltet 
werde. 

Man kann nicht ſ agen, daß die Nach- 
richt fehr glaubhaft Hänge. Herr Taft 
mag ben allerbeiten Willen haben, dem 
in der verfloffenen Wahl zum Aus: 
drud gelangten Voltsmwillen Rechnung 
zu tragen, und hat ihn ohne Zmeifel. 
Aber er weiß auch, daß die beginnende, 
insgeſammt nur drei Monate währen— 
de, obendrein durch zweiwöchige Weih— 
nachtsferien unterbrochene Tagung 
viel zu kurz ift, um neben den unber- 
meidlichen Geldberwilligungen und fon- 
ftigen unauffhiebbaren Dbliegenhei- 
ten noch michtige, außerordentlich: 
Maßregeln zu erledigen. Mafregeln 
insbefondere, betreff3 veren die An- 
fichten nicht bloß der beiden Parteien, 
fondern fogar der Mitglieder inner: 
balb der Parteien 16 weit auseinander 
gehen, iwie'es in Betreff aller Tariffra- 
gen ber Fall ift. Ueberbies ift der Kon- 
greß, der jet zufammentritt, nicht der. 
neuermwählte, jondern der alte Kongref. 
It der Vater eben des Zollgefepes, 
dejfen Umgejtaltung verlangt mird. 
Sn ihm fißen nach wie vor ‚alle die 
wiebererwählten und alle die nicht 
miedererwählten „Stanbpatters“, die 
das Gefek zu dem gemadıt haben, mas 
e3 ift, und von denen offenbar nicht zu 
erwarten fteht, daß fie gemillt fein 
werden, ihrem eigenen Gejchöpfe fo 
bald nad der Schöpfung den Garaus 
machen zu helfen. E3 ift nicht die min- 
beite Aussicht vorhanden, daß diefer 
Kongreß in diefer ihm noch gebliebenen 
Tagung die Frage der Wollzollreform, 
follte der Präfident fie „anfchneiden“, 
auch nur der Form wegen zur DBera= 
thung aufnehmen wird. Wenn es aber 
dennoch geihähe, und fogar allen 
Ernites geichähe, jo würde bob am 
Ende nichts heraustommen, jondern e3 
würde jich nur zeigen, daß auf die ge- 
plante Art und Weife der Tarif über» 
baupt nicht reformirt werben fann. 

Was dem Präfidenten al3 Ziel vor= 
fchmebt, ift die Verwirklichung de3 in 
der republifaniiden Nationalplats 
form aufgejtellten „Brinzips”, demzu= 
folge die Höhe der Schubzölle jo be- 
meffen werden foll, daß fie den Unter- 
ſchied zwiſchen den inländifchen und 
ausländiſchen Herſtellungskoſten decken, 
einſchließlich eines „angemeſſenen 
Profits“ der heimiſchen Induſtrie. 
Darnach läßt ſich einfach kein Zoll 
feſtſtellen. Die Herſtellungskoſten ſind 
nicht bloß in den verſchiedenen Aus— 
ländern verſchieden, ſondern ſind auch 
verſchieden innerhalb der einzelnen 
Länder. Unſer großer Stahltruſt, der 
die ganze Stahlerzeugung, von der Ge— 
winnung der Rohſtoffe bis zur Her: 
ſtellung der vollendeten Fabrikate be— 
herrſcht, der ſeine eigenen Kohlen- und 
Erzbergwerke, ſeine eigenen Stein— 
brüche, ſeine eigenen Dampferlinien 
und ſeine eigenen Eiſenbahnen hat, 
arbeitet mit viel geringeren Koſten als 
kleinere Unternehmer. Noch / viel grö— 
ßer iſt die Verſchiedenheit der Herſtel— 
lungskoſten, wenn man die auf den 
verſchiedenſten Stufen gewerblicher 
Entwicklung ſtehenden Länder — wie 
China und Japan, die Türkei und 
Rußland, Deutſchland und Eng— 
land u. ſ. w. in Betracht zieht. Es 
gibt keinen einheitlichen Ausland- und 
keinen einheitlichen Inlandpreis der 
Erzeugung, ſo wenig, wie es Einen 
Preis gibt, der allen heimiſchen Er— 
zeugern gleichen Gewinn übrig ließe. 

Ganz beſonders kraß und unüber— 

| mwindlich jind die Gegenfäbe auf dem 
Gebiete der Wolleerzgeugung. Die Ber. 
Staaten beziehen Rohmolle aus allen 
MWelttheilen, aus England und Bel: 
gien, au3 Kanada, aus Araentinien, 
aus Uruguay, aus der afiatifchen Für- 
fei, aus DOftindien, aus China, aus 
Afrika, aus Auftralien und Tasma= 
nien. MNAnd fie verbrauchen Wolle von 
Schafen, die der fleine Farmer in 
Dhio auf theurem Aderlande aufzieht, 
fo wie fie die Wolle der auf den meiter 
Ebenen des fernen Weftens grajenden 
Riefenherden verbrauden. Man mag 
einen Zoll erfinden, der die Verfchie- 
denheiten der Produftionsbedingun- 
gen in einem Falle ausgleiht, man 
fann feinen finden, der fie au nur in 
zwei Fällen, gefchtmeige in allen Fäl— 
len ausgleicht. 

% * * 

Hier hilft kein Mundſpitzen, es muß 
gepfiffen werden. So lange der Zoll 
den Unterſchied decken ſoll zwiſchen 
dem, was die Wolleerzeugung im 
Staate Ohio oder Nem NYorf und dem, 
was fie auf den freien MWeidelänbe- 
reien von GSübdamerifa oder Wuftra= 
lien fojtet, fo lange fann da3 ameri- 
fanifche Wolf von dem Webel der Woll- 
theuerung nicht erlöft merden. Die ein- 
zige Hilfe liegt in der gänzlichen Ab⸗ 
ſchaffung der Zölle auf Wolle, wie ſie 
feinerzeit der demofratifche Wilfonta- 
rif verfügte. Kein anderes nduftrie- 
land hat jolche Zölle. enthalben 
trägt man ber Thatſache Rechnung, 
daß man e3 hier mit einem unentbehr- 
lichen Rohftoffe zu thun hat, deffen 
fünftliche Vertheuerung in zmeifacher 
Weiſe unheilvoll wirkt. Einmal da—⸗ 
durch, daß ſie die heimiſche Wollwaa⸗ 
reninduſtrie behindert, ſie von den 
Weltmärkten ausſchließt, ſie gegenüber 
dem Auslande unfähig zum Wettbe— 
werbe macht; und zweitens dadurch, 
daß ſie die ärmeren Vollsmaſſen des 
„beiten, baltbarften und märmenöften 
"aller Kleidungsſtoffe beraubt. 

Kein fhuß, nicht einmal ein 
völliges ——— kann die hei⸗ 


die Mahrbeit melben . — | 


ei 


Sebinn gt zu erzielen. 
—— iſt allenthalben an natür⸗ 
liche Bedingungen gefnüpft, die ebenſo 
naturgemäß, je dichter ein Kulturland 
ſich bebölkert, und je mehr feines frü- 
ren Meidegrundes unter den Pflug 
gebracht wird, immer feltener werden 
müffen. Wäre die Zolffreiheit der 
Wolle, nachdem der Wilfon - Tarif fie 
eingeführt hatte, nicht wieder aufgeho- 
ben worden, fo würde fehon längſt. die 
amerikaniſche Schafzucht der verander⸗ 
ten Sachlage ſich angepaßt haben. 
Statt auf die Züchtung von Wollſcha— 
fen hätte ſie ſich auf die Züchtung von 
Fleiſchſchafen verlegt. Zum Bortheil 
billiger Wolle würde daß amerifantfche 
Volt den Vortheil billigeren Fleiſches 
erlangt haben. 


Sotaibericht. 


—t— 


Ueber den Haufen gefahren. 


Der 70-jährige James J. Stewart wurde 
ſchwer verletzt. 

Wm. Schmidt, Nr. 2232 Dearborn 
Straße, hatte geftern Abend das Mif- 
geihid, den 7Ojährinen Names N. 
Stewart an Dft 34. Straße und Wa- 
bafh Ave. über den Haufen zu fahren. 
Der Berunglüdte, ber fchmere Ver— 
legungen -erlitten hat, befindet fid) in 
feiner Wohnung Nr. 3527 Vincennes 
Ave. in Ärztlicher Behandlung. 

Die Spiitter flo isn. 

Kurz nah Mitternaht prallte an 
22. Straße und Weftern oe. eine 
nördlich fahrende Weftern Ane.-Elet- 
trifche gegen einen oftwärts fahrenden 


Straßenbahnmagen ber 22. Str.-Li- 


nie mit folder Wucht am, daß die 
Splitter nur fo flogen: Frl. Jeſſie 
Eheladt, Nr. 2225 ©. Leapitt Str.; 
Frl. Maud Riewald, Nr. 2234 ,Weft 
20. Straße, und Frl. Therefa Arden- 
ftein, Nr. 1952 W. 21. Str., erlitten 
bei diefer Gelegenheit fchwere, acht an= 
dere Fahrgäfte leichte Verlehungen. 

Die Verunglüdten befinden fih in 
ihren Wohnungen in ärztlicher Be- 
handlung. 

Opfer ihres Seichsfinns, 


Beim „Abfpringen von einem in 
Tahrt befindlichen Zuge fam geftern in 
Highland Part Marie Dambots, eine 
in Dienften der Yrau Ostar G! Fore- 
man ftehende franzöfifhe Erzieherin, 
zu Fall, rollte unter die Räder und 
büßte ein Bein ein. Die Verunglüdkte 
liegt jet in bedenklihem Zuftande im 
Evanftoner Hofpital darnieder, 


— — 
Die Pferde⸗Ausſtelluag. 


Sie wird heute im Piebhöfe⸗Pavillon mit 
Ganz eröffnet. 
Die jährliche Pferde - 
mird ‚heute Nachmittag im Pantllon 
in den Viehhöfen eröffnet. Edle Pfer: 
de aus allen Zandestheilen und aus 
Europa find dazu nad Chicago ge: 
[hit worden, u. a. find England, 
Tranfreich und Holland vertreten, aber 
nit nur mit Pferden, fondern auch 
mit vorzüglichen Reitern. England 
bat fünf Offiziere gefchiet, Frankreich 
drei und Holland ebenfalls drei. Un- 
ter den Lebieren, Hufaren » DOffizie- 
ten, befinden fich die Leutnants Cob- 
In und Yafhore, die heute in u 
eintrafen. Amerikaniſche Offiziere 
und eine Anzahl von Gefelihaftald; 
men, unter ihnen natürlich Alfred ©. 
VBanderbilt, merden gleichfalls zur 
Stelle fein. Heute Abend mird fich, 
mie üblich, “bie fogenannte feine Ge: 
ſellſchaft vollzählig in der Ausſtellung 
verſammeln. 
——— 


Beachi;-Boritelung. 


Einen Deutjchen Theaterabend zum 
Beiten ihres verunglüdten Gefretärs 
veranftaltet am nädlten Sonntag, 
Abends 8 Uhr, in der Sozialen-Turn= 
halle, Belmont Ave. und PaulinaStr., 
die Gilde Lake View Nr. 3, „Unfer 
Dtto”, große Pojfe mit Gefang und 
Tanz in 4 Utten von Mannſtädt, mit 


Ausſtellung 


Selma Gerlach-Vogel in der Titelrolle, 


gelangt zur Aufführung. Die ande— 
ren Hauptrollen ſind mit Robert 
Schlemm, Karl Richter, Paul Witzke, 
Hugo Koſel, Alex Vogel, ſowie den 
Damen Thea Norden-Sigl, Katie 
Werner und Agnes Koſel beſetzt. Nach 
der Vorſtellung findet Ball ſtatt. Ein— 
laßkarten, reſervirter Sitz 50c, Saal 
35c, und Gallerie 25c, find in der 
Zurnballe im Vorverfauf zu haben. 
— — — — 


Der Coburn'ſche NRachlaß. 


Vom Hilfsrichter Ninian Welch im 
Naͤchlaſſenſchaftsgericht wurde heute 
das Teftament des am 23. ober in 
Cicero verftorbenen Anmalts Lewis L. 
Coburn beftätigt. Darin wird bom 
Grblaffer über ein aus $1,540,000 be- 
ftehendes Vermögen verfügt. 
Wittme, Frau Annie ©. Coburn, hin- 
terläßt- der Ieftator das Wohnhaus 
Nr. 1819 Michigan Ave. nebfl allem 
Zubehör, fomie eine hübfche Sammlung 
von Werthpapieren. - 

von arellem 


Sacher Mafachs Romane 
Wiener ofgeiät borher 1.35, jett mır 906; 
Die M ha nen Be Eu ur ui? Je mus nur 
90%; Au hal 

nur 90c; Xieb 1188, je#t * 
90€; Si © * orher $3, 
jest nur $ ud a d. 2. auf Nr Reis 
he3 Anger pp e, Stalender, Zeits 
fSriften und Borträge zu billioſten Breifen. 


A. KROOH & Co. 


— Beutj ß, Duntandishe — 
26 aAroe Ste. 20 
(Zwiſchen Wabalh und Dediaam Avenues, 


Ro msi 0 en EEE rn UT ET EEE — — en 
TEE Ünseige — 
2abı Biafhington Bobge Nr. 768, 8. & 2. of ©. 

** en Deamten und Mitgliedern zur Nachricht 
daß unſer Bruber 


Rees Chwarker 


geſtorben Donnersta 
beniber, au a m Gnerareen 3 
wird. ur. 


u vo 
n, 


den 24. Ro⸗ 


——— 


—— Ni * 88 in der — 


us ©. M. * 
Sei 


Todes: Anzeige 


Ehre zu ———* 
——— 


— mu 
— —— (E 


t 
fiorden — 


— 


Seiner 


Todes - Anzeige 
Alen Sreunden und Belannten die 


— dachricht, daß unſere gute, 
theure Mutter 

Margaretha Sueß 
1243 ®. 14. Str., halb neum Mors 
aens, am 21. November, im Mlter von 
68 Jahren, 7 Monaten und 2 Tanen 
nad furzem fohwerem Leiden as im 
Herrn entichlaien ift._ Die Beerd gune 
ndet Hauſe ihrer To 
— 2712 Wilton Ave., 

am Donnersta 


„ den 
2. Nobeinder, Nachmittags um 9m 
nah dem Graceland Friedhof. Um Alle 
—A——— bitten die trauernden Hin: 


terblieben 
* Beh men 
Sean 2 
Frau 


„.. Nanle, &0 Töchter 
8 H. Kranfe, Schwieger⸗ 


= 
Rofina ı Anehbete, Panlina Tuch- 
bete, Tillie Zuebbete, u 
* Theurer, > Richard 
Kranie, j; 


Rube fanft, du ante Auer. 
‚Die du uns haft fo gelieb 

„Meb’ immer Treu und Pedrichteit, 
Halt du uns ſtets gelehrt; 

Und diefer Lehre ſolgteſt du, 
Drum warſt du auch geehrt. 

Wer dich gekannt, der liebte dich, 
Du warſt eine rau der Ehre: 

Dem Auge fern, doch ewig lebt 
Dein —— und Lehre. 


N . Tuebbete, 
4 Doifrum Frau 
— B. 


Todes-Anzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach⸗ 
richt. daß mein lieber Gafte und unſer Vater 
Johann Dahlte 
im Alter bon 59 Nabren, 6 Monaten und 30 
Tagen felig im Herrn entfehlafen iſt. Beerdi⸗ 
gun findet ftatt am Donnerstag, ben 24. No 
ember, um 12:30 Nacdhm., vom ZTranerhanfe, 
1746 MeRehnwids Etr., nad der Betblebems- 
firde, Baulina und MeRehnolds Str., von dort 
nad dent Concordia:&ottesader. Um ftiles Bei- 

leid bitten die trauernden — ——— 
ir — Dapıte, 
Karl Dahlte eim Da Kinder. 
Gottlieb Dahlte, ? Vater, 


Nube fanft nad Toptweren Leiden, 

Zie du truaft gebuldig bier, + 

Qu rubeft aus in Gottes. Frieden, 

Q, wie nönnen wir ihn dir. 

Ziel baft du erdulden müffen, 

Schmerz, Aummer, Web in diefer Welt, 
Mir geben dich in Gottes Hände, t 
Er mach’ mit dir, ma3 ihm gefällt. 

Gem Liebe fönnte Wunder wirken 

Und fönnte die Todten weden, 

Co thät’ die fühle Erde 

Di heute nicht 


— 


modi 


edecken. 


Todes -Anzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Na 
richt, daß unfere Itebe Mutter ' * 
Katherine Hoffman geb. Engels 
(Gattin des verſtorbenen Michael Hoffman) 
geſtorben iſt. Beerdigung am Donnerdtag Ror- 
mitfan nm 9:30 Dom XTrauerbaufe, 747 Mont- 
rofe Bivd., nach der Kirche Dur Ladh of Lourdes 
too feierlihes Hodhamt zelebrirt wird, um10 Uhr 
Borm., bon hort mit Nutfden nad dem = 

—— en. Mitglied des Et. Andr 
Court C. O. F. Nr. 437. Um ftilfe Theile 
nahme Bitten: 
Fran, Ana, Charles, Margaret ya 
Yofeph, Kinder. dim 


„rd » Anzeige, 


Senden und Belannien die traurige Nadh- 
richt, daß meine geliebte Gattin und unfere 


Mutter 

Mary Brodit geb. Farley 
am 20, Nov. geftorben ift. Die Beerdinung 
findet ftatt am Mittwoch, den 23, Nobentber, 
um 10 Uhr Morgens, dom Xrauerbaufe, 1944 
NW, 21. Place, nah der St. Riuslirhe und bon 
da nah dem Ct. Bonifazius- Friedbof. Die 
tranernden Htnterblichenen: 

Philipp Probft, Gatte. 

Zun und er Ir. Kinder. 
modi Rebſt Verwandter gerwändten. 
Todes⸗Anzeige. 

Deutſcher Verein Prinz Heinrich Nr. 1. 

Den Beamten und Mitgliedern zur — 
daß. Bruder 
Henry Greiem 
neitorben ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
Mittwoch, den 23. November 1910, Nadhm. 2 
Uhr, dom Trauerbaufe, 4936 2%. Minzie Efr., 
nad Foreft Home, Die Beamten verſammeln fich 
um balb ein Uhr in der Bereinshalle, um dem 
berftorbenen Bruder die legte Ehre zu ermweifen. 
Emma Stamm, Bräfidentin. 
Franziska Pantoni, Selretärin. 


Todes-Anzeige. 


Verwandten und, Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 


Joſeph Schwarzer 


im Alter von 59 Jahren nach langem Leiden ſe— 


lig entſchlafen ift Beerdigung findet ftatt am 
Donnerstag Vormittag um 9 Uhr vom Trauer— 
hauſe, 2057 Zyman Straße, ver Kutſchen nach 
dem Evergreen- Friedhof. Mitglied der Lady 
NSaibinaton Loge Nr. 169 8. KL. of Honor, 
und des Dentihen Fleifſchergefellen⸗ Unterftüß.- 
Vereins. Um ftille Theilnahme bitten: 


— Schwarzer geb. Böhmer, 


attin. 
Elite Schwarzer, Tochter. ® 
dimi 


Todes Anseige. 
Star vi IH. Lodge Nr. 835, 8. & 8. uf S. 
Den Beainten und Mlitaliedern die traurige 
Nachricht, daß unfere Schivelter 
Margaret Sueß 


am 21, November um balb nein Uhr gefarken 
iit, Die PVeerdinung findet jtatt am Bonners 
tag, den 24. Nodenber, Nadınittagd um 2 ihr, 
dom Trauerbaufe, 3712 Wilton Ude. nahe Grace 
Str. Die Beamten find erfucht pünftlih um 1 
UHpr fih in der Logciuballe Zu berfammeln, um 
der berftorbenen Schweiter die legte Ehre zu 


erweifen. 
Friederida Tubbede, Protect. 
Florentine Siglarsti, Celretü- 
rin, 1147 W. Grand Ave. 


Todes -Aunseige. 


zreunden und Betannten die traukige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer guter 


Vater 
Jakob Keifer 

am 20. November, Morgens 4 Uhr, plötzlich 
geſtorben ifi, im Alter don 61 Sahren und 10 
Dionaten, Beerdigung findet ftatt am Portner3- 
tag, den 21. Nobember, um 10 Uhr Pesutttegß, 

bom ZIrmierbaufe, 8347 Gonmmercial Ave. Um 
ftile3 Beileid bitten die trauernden SHinterblie 


benen: 
Louiſe Keifer, Gattin. 
Mathias und Jatkos „weten, Söhne. 
—* a Guhl, Tochte 

tto Guhl, Eawiegerfohn. 


Todes : Anzeige. 
Oldenburger Frauen⸗Verein. 
Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 


daß Schweſter 
Sophie Bettke 
geſtorben iſt. Die geb nns Til, ftatt am 
Mittvod, den 23. November, um 1 Uhr Nach: 
wittaas, dom Trauerhaufe, 2503 Cortlanb Str., 
tech Eden- Friedhof. Die Beamten find gebeten 
fihd um 12 Uhr Dei Bmeratce 20 —6 einzu» 
finden, ut der beritorbenen Schwelter bie lebte 
Ehre zu ermweifen. 1m Ttilfe Theifnahme bitten: 
Marny Scwertieger, Vräſidentin. 
Hed wig —— Sekretärin, 
054 Noble Str. 


Zobes- Anzeige, 
Schleswig · Holſtetner Saugerbund. 
Den Miütgliedern zur Nachricht, daß unſer 
alter Bruder und Veteran 
Ghrift Budom 
re am Camötag, ben 19. Nor 
bember, torben fit. en bom Trauer« 
auf Mitt 


ö woch, den 

23, M., Nadımittand 1 ir, nah dem 
— —— merkt. Die Eänger find erfucht, 
fich gu betheiligen. — 

a a, 

ri Gefterä 


im 83, Leben 


Sodes - Anzeige 
reunden und Belannten die fraurige Rad 
a daß mein lieber Bater 
Wrig Sagert 
Alter don 72 Nahren und 8 Monaten 
Ioroen iſt. Beerdigung bom —— ef 
gi f be, am Mittwod, den 23. Nos 
— um 1 Uhr Nechm. nach Concordia. 
SFred C. Sagert, Sohn. 


Todes Anzeige. 


Deutſcher Fleiſchergeſellen Unterſtutz.Verein. 
Den Mitgliedern zut Nachricht, daß Kamerad 
Iofeph —— 


zben ift. Die Beerdi wblgung findet, 1 
—— — 2067 aber Morgen — 
Te a ee | 
Tobed-Anzerge. 


und die traurige R 
et ah le Na Me u ve 


* i 
5 


Zraſident. 


North Ave. ARE: . und Larrabee Str. 


Ein großer fetter 


TURKEY 


Zurfen frei 


FREI 


bei STERN’ S 


mit einem 


Anzug oder Weberzicher 


bei Stern’3 


Ein großer feiner fetter Turfey mit jeden Kaufe eines Anzuges 
oder Meberzieherd, der $10 oder mehr beträgt, bi3 zum Dankfa- 
gungstage — und nicht nur der fette Turkey allein, den wir Ihnen 
aus Werthfhäbung für Ihre Hundichaft geben, fondern die Eripar- 
niß von $3 bis $5 an Baargeld iit der Hauptzug, der Sie interef- 


ſiren ſollte. 


Hier ſind die feinſten Ueberzieher— 


Muſter in Chi— 


cago —neue Protector⸗Ueberzieher, Ueberzieher mit umwendbarem 
Kragen, Box-Muſter, Auto-Ueberziehe, feinſte handgearbeitete Klei— 
dungsſtucke, beſtes Paſſen — unzweifelhaft die großartigſten Wer⸗ 


the in der Stadt in Anzügen 
und beſonders in Ueberziehern, 
und zwar von 


glb bis 826 


Offen jeden Abend bis Dankſagung und 
Dankſagungstag bis 1 Uhr. 


*ahre alt, 

efturben: George K. Dreiieh, 65 "9 

An Satte von Kuch Dreffel geb. Kuhn, 

ater' von Zouis, Yrau Marie Lochow, gran 
Anna Duinton und George 3. Dreifel ir. Deer- 

bigung Mittwoh, um 1:30 Nahm., bon 2 |; 
ney’3 Kapelle, 112. Str. und Morris "Ade., Bu 


man, mit Kutfien nach Wtoiut — 





vhn vBrueneberg, 57 Sabre 
nt N Mutter von Der: 


Nadmittag um 4 


Gehtorben: 
alt. Geliebte Gattin von John, 
mann. Beerdiaung Mittwoch 
Uhr in PBroolfield, SU. 


— 
Zur Erinnerung 


denfen wir de3 Todes- 
en an Eohnes und Tteben 
Bruders 
Henry Lehmbed 
der am 22. November 1909 jo plök.ıw bon und 
geriffen wurde. 


Mit 
tages 


Schon jſt ein Jahr verfloſſen 
Fan jenem fchweren Todestag, 
Wo du, geliebter Sohn und Bruder, 
Bom Tode wurd’it, bimmeggerafit. 
Du marit geliebt in der Familie, 
Seachtet in deinem Freundeskreis, 
Und dieje traurig [ger Stunde 
Erinnert una an did fo 5 eiß. 
Wir wandern oft nad jenem Orte, 
No Ruhe ift in diefer Welt, 
Und Ihmüden jenen Grabeshügel, 
Der deinen Leib umichlungen bält. 
CHlumm’re, Liebling, fanit hinüber, 
oft von uns beweint * 
Bis des Himmels $rieden 
REINE uns vereint, 


Gewidmet von deinen tieftrauernden F 


Eltern, Schweitern, Brüder und 
Schwager. a 


Zur Erinnerung 
ere liebe Gattin, Mutter, Echwieger- 
— mutter und Großmufter 
Marie Plucmer 


die heute bor einem 
1008, don 


Sabre, am 22, Nobember 
uns aefhieden iſt. 


Sie iſt nicht mehr, die treue Mutter, 
Sie treue Mutter ift nicht mehr, 
Kir fühlen was in ibr uns feblet, 
zn bliden wehmuthsbol umtber. 
HS Gott, wie haft du uns betrübt, 
Du, der uns Doch fo beralich liebt. 
Sie ftand uns bei in Angſt und Schmerzen ’ 
Und forgte für und Tag und Nacht, 
Mit warmem, liebem Mutterherzen 
Auf * beſtes Wohl bedacht. 
g e& in des Hödhiten Plan, 
as Gott thut, das ift wohlgethan. 
idınet bon deinem did liebenden 
* Gatten Charles Pluemer, nebſt 
Kindern. 


Sur Erinnerung 
an unferen vielgellebten Cohn und Bruder 
Theodor fyett 


92, November 1906 aus unferer Mitte 
der amt “sing. 
Hochſt' hat dich in ih im feinem Schooß 

t bir ab bie Thränen, 
aut mi di & mit Freuden groß, 


no ehnen, 
er ten 2... 2. LE ——— 


Wine Gott, any Er — —— 


i Dean Ber — Bruder 
ebter So 
Sute et. ed gibt ein Wieberfehen. 


Gewibmet von deinen —5 El · 
tern, Schweitern und Bruder 


— Schweizer Enlenipiegel-Aglender 
und alle anderen Schweizer Slalenbder. 


Keine Care Klapvenbach, 
Bumdandiang 1 reißmatertalier, ———— 


Adam 
Zwiſchen — Dir und sit Abe » 
Lohnender PVerbienft für Wiederverfänfer. 


; Waldheim. 


Amine! ia 2 


Er > 
3 fems di = 
ie —— * — Se 


—* — — 


— — 
BA” 99101 D. Rantaiyh Etr. 
—— 130 2 > pt ‚ker — 


modi 


BUSH TEMPLE THEATER. 
Berchtesgadener Banerntheater 


Dritte große Wode. Montag, Dienstes. nn 4 
Mittwoch, Abbe. 8:15 Uhr, Mitiwod Ma. 


Im — — 
Juf Verlangen) 
Spez. Dankſag. ‚Matiner, Dennezätas, 24. Nov 


Der Dorfpfarrer 
Reit der Mode: 
Die Zwiderwurzen 
Abendpreife: 25c, 50c, Töc. Logenlige $1.00 
Matineepreife: 25c, 50c. Rogenfise 75c. Ber, 


fauf am Billetfhalter, zwei ocen im — 
—fa 


KIN 


Afhland u, Divifion—Lel. RER - 
Bargain Mt3. Dienzt., Donnerst., Samdt., 25€ 


“CHECKERS’ 


Nädiite Woche „The —— 36 


veranſtaltet vom 


Schweizer 
Turnverein, 


in ber 
ww Schweizer 5— 
Clark und Kinzie Str., am Mittwoch, den 23. 
Noveniber, Abends 8 Uhr. Eintr. 25€ die — 


1 Ahendunlechaſtung 


7 7. großer Preis: Maskenbal 


abaebalten bo 


Jumergrun Frauenverein 


im Soerbers Halle, 2135 Blue N3larnd Abe., 

Samstag, den 26. November 1910. Tidets 26 

an der Kafie 35e. Anfang 8 Uhr Abends. 
nob13,22,28 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 
Gegenüber Lincoln Bart. 


Kohn Weis, Eigenthümer. 


KONZERT Eannias Yası 


und 
Sonntag Nachmittag 


Otto Seifert's Orchester. 


bidofa* 


KIRCHHOFF & NEUBARTH CO, 
15 und 77 Lake Str. 


75 u. 77 Zale Str. zei. Central 3755. 


offeriren ihr neu affortirtes Lager feiner Whis: 
tie und Lilöre, den ausgezeichneten Roibiwein 


Black Rose 


welcher bon ben beiten Nerzten fo ba empfob- 
Ien wird, fowie eine aroße Andtwohl anderes 
enten einheimifcher und imbortitter Weine zu 
den niebrigften Preifen. Für Dantllasıınadtag 
und die Lommenden Feiertage befonders zu em 
pfeblen. 10617 —be422,didofa 


Wein für medizinifhe Iwerke 


beraeidneten Weinen an Be 
f amen unb Mdreife 
eigung diefes Koupond —* 


En 


(tiehlich für Damen und Kinder. | 
Port, Sherry, weiße und zuthe Weine, 


Drei Sorten bon } 
ee 
72 Ost Adan s St 

(Bafenent, gege: b 





 Zaunfende vo 


va 


—— ia 


Dollars in- 


F'rei werthuoflen reifen, 


um unferen neuen Laden befannt zu machen. 


Leſet Diele wundervolle Offerte. 


— 


Ein prachtvolle 


dinder bes dare 
goldene Sover 


nadel frei an Alle, die antworten. 


Zehn große Preiſe: 


Diamant · Broſche. 
J * a un > 
3. 


. 


5. 


Bedingungen des Bewerbs: 


Wlled mas Ahr * thun 
des in dieſemn 


6. — — irm mit goldenem Griff. 
7. geldirm mit goldenem Far 

8. Goldene —— 

9, GSoldene Herren⸗Manſchettenkubpfe. 

10. Goldene Damen⸗Manſcheitenknöpfe. 
abt, iſt, die Linien 
ilde verborgenen Mädchen-⸗ 1 


ſichts auf dieſem oder einem extra Stück Papier zu markiren u. mit KCurem 


en und A 


drefie an die untengenannte Adreſſe einzufenden. 
reife werden der Korrektheit der Antworten 
Bürfen nicht jpäter als bi8 Samftag, den 26. 


Die Haupt» 
Po zuerfannt. Antworten 
% 910 eingeſchickt werden. 


Manufacturers’ Piano Co. 


1610 West Madison Strasse. 


Lofalberidht. 


Bom Grundeigentbumsmarft. 


an Kingsbury und Jndiana 
Str. erbält neue Päditer. 


Die Railway Terminal Warehoufe 
Company Hat ihr Pachtrecht auf den 
Speicher an der Norbmeitede von 
Kingsbury und Indiana Str. an bie 
Weit Side Storage Warehoufe Com- 
pany übertragen, Dieje wird für bie 
etwa 20jährige Frift nahezu $1,000,- 
000 Pacht zahlen. Der Speicher, ein 
großes, moderne Gebäude, liegt am 
Fluß und ift mit der St. Paul-Bahn 
verbunden. Die Weit Side Storage 
Go. hat das Recht, daß Gebäude in- 
nerhalb der nächiten zehn Jahre zu 
faufen und das Grundftüd, 40,000 
Duadratfuß, auf 99 Jahre zu padh- 
ten 


Speicher 


Unterbandlungen zur Verpachtung 
des Eigenthums von Martha ©. Hill, 
178—180 Wabafh pe, auf lange 
Zeit find im Gange. Das Eigenthum 
ift auf der Dftfeite der Straße, 54 
bei 171 Fuß, mit vierftödigem Gebäu- 
be, das der künftige Pächter durch ei- 
nen Neubau .erfegen will. 

Murrah Wolbach hat an Bartholo- 
mem Scanlan dad Apartmentgebäube 
an der Norbmeitede von Vincennes 
Upe. und 50. Place, 543 Fuß, mit 
$23,000  belaftet, für $42,500 ver⸗ 
fauft. Der Käufer gab dad Mieth3- 
haus 4040 Wabafh Une. und die Baus 
tele an der Norboftede von South 
Chicago Ave. und 67.-Str., 141 bei 
140 Fuß, im Werthe von $8000 in 
Tauſch. 

Herr Wolbach hat von Albert A. 
Weaber das Apartmentgebäude in 
Briar Place, Nordfront, 50 bei 150 
Fuß, 154 Fuß weſtlich von State 
Court, mit 89000 belaſtet, gekauft. 

Max Teich und Karl C. Rößler ha— 
ben von John V. Clarke das Eigen⸗ 
thum in Lincoln Park Boul., 60 Fuß 
ſüdlich von Ontario Str., 40 bei 100 
Fuß, Weſtfront, für 815,000 gekauft. 

Elias Lurie hat an Max Iſenberg 
und Hyman Kleper das Eigenthum in 
Spaulding Abe., 175 Fuß ſüdlich von 
13. Str. 25 bei 124 Fuß, Oſtfront, 
mit 89000 belaſtet, für 814,000 ver⸗ 
kauft und Eigenthum in Waller Str., 
26 Fuß ſüdlich von 13. Str. 26 bei 
100 Fuß, Oſtfront, mit 85000 bela⸗ 
ftet, im Werthe von $11,000 in Taufe 
genommen, 

Edward Mendel dat von Marfhall 
%. Marfb und Anderen von Albion, 
N. Q., das Eigenthum an der Süd: 
oftede von Elfton Moe. und Addiſon 
Gtr., 180 bei 125 Fuß, gekauft. 

Gmendolyn Kennedy hat an George 
U. Gilbert das Miethähaus in Wa— 
bafh Mpe., 150 Fuß nörbli bon 
22, Ste., 25 bei 120 Fuh, Ditfeont, 
mit$20,000 belaftet, für $33,000 ver⸗ 
fauft. Gilbert aab dad Wohnhaus 
3356 Calumet Abe. in Taufd). 


Ich kurierte ſelbſt 
meinen Bruch— 
ſchaden, 


ch werde Ihnen zeigen, wie Sir den 
Ihrigen Iurieren lönnen und zwar 


unentgeltlich! 

Eeit ren war ich zu und mußte das 
Bett — wegen ein bobpelten zu> 
&adens, verfudhte unzählige berfchiede 

hbdänbern und Apparaten. Einige 
on peinigten on anbere ivaren geradezu 
täbrli, und fein fonnte ben Brud) in feiner 


Die Merzt 
bo 
Methobe, 
ano 


: ’ n die Rur 
unent einem Drieflth mitiheilen 
ber lg eine ie salen ie 
Soupon auß un (alden @ie «mi mod 


nee 
ke, Nine neue Gnivadung Hr Ha 
bon Brucdidaden. 


Name -....n...„„n..un....."* 


eidreſſe ——— α 


el „user. 


Das Apartmentgebäude an der 
Siüpdojtede von 26. Str. und Calumet 
Ape., 70 bei 131 Fuß, mit $80,000 
belaftet, ift von Ahmeb Sheronid an 
Douglas Dremore und von biefem 
ohne Belaftund an 2. Eroder von Bea- 
trice, Nebr., übertragen morben. 

Heute Abend findet im goldenen 
Saale des Congreß-Hotels das Jah— 
resbanfett der Eoof County = Grund- 
eigenthumsbörſe jtatt, mit Richter 
Eutting al® Spruchmeifter und Pa- 
ftor Yentin Lloyd Jones, Charles 9. 
Mader, John F. Smulsfi und Rid- 
ter Koblfaat als Rebnern, 

Benjamin Abramomik hat da& drei= 
ftödige Gebäude an-W. 12..Str., un- 
mittelbar öftlid von Blue Ysland 
Aoe., für $32,000 an X. Großman 
und Yulius Rofenberg verfauft. Er 
hatte e8 vor drei Yahren für $20,000 
gekauft. . 

— 


Die große Oper. 


„‚Aida’! geftern vor faft ausverfauftem 
Baufe wiederholt. 


Bor faft außverfauftem Haufe wurde 
geftern „Aida“ wiederholt, und die dar- 
ftellenden Künftler, fomwie das Orcheiter 
unter feinem genialen Dirigenten Eleo- 
fonte Campanini feierten imiederiim 
mohlverdiente Iriumphe. Karolina 
White jang die Titelrolle und jchuf eine 
Leiftung, die fchmerlich übertroffen 
werden kann. Gie ift eine gottbegna- 
bete Künftlerin;"die, jeder Effefihafche 

-rei bat, von innen heraus geftaltet und 
durch den Zauber ihrer wunderſamen 
Stimme die leifeften Regungen ber 
Seele und die ftürmifchiten Leiden- 
Ichaften des Herzens überzeugend wahr 
zum Ausdrud zu bringerrmweih. Nicola 
Zerola verkörperte den „Rhadames“. 
Mit vollendeter Meifterfchaft verbindet 
er die Iprifche mit der dramatischen 
Kunft. Yn feiner Stimme vereint fich 
männliche Kraft mit finnlicher Schön- 
heit. Der munderfame Reiz diefes 
Organs fam meniger in der Brapour- 
arie „Gelejte Aida“, als in der Schluß- 
fzene des lebten Attes zur Geltung. 
Eleonore de Eiöneros, durch eine präc)- 
tige Bühnenerfcheinung unterftügt, eine 
ibeale „Amneris“, wirkte durch feelen- 
volles Spiel und den Mohllaut ihres 
weichen Mezzojoprans geradezu hin- 
reipend. Hector Dufranne’3 „Amo- 

| naöro” war eine Glanzleiftung. Das- 
felbe gilt von Berardo Berardi’s 
„König“ und Nazzareno de Angelis’ 
„Ramphis.“ Uber auch die beiden 
Hleineren Roller, die des „Boten“ ıumd 
bie ber „Priefterin“, waren mit Dante 
Zucht und Mabel Riegelman bor- 
trefflich befegt. Der Chor ftand auf 
ber Höhe feiner Leiſtungsfähigkeit, die 
Ausftattung mar berfchtwenberifch, das 
Ballet eine Augeniveide. Die geftrige 
Borftellung fann alfo, Alles in Allem 
genommen, mit gutem Gemiffen als 
ein ungetrübter Genuß bezeichnet wer- 


den. 
* * x 


Für heute Abend fteht eine Mie- 
derholung bon Charpentier’z mufifa- 
Iifcher Romanze „Louije“ (franzöſiſch) 
mit folgender Rollenbeſetzung auf dem 
Spielplan: 


Heetor Dufranne 
Die Mutter EEE RN C. Breßler⸗Gianoli 
Louiſe Mary Garden 
Aulien Charles Dalmores 
Ein Nahtwandler ...... Edmond Warnery 
Und 38 andere Sofiften. 
Dirigent 


Eleofonte Gampanini. 
Morgen Abend wird Bizet’a „Gar- 
men“ wiederholt, die Partien find be- 
fegt mie folgt: 
Don %ofe Mario Guardabafji 
Escamillo Armand Grabbe 
—— PU — — 
län onen... .idefire Defrere 
Lillas Paftta .... Sean de Kenfer 
Carmen +. .Marguerita Splva 
Micadla ... ser... Alice Zeppilli 
ei — Cavan 
— ......Ötufeppina Giaconia 
EI Dancairo Eonftantin Wicolay 
EI Remendado . Charles Meener 
Tänze von Efter Zanini ıı..pem Balletkorps. 
Dirigent Eleofonte Campanini. 


e 


— Freude. — Fräulein (als ihr 
Berebrer, der Dichterling ift, ihr etwas 


in’ Stammbud) fehrieb): Gottlob, e8 


ift nicht von ihm felbft verfaßt! 

‚— Der Prog. — Rofalie: Dent’ 
dir, mir haben gewonnen 100,000 
Mark. — Yibor: Was machite for ä 
Weſen wie ä Dienftbot, der ä Teint- 


7 


— — — 


Sarrifon if „regulär“. 


Denkt angeblich nicht daran, als 
Mnabhängiger zu fandidiren. - 


Beriäht in auf Borwahl. 


Demofratifche Legislaturmitglieder be 
fpredden Heuabgrenzung von Kongreß 
und Senafsbezirfen.— Das neue Keim 
des republifanifhen EBamilton-Kiubs, 


Ale Gerüchte, dap Carter 9. 
Harrifon jich entweder gar nicht an der 
Vorwahl im nädhiten Frühjahr bethei- 
ligen mwerde,- oder aber für den Fall 
einer Niederlage fich ala Unabhängiger 
um eine nocdhinalige Erwählung bemer> 
ben werde, wurden; geitern zu Schan- 
ben, ald von einer ihm nahejtehenden 
Seite mit Beftimmtheit erklärt wurde, 
daß der frühere Mayor der Stadt fich 
an der Vorwahl beiheiligen und fi 
an ihren Ausgang” gebunden halten 
werde. Das Gerücht, da Harrifon 
fi al8 Unabhängiger um eine nod)s 
malige Ermählung bewerben merde, 
das in ber jüngjten Zeit mit großer 
Beitimmtheit aufgetreten ift, wurde von 
diefer Seite als grundlog bezeichn® 

Heubegrenzung der MWahlbezirke, 


Auf gefchloffenes Vorgehen, menn 
eö in ber nädhiten Tagung der Legie- 
latur zur Neuabgrenzung der ons 
greß- und Senatsbezirte fommt, ei- 
nigten fich geftern die neu erwählten 
bemofratiihen Legislaturmitglieder 
bon Cook County in einer Sons» 
ferenz, die im demofratifchen 
Hauptquartier im La Salle = Ho> 
tel ftattfand. - Wenn bindende Bes 
Ihlüffe auch noch nicht gefaßt wurden, 
fo waren fich doch alle Theilnehmer an 
ber Berathung darüber einig, daß mit 
feinem Mitglied aus den Lanbbezir- 
fen de3Staat3 einAbfommen getroffen 
werben folle, da8 die Verringerung der 
Zahl der Vertreter von Coot County 
in der Legislatur vorfieht. Außerdem 
waren jich alle darüber einig, daß ber 
Neuabgrenzung ber Senat3- und Kon- 
greßbezirke die Ergebniffe der neuen 
Volkszählung zu Grunde gelegt wer⸗ 
den follen. Dies Programm, das in 
furzen Umriffen von Roger E&. Sulfi- 
van und Kohn McCarthy, Vorfigen- 
den der PBarteileitung im County, ent= 
morfen wurde, wird in der nächiten 
Sigung am Montag eingehender be= 
Iprochen werden. Someit fich erfen- 
nen läßt, werben-fich auch die repu= 
blifanifchen Abgeordneten von Coof 
County auf diefen Standpuntt ftellen. 
Kongrefabgeordueter Chapman aeichlagen 


Die Zahl der Site im Kongreß, 
welche die Demokraten im Staat |l- 
Iinoiß den Republifanern abgejagt ha= 
ben, ift um einen vermehrt morben. 
Die amtlichen Berichte der Countybe- 
amten an den Staatzfetretär laffen 
erfennen, dat im 24. Bezirk der _Re- 
publifaner Pleafant E. Chapman von 
Vienna bon dem Demofraten 9. Ro- 
bert Fomler von Elifabethtomn mit ei= 
ner Mehrheit von 317 Stimmen ge= 
Tchlagen worden ift. 


Üenes Heim für Hamilton-Klub. 


Sn einer Sonderfigung bieken ge- 
jtern die Mitglieder des republifani- 
jchen Hamilton = Klubs den Plan gut, 
für die Vereinigung. einen Wolten- 
ichaber an der Dearborn Str. zii: 
ichen dem Gebäude der 1. National- 
banf und dem Hartford-Gebaude zu 
errichten. Das Grundftücd gehört zum 
Naclak des verjtorbenen Bundesober- 
richterg Melville Fuller. 3 bat eine 
Front von 102 Fuß Länge. Der Bau- 


Leidet nicht an 
Hämorrhoiden 


Schickt nach freier Probe und lernt, wie 
Ihr Euch ſchnell Heilen Lünnt. 


Es gibt Tauſende von Männern 
und Frauen, welche wirklich Hämor⸗ 
rhoiden-Bänder tragen, obgleich ſie 
nur nach einer Apotheke zu gehen 
brauchten und ein 50c Packet Pyramid 
Pile Cure verlangen ſollten. 

Alle Schmerzen würden dann ver⸗ 
gehen, das Vorſtehen beſeitigt und die 
Heilung wird ſchnell und nachhaltig 
von ſtatten gehen. 

Verſchleiert Euren klaren Verſtand 
nicht durch die fixe Idee, daß Ihr ope— 
rirt werden müßt, um geheilt zu wer⸗ 
den. Und um den Werth diefes mirf- 
(ich wunderbaren Hämorrhoiden Mit- 
tel8 zu probiren, jhidt Euren Namen 
und Mdreffe an die Pyramid Drug 
So., 273 Pyramid Bldg., Marfhall, 
Mich., und fie wird Euch per Poft in 
einfahem Umfchlag ein überzeugendes 
freies Probe-Padet fchiden, melches 
Guh für immer darüber aufklären 
wird, mas Ihr gegen Hämorrhoiden 
gebrauchen -müßt. , 

Dann fönnt Xhr in die nächfte Apo- 
thefe gehen, das reguläre 50c Padet 
verlangen, und die Heilung mirb 
ichnell, volfftändig und nachhaltig fein. 
&3 wirft mie Durch Zauber. ö 

Neun Frauen aus zehn haben Hä- 
morrhoiden und lafjen diejelben 
ſchlimmer werben, big’ fie zur foltern- 
den Dual audwachfen. 

MWie jchlimm aber auch) der Fall fein 
mag, Pyramid Pile Cure wird fofort 
die Entzündung befeitigen, die ges 
ſchwollenen Ausftände verkleinern, daß 
Bluten verhindern, daß unaufhörliche 
Suden verhüten und die Wundheit ab- 
folut verhindern, welche oft eine Dpe- 
ration nöthig mad. 

Verfäumt nicht, die freie Probe zu 
erlangen, und erinnert Euch immer, 
daß Ihr in jede Apothefe gehen und 
das 50c Padet fhnell befommen Fönnt, 
gerade menn hr e8 am nöthigften 


braucht. Seht darauf, dab Ahr das 


Richtige erhaltet. Die ſchnelle 


bin 


I 


ens 
’roun 


ePacific Nortiys 


ee See sideneiiäll 


ü ee ee 


ın 


E3 bietet ih Euch feine 


größere Erfolg veriprechende Gele- 
genheit für ein qutzahlendes Gejchäft als bie 
Geflügelzudt in Wafhington und Oregon. 


Die Winter find milde in Wafhington und Oregon. 
C3 gibt nur wenig Schnee und felten einen Yroft. Dies 
erlaubt den Hühnern, da8 aanze Jahr auf den Tyeldern zu lau- 
fen. Sie finden den ganzen Winter Grünfutter. Eine Eleine Ylü- ’ 
che. erzeugt genügend Grünfutter und pafjendes Land kann zu jehr nie 
drigen Preifen gefauft werden. 
Da an dem nordiweitlichen Bacific feine Gemitterftürme berrfchen und feine plößli» 


chen Xemperaturveränderungen ftattfinden jo kann Geflügel weit Teichter gezogen werben 
als in Zandestheilen, mo Blizzards und anderes extreme3 Wetter vorherrichen. 


Gapes und Hühner-Schwindfucht find unbekannt. 
Geflügel wie für die Menfcen. 


Das trodenegefunde Klima ift fo gut für 


Während der Monate März und April erzielen viele der Geflügelgüchter von $100 bis 
$200 Profit den Monat von dem Verkauf von Vögel und guten frifehen Eiern. 
Eierpreife auf dem Iofalen Markte rangiren von 15c bis 50c dad Dußend, und gehen fels 
ten unter unter 25c da3 Dußend für frifche jortirte Eier. 


Oregon-Washington Limited 


ift der direfte, fchnelle, elektrifch beleuchtete Zug, der Chicago jeden Abend um 10:16 verläßt, via 


Vorzügliche 
Dining Cars 


J 
— 


ihr — 


ausſchuß wurde beauftragt, ſofort ei⸗ 
nen Pachtvertrag auf 99 Jahre mit 
dem Fuller'ſchen Nachlaß abzuſchlie— 
Ben. Mit dem Abbruch des gegenmärs 
tigen Gebäudes, in dem ein Hotel bes 
trieben wird, fol am 1. Mai nädhjten 
Sahres begonnen werden, Auf ber 
nördlichen Hälfte fol das zehnjtödige 
Klubhaus erbaut werben. Der Klub 
feldft wird die oberjten acht Stodwerie 
benugen,. Der Bau fol fi auf 
$250,000 ftellen. Der: Pachtzing für 
dad Grundftüd ftelt jich auf $36,000 
für die triten zehn Jahre und auf 
840,000 für den Reft der Pachtzeit. 
Auf der jüdlicden Hälfte de Grund 
ftüds fol ein Gebäude errichtet mwer- 
den, in beffen Kelfergefchoß die Kegel: 
bahnen und das Schwimmbeden un 
tergebracht werben follen, während ber 
Reft vermiethet werben joll. Es ſoll 
$25,000 foften. Um die nöthigen Gel- 
der aufzubringen, follen Pfandbriefe 
im Nennmerth von $275,000 auäge- 
geben werden, bon benen in ber geitri= 
gen Situng $60,000 gezeichnet mur= 
den. Außerdem hat ein Mitglied jich 
erboten, Pfandhriefe im Betrag von 
$150,000 zu übernehmen. Die Kaffe 
des Klubs enthält $45,000, die vor= 
adsfichtlih Bis zum Mai nächlten 
Sahres verboppelt werben. 


— — — ⸗⸗ 
„Der Störenfried.“ 


Vorſtellung zum Beſten der Weihnachts: 
Beſcheerung im Altenheiin. 


Der Frauenverein des Deutſchen Al— 
tenheims veranſtaltet am Sonntag, 
dem 4. Dezember, Nachmittags 2:30 
Uhr, im Grand Opera Houſe eine 
Theatervorſtellung, deren Reinertrag 
dazu verwendet werden ſoll, denPfleg— 
lingen des Altenheims eine Weih— 
nachtsfreude zu bereiten. Aufgeführt 
wird Roderxich Benedix' Schwieger— 
mutter⸗Komödie „Der Störenfried“ 
von bekannten deutſchen Herren und 
Damen unter der Spielleitung von 
Frau Dr. Max Herzog, welche auch 
die berühmte Rolle der Geheimräthin 
Seefeld ſpielen wird. Eintrittskarten 
ſind vom kommenden Samſtag an im 
Grand Dpera Houfe für $1.50, $1, 
75 und 50 Gent3 zu haben. Nachite- 
bend die Rollenbefegung: 


Albrecht Lonau, Stadtſyndikus. Hr. Leob. Saltlel 
la, deſſen Frau rau Alma Koehler 
eheimräthin Seefeld, Wittwe, deren Mutter 
Frau Dr. M. Herzog 
Alwine Weiß, Lonau's Mundel. Ftl. Elſa Holinger 
Hubert Maibera Hett S. Thomſen von Coldit 
Lebrecht Muellet Herr Alex. Heilbrunn 
Graf Marxling............. Herr Alfred Spielmann 
Ehrhart, Gärtner Herr Hermann Bing 
Senning, deifen Sohn Hert Vercy Freiſe 
Babette, Köchin Brau_ Emilie Rapp-Kempe: 
Minette, Kammerjungfer der Geheimräthin, 
rau Odenwald-Unger 
(Die vier Lepteren in Lomau’s Dienften.) 


— pn 


Aus Dereinstreifen. 


Wie jchon feit Jahren, fo wird ber 
„Junger Männerchor“ auch 
diesmal am 28. November, alſo 
morgen, in der Vereinshalle, zur Feier 
des Dankſagungstag-Vorabends, einen 
Kommers veranſtalten. Mehrere feine 


Truthähne nebſt anderen Delikateſſen 


werden die Tafel zieren, ein gutes 
Glas Bier wird zum Ausfchant fom- 
men, und für gute Unterhaltung ift 
beftens geforgt. Sämmtliche Mitglie- 
der find freundlichft eingeladen. Allen 
Theilnehmern werben einige fehr unter- 
baltende Stunden verfprochen. 


* Staffee, Wein und Luna mrirdb 10 
und 15 Geni3 ferbirt. Die er Blake iſt 
Fl F en und Sinder. J 
wu Oft Ubams Str., ber ges 
& ch 


Bafement). E 
nob,bitbofon® 


— Bielfagender Ausfprud. — 
Hreund: Gerade wollte ich meiner hol- 
ben Reijegefährtin einen Heirathsan- 
trag machen, al ber Zug entgleifte. — 
Ehemann: Du Hattejt, wie immer, viel 

lüd im Leben! 


& 

—Anzüg tr: „Sie fehei> 
nen beffere Tage Pi u baben.”— 
Bettler (da: * ⸗ 

— Amer 


2 
— 
. 
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Eleftrifche 


Standard Road of the West » 
” Telephone Rendoiph 141 
130 Jackson Boulevard or 212 Clark Street 


PA! 7 * —X 
DE BER RENTE 2—2— EeNE 


An Frauen die nicht ftricken 


oder bäfeln. 


Machen Sie Nadelarbeit irgend welcher Art 
—natürlih. Solche Handarbeit tft oder follte 
eine Erholung fein. Häfeln oder fteicen ent 
iprechen dieiem Swece beitens. Sie verur 
fachen feine Anftrengung irgend welcher Art, 
weder für die Muskeln, Nerven oder Augen, Sie bean- 
fpruchen fein peinliches Aufpaffen, halten ab:r immer das 
Snterefje wach, deun Die Arbeit aeht fo fehnell von der 
Band. Aerzte empfehlen es. Beachiet dies. Schift- us den 
nntenjtehenden Koupon. Laßt uns Euch zeigen wie man 
anfängt — Euch die ichöuen und nüglichen Dinge zeigen 
die Ihr machen und alle rten Stridwolle die Ihr ges 
brauchen fönnt. Natürlich wollt Jbr die Sleiiher Garne 
verwenden — die meſſten Frauen thun es. Es jind die 
feinften die semacht werden. 

Germantown Zephyr 
Knitting Worſted 
Shetland Floß 
Dresden Saxony 
Spaniſh Worſted 
Ice Wool 

Shetland Zephyr 
Pamela Shetland 
Spiral Darn 
Angora Wool 


Wenn Ihr Strickwolle braucht, kauft Fleiſher's — das iſt 


ein Garn für jeden Zweck. Ihr könnt es mit abſolutem Vertrauen 


thun, denn es iſt garantirt. Jeder Strang trägt die Handelsmarke. 
Seht danach. Wenn ſie nicht da tft, gebt dad Garn zurüd und befteht 
auf einem Strang mit der richtigen Marke. x 


B Stidt diefen Ronpon an 8.8.& 8. W. Fleifher, Bhilabelphia. (51) | 


Und wir fenden Eu [x ei eine 
Mufter-Rarte der FFleifber-Garne 
und er!l ären Euch zugleich, wie 
Ahr ein Eremplar erbaiten förmt 
on 

leiiher’3 Anitting and 
. Grodeting Manual 


Strake 


ee 
+ Berlonal-Hadridten. 2 4 


ôàA— 


— In ihrer Wohnung, 2942 Sheffield 
Abe., eiern heute Herr Hermann und 
Frau Dora Braun im Kreije ihrer Kinder, 
serwandten und Freunde das FFeit der 
goldenen Hochzeit. Beide find aus Eich- 
‚vege in Heſſen-Naſſau, kaum den Kinder⸗ 
chuhen entwachſen, nach Amerika gekom— 
men und haben in Milwaukee am 22. No— 
vember 1860, zivanzigjährig, den Bund 
für das Leben aefloffen. Nac zwei 
Jaheen kam das Baar nah Chicago, wo 
Herr Braun, in Deutfhland gründlich 
uorgebildet, als Mufifer fich einen geadh- 
teten Namen erworben bat. Er hat dem 
Thomas-Orcdefter angehört, am nächiten 
Sreitag wird er bei der Aufführung der 
Oper „Salome“ in dem großen Rofmt- 
nenguartett mitwirfen. vr it Mitglied 
des Alchenbrödel-Vereind und des firan- 
fen = Unterftügungs -- Vereins deutfcher 
Mufifer. Der glüdlihen Ehe des kör— 
perlih und geijtig noch bollflommen fri- 
[den Paares find fieben Kinder ent 
proffen, von denen vier Söhne und eine 
Tochter, alle verheirathet, am Leben find. 

— Herr Thomas H. Bomers, der viele 
Jahre lang der Anzeigenabtheilung des 
großen Stleidergeihäfts „Ihe Hub” vor- 
geitanden bat, wird bom 1. Januar fich 
jelbitändig machen als Leiter einer An- 
—— die er jetzt organiſirt. Herr 

owers kennt das Fach aus dem Grunde, 
und ſo wird es ihm kaum an dem guten 
Erfolge fehlen, den ſeine vielen Freunde 
ihm von Herzen wünſchen. 


Eingeſandt.) 

Dautſagung. 

Dem 

dankt aufs 

dem Deutſchen Hoſpital 

Schenfung von $150.00 das D 
des De Hoſpitals. 
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MR oingefünte: Einfaffung, aBeB balftän- 

Ahr 
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—— Sie 
len. ee a 


der borbei? 
fatt! Hier pachte ich bie Jag 


und I 
ſchnell 


tfen, die & u | Elefantenjagd. 
garantirt. Ei 

 Anterfuhhung feel dur) Badhleute, 

Dr. BErason & Go., Sin 

; —“ : 60% DZ * hieniuhhe 


treftori 


Unrion Pacific Blod Signals, gE 


Die neueften Moden in 
Striden und Häkeln 


Etwas Neues für Baby — ein gehädelteg 
Bade- Mantel. 


Er tmwird Bademantel genannt, das tl 
aber nur einer feiner vielen Verwenbduns 
gen. Ahr werdet ihn ala das nüblichite 
Stüd in der Kindergarderobe firden. Er 
ift Iang, loje und warm, ohne ſchwer und 
unbequem zu fein. Außerdem iſt er ſchön 
— ſehr ſchön. Dieſe wingigen Kleidungs⸗ 
ſtücke ſind leicht und ſchnell aus Fleiſher's 
Dresden Saxonyh — dem beliebten Babh⸗ 


Garn — hergeſtellt. Er beſitzt weichen, 
zarten Faden, angenehm zum Anfühlen. 
herrlich im Ausſehen. Macht einige dieſer 
Kleidungsſtücke für Eure Baby⸗Freunde. 
Es ſind ideale Weihnachtsgeſchenke. 

Volle Anweiſungen für die Herſtellung 
dieſes und vieler anderer neuer und Sta⸗ 
pel Artikel findet man in der lachten) 
Auflage von Fleiſher's Knitting und 
Crocheting Mannal, ein unſchätzbares 
Handbuch für Anfänger und Sachverſtän⸗ 
dige. Enthält einen vollſtändigen Unter⸗ 
richts⸗Kurſus In ben verfchtedenen Mas 
fen und #ft die einzige Autorität bee 
Mode in von Stridiwolle gemachten Sas 
den. 


THE NUMBER OF TELEPHONES 
IN CHICAGO TO-DAY 


Pannen 


CHICAGO TELEPHONE COMPANY. 
Telephone for a Telephone 


— — — — — 
— — — — ee 


7 ſceies Maſenn vwiſſenſchaft 1 
| Willen IR Mac. 


Schwaben-Berein bon Chicago 

— für die hochhergige, 
übermittelte | 

i um 


| 


— Beffer zu treffen. — üger (dev 
mwieber einen Hafen gefehlt hat): Wie: 
Das nachg 


q 
ieber. Dafüfgehe id) boch das nächfie | 
—— 6 eher mal ac Mit auf Me | 


— Gein Leibgericht. — Karlchen: 
„Ya — und ein Schwein haben Min- 
nad Eltern aud, Mama; da * 
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| AHLSWEDE Co 

a: ’ 
-. . Ecke North und Campbell Ave. 
Spezielle Offerten für Mittwoch. 


‚Raben offen Mittwach biß 9:30 Abends. Offen Donnerftag (Dankfagungstagd) 
bis 12 Ahr Mittag. 


st. Kleider - Flanneleties (leichte 
Seconds), gute Mufter, geftreif- "68 c 
te u perjiiche, werth 15e, zu. Is 

F feidene Bänder, In geftreiften und 
; ‚perfifchen Entwürfen, 4 bis * 
"Zoll Breit, Yard 25c iwerth. 

Sanftol Toiletten-Artitel 

"Santtary Haar-Rollen... 


‚Doppelte Bromnie Roafing 
men 
Sapıry Self Bafting Roaſting 
nnen 
- 100-Stüde velorirtes Din- 
net Set 


g⸗Stude BER Set, mit 1. 98 


Sta 
andere aufwärts bis zu 97.50, 


‚ Danfjagungs - Leinenfteffe. 
66· ũ. Ber Tafel-Damaft, vor: 
: Et alität ehr hübjee Mufter— 


ſpezie — ae — de 
Ho 


eſãumter reinleinerner Tafel ⸗ Da⸗ 

maſt, in Sets von Tiſchdeche und 12 
Eewieiten Größe 62x84, Gerrietten 
+17%X17, aur Tifchbede paj= 
ſend, ſpeziell 

Hohigefäumtes reinleines Tafel⸗Set — 
Bat Leinwand, hubfche *8 Grö- 

Kifhtuches 70x124 e ber 
ee 20x20, sum 


ichtuch paffend, zu 


 Rolalberidt. 
Brieflaften. 


BR — Eine derartige - Sirma tft im Abreß- 
Bud. ud aufgeführt, Man wird Ihnen aber * 
gro en Buchhandlung ee n Lönnen, 
lag er nr —— 
und W 1641 N. 
Abve. iahit ur a * Müns 


@eo. 
ae. 


ol 9 8. — Wenden Sie fih an die Aero- 
slüne Dia, & "Suppin Eo., 227 Engleiwood Une. 


nt Mutter. Ein folder 


ehler lann meiſtens nur durch ſachver⸗ 
AUnterricht behoben —— —— 

gibt e8 dafür nit, e8 fei den der 
achfehler —* Ku eine organiſche Sißbile 


bung aurüdaufüh 
hie — In Ben . 


a ae 


* Atlanta, Ga,, —3* 
KarInN., — Bend, © — Das ruſſiſche 
Komfulat befindet fih im —S 158 Adams 
— der Konful ift der Baron Eriteit de Schil- 


— Solche „Supplies“ erhalten Sie 
der John Hardin Co., 4548 Cottage Grobe 


erſcheint 
'Sla., die 
‚Georgia 


ntralıtels 


VE Refer. — Derartige 
e3 bier 


ober Bermittelimngs-Büiros ib 


®. u. — Soviel uns bekannt, wird dieſe An- 
nal neuerdings wieder anerfannt. 


— — Eine Gallone tit glei 88-10 


— &8 gibt im deutfchen. Heer blaue, 
ne, —— rothe und ſchwarze nn Die 
= erg twerden au „Zobtenlopf-Hularen“ ae- 
= * — Wir können Ihnen nicht ſagen, wie 
u in Deutfchland auf eine ſolche Stiderei 
erbo werden mwürbe, groß: wäre ber Betrag 
aber ſicherlich nicht. 
Steiermärler — vVerſuchen Sie, ob 
Sie den Date fenden bei der Mleitern Electric 
&o. oder der Ebdifon-Tommontwealtib Co. unter- 
won Er. 
Gebiet der Ber. —— ein⸗ 
e Ber en IDertweifgsen Bert 1t, ums 
up 7 —— des ruffiſchen elhes 8,647, 
Gebkertmeil 


= ſ. . — Eine Miltarde Hat 1000 Millio- 

Ben: — gBittle 5* N. D. hat 10,881 Einwoh⸗ 

Berwich hat weniger wie 5000. — Sie 

finden alle Hilden ® Mablmühlen auf Seite 1553 

DeB „Eith Directory“ unter „Blour MINUS“ an- 
geführt. 


rau R. F. aß formt ganz auf ba3 
etial ar, aus wel em die Puppe beſteht. Jin 
qniti ke fih der Soll auf 85 Prozent 


— von‘ —* 


—— Dadto Went 
nnen —— * müffen Sie bon 
er ot zunädhit den Bundesfteuereinneb- 
internal Rebenue Collector) benadridti- 
Heritellung darf nur gemäk den Bor- 
ber ©teuergefege erfolgen. Diefe —* 

ſind derart, daß die —— ‚um 

— — douig ausgeſchloſſen fit. 

Xo. — Wax nn e Zinberlös, fo erht 
ar über! de Gatte die fämmı- 
Berfonal PBropertn") des Ber- 
se Hälfte bon etwaigem Grund» 
Unter den von Ihnen gegebenen Um- 
ER, alfo der itberlebende. Gatte ber 


Treue te —  & rn 
ie 8 dienen kin N eine neue 


inheben bürfen die_Gaden liegen, 
See & au Pen 6 bon Berlaffung die 


erla ——— Die Klage muß von einem 

Amwalte eingebradt werden. 
©. R., Wels Str. — Don 
Breßen argen die Gel S 
wird die Anflage im — des Elnates bon 
: u — wenn genügende 


u nen. Wenden ©ie 
RR ben Eraailanısa 
Dahton Str. — 1) Eine gert 


tterflärun = ar u 9 
n 
u — —— * 2) 2.50 
i nft S ußländer, dte in 
es h cn — Mina, fönnen im 
18 Grundeigen eriver 
berpfänben ober berfanteg, 
ch —— des en. eriten Papiers) 


aber (but 
ge, erllätt haben. 


€ Febingung, ba baß, wenn ber 
er des Ei 


sun. ntbums 
eſttztitel 


gen 

nur ſechs 
Iann; unb war a gut Beit ber 
boU o (ehe ok 
ed sum Berlauf Fon balten it 


137 f we . ha Jahre des Eigenthum 
ven, © Jahre des nicht 
en. anchlanioer Birge erabeen ein fo 
der Staatdanwalt ein ten galelsen, 
das Eigentbum für verw —F au erfl 


ei ae Jene 
Ber au a ei e 
benbalters beit Ha Die 


— —J — —* — 
des nirstfauten en Edabens b 

t die Schädigung d eine rechtsw id⸗ 

Blung, („Zort”) erfolgt, 

er nach erga ne 
— in's Gefängni 

dab der Mläger für bie Beföiti- 


Ma frage ‚lt. 38 Be 


F Rn ee Hab Bin een 
werden, — die un X Br 
Im vorliegenden n⸗ 


7 bie Betre * 2* — 
ſeines Lebens u ſicher 

— fi nicht fider“ die Bedeutung 
an fich über efmas im Ungewiflfen be 


Die Donau entfyringt auf bem 
ze —— — 
— ng 


lehe * ein Ver⸗ 


—* 
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Spezialitäten. 


Befuht unjer Schmudfachen- Departe: 
ment tmegen fpez. Preife an Tafel- 
Silber. Wir erijparen Euch piel Gelb. 


Beinkleider für Männer u. junge Män- 
ner, ftarfe Stoffe, in hübfchen Streifen 
und Mifhungen, perfelt pafjend, gile 
Größen, regulärer $3.00- 

Werth, nur +de 


Ueberzieher für Knaben — in rujfiihen 
oder Protector Facons, meiftens aus 
mittelmäßigem Grau, der beft pajfende 
Meberzieher, der wemacht 

wird, Gr. 5—15, fpez 


Schuhe für Damen — Patent Kid und 
Gunmetal Ealf, regulärer 
$3.00-Werth, ſpeziell 


Eoat8 für Damen, von Männern ge= 
fchneidert, aus feinem Chiffon Broad= 
celoth, mit guter Qualität Satin gefüt- 
tert — halb paffende Modelle — regu= 


für $27.50 werth — 2 50 
“ 


fpeziell 


Seidene Waiſts, in ſchwarz, ſchottiſchen 
Plaids und ſchwarz und 
weiß, reg. $4.00:Werth 


Stirts für Damen — Die beften $5.00 
Stkirts auf dem Marfte find hier vor: 
räthig — verfäumt es nicht, die Werthe, 
welche wir offeriren, in Augenichein zu 
nehmen. 


Lefer, Baulina Str. — 1) Ber Miether, 
mwelder dor Ablauf der Pachtzeit auszieht, ift 
dem Sausbefiger für den gr ber Pachtzeit für 
die Miüiethe haftbar. — 2) Die Frau ift mit ib- 
vem befonderen Vermögen nit für die Schul- 
den bed Mannes haftbar, außer wo e3 ſich um 
Beitreitung des —— Lebensunterhalts 
handelt. — 3) Iſt gegen Mann ein Zah— 
lungsurtheil erlangt worden, fo lann zur Be 
friedigung des Urtheils nicht das Eigenthum 
der Frau genommen werden; es ſei denn, der 
Mann hätte das Eigenthum auf die Frau über- 
fragen, um feine Gläubiger au betrügen, -— 
4) Die aus einem ſchriftlichen Vertrage erwach⸗ 
ſene Schuldforderung verjaͤhrt in 10 Jahren. 

H. C., Belmont Abe. — Dem Miether, der 
mit der Mietbe im Rüditand iſt, brauchen Gie 
feine 30tägige Kündigung zu geben. Sie kön⸗ 
nen ibm die Fünftagsnotiz geben, und wenn er 
nad Ablauf der fünf Tage nicht gezahlt bat, fo 
fann obne Weiteres auf — — gellagt 
werden. Sommer oder Winter macht keinen Unñ⸗ 
terſchied dabei. 


Linag P. — Ihre Frage ſagt nicht, welchen 
weck Sie erreichen wolleñn. Obne das zu wif— 
en, können wir Ihnen feinen” Rath eribeilen. 


Streitende. - Dänemarf ift arn an 
Mineralien za Metallen, Mıf Bornholm findet 
fih Steinkohle up ein mMinderwertbiger Dlar- 
mor; in Zütland Raieneifen. Diestoblenflöge auf 
Bornbolm find abgebaut worden. — 
ift 618 jegt Finderlos geblieben. 


* * * 


ne gr 2 b Bliotte, 
born Stra i 
ge nafiegen: e 


fragen: 

Aug. ®., Haftingd Str. — Belikt Jemand 
Grundeigenthum und bezahlt die Steuern darauf 
nicht, fo wird bas Eigenthum megen Nichtzad- 
lung der Eteuern verfauft. Die Steuern baften 
am Eigentbum, der Eigentbiimer ift nicht ver- 
jönlid dafür haftbar. Anders ift die Regel, 
two e3 jih um Steuern auf Fabhrbabe handelt. 


gLangiäbriger Lefer— Kauft Jemand 
bemeglidyes ‚Eigentbum, gibt als Ihpeilgablung 
eine „Ehattel-Mortgage“, und findet nadträg: 
Lich, daf einer der gelauften Gegenftände etwas 
ſchadhaft iſt, ſo rathen wir, die Zahlungen auf 
die Hppothel trogdem einzuhalten. andernfall3 
lann der Befiger der Hhpothet diefe für verfal- 
len erllären, umb’die Progehtoiten würden be— 
deutend mehr betragen, al3 der Schaden an 
bem gelauften Eigenthbum ausmadt. 

O. E. W., Wislonfin. — Ueberläßt der Be- 
fırer von Farmland einen Streifen feines Lan- 
be3 einem Nachbar, damit ihn diefer als Fahr— 
tweq benuge, und will nachträglich eine der Rar 
teien ben Sahrweg aufgeben, fo find wir der 
Meinung, daß da3 geidheben fann, fall3 nıdt 
ein befonberes, fchriftliched Ablommen getroffen 
worden ift. Solde Nugniekung am Grundbeiig 
eines anderen ift, wa8 in der Eprade deö Ge- 
fees ein „Eafement“ genannt wird. Damit 
toldes „Eafement“, wenn zwifden den Par 
teien vereinbart, techt3giltig fei, muB es fchrift- 
Ih feitgefegt und im Grundbudamt einge 
tragen werden. 

—_— 1). — 


Der Gewandmadyer- Streit. 


Sene Ehe 


Nr, 79 Dean 
t 144443 Unitp Gebäude 
usfunft euf ibm übermittelte 


Es fehlt an Kleidung und. Heizmaterial 
zum Schuß vor der Kälte. 


Die Leiter 
Streif3 gerathen von Tag zu Tag in 
größere Verlegenheit den Majjen von 
Ausftändigen gegenüber, die jih um 
Unterftügung an fie wenden. Geftern 
tt, an der Ede von Weit Taylor und 
Sohnjon Straße, eine jiebente Station 
zur Vertheilung von Nahrungsmitteln 
an Ausftändige eingerichtet morben. 
Aber mit Nahrungsmitteln allein ift e8 
nicht gethan. E3 fehlt jehr, fehr vielen 
Streifern au an Kleidung und an 
Heizmaterial zum Schuß der immer 
empfindlider merbenden Kälte, und 
die Gelder, welche der linterftügungs- 
faffe zufließen, reichen nicht annähernd 
aus, um auch nur die allerdringendften 
Ansprüche diefer Art zu befriebigen. 
Wie eö heiki, hat Frau Raymond 
Robins, die über ein fehr beträchtliches 


Dermögen verfügt, bereit große per- 


fünlihde Opfer gebracht, aber es tft 
natürlich außer Frage, dab in biefem 
alle die Gaben vereinzelter Perfonen 
genügen fünnten. 

Bon Beamien der „Sarment Wort: 
er3’ Union” waren vor einigen Wochen 
fedigen GStreifern Baaranmeifungen 
ausgeftellt worden. Leider ftellte es [6 
nachher heraus, daß in der Kaffe 
Verbandes jich feine Mittel zur Etn- 
löfung diefer Anmeifungen befanden. 
Die Einlöfung ift feither gefchehen mit 
Geldern, melde die „Chicago Federa⸗ 
tion of Labor" und die Liga ber 
—F Gewerkſchaften aufgebracht 


In allen Kreiſen, welche den Strei⸗ 
kern und ihren Freunden irgend zu⸗ 
gänglich ſind, wird nun eifrig für die 
Unterſtützungskaſſe geſammelt, doch be⸗ 
ruht die einzige £ offnung ber Streiter 
folteßlih darauf, daß der Appell fich 
erfolgreich ermweift, ven der Chicagoer 
Gewertihhaftsrath in ihrem Syntereffe 
an bie Gemerkverbände des Landes ge- 
richtet Bat. Nur wenn bie Mitglieber 
biefer Verbände fich für-die Dauer des 
GStreild zum Beiten der Ausftänbigen 
beiteuern, bürfen diefe erwarten, der 
jet droßend fie anftarrenden Noth 
nicht zu unterliegen. 

Heute Abend findet u. a. im Galifor- 
nia Theater, Ede 26. Str. und Trı 
bull Ape., eine Beneftz-Vorftellu 

Beiten des Streitfonds ftatt. ⸗ 
haber des Theaters, Herr F. H. F 

wird die ganze Einnahme unverkürzt 
dem Streitfonds überweiſen. 


— — —— — 
— ——* = ne alten Zeit. — 
ee mo fte 
: Beim 


des Geiwandmacher: - 


5 7 Gelder. 


Man weiß faum, wohin mit all 
dem Gegen. 


Berringerung der Bürgihaften. 


Stadt-Hämmerer hält fie im nterefie 
der Stadt für rathfam. — euer Stadt 
anmwalt ernannt. —Eohe Geldftrafe für 
die firma Geo, W. Jadfon. 


Der Finanz-Ausfhup des Stadt- 
rath3 hat geftern Nachmittag die Em- 
pfehlung de3 Stabtfämmerers zu be- 
fürmorten . befhloffen, baß dem 
Stadt-Schagmeifter geftattet merden 
folle, Summen bi8 zum Gefammtbe- 
trage von $2,000,000 bei irgend einer 
der jtädtifhen Depofiten - Banten 
zu hinterlegen. Gegenwärtig ift die 
Örenze bei $1,000,000 gezogen, und 
eine Annahme bierboh- darf. nur der 
Bank gegenüber gemacht werben, aus 


welcher da3 Schaamt während eines“ 


angegebenen Monat3 die Gelder zur 
Beitreitung der laufenden Verwal: 
tungsfoften zieht. Eine meitere, von 
Kämmerer Wilfon in Anregung ge— 
brachte, Frage joll erft noch von einem 
Unteraugfhuß erimogen werden, ber 
aus Vorfiger yoell, Ald. Snow und 
Kämmerer Wilfon bejteht. Herr Wil— 
fon meint, e8 werde der Stadt zum 
Vortheil gereichen, ich mit einer ge- 
tingeren Bürgfchaft feitend der Des 
pofitenbanten zu begnügen. Die Bürg- 
fchaftsgebühren müffen nämli” von 
der Stadt gezahlt werben. 

S Neuer Stadtanwalt. 


An Stelle des zum Stabtrichter er- 
wählten Herrn John R. Caverly hat 
der jtäbtifhe Korporationsanmalt 
Brundage jeht feinen Affiftenten Clyde 
2. Day ’/mit den Pflichten des Stabdt- 
anmalts betraut, die bornehmlich 
der Abwehr von Schabenerfaganiprü- 
chen beftehen, melche gegen die Stadt 
geltend gemacht werden. Herr Dan 
ift 41 Jahre alt und aus Barton, SIL., 
gebürtig, aber fchon ala junger Burſch 
nad Chicago gefommen. Er made 
fein Mooofateneramen bereit3 im Al- 
ter von 19 Jahren und praftizirt als 
felbftändiger Anwalt feit dem Jahre 
1893. 


Muß Strafe zablen. 

Die Firma George W. Yadion, 
welche fchuldig befunden worden ift, 
beim Bau des neuen Fluß-Tunnels 
in der Wafhington-Straße Erdmaffen 
in dem Fluß haben ablagern zu laffen 
und dadurch die Schiffahrt behindert 
zu haben, ift dieferhalb nunmehr zu 
einer Geldbuße, von $1266.66 und 
zur Tragung der Gerichtsfoften ver- 
urtheilt morden. Hilfs - Dijtrikts- 
anmwalt A. R. Hulburt, der die An 
tage in diefem Tyalle vertreten hat, 
mird auch gegen verfchiedene andere 
Parteien vorgehen, die fih in ähnli- 
cher Weife vergangen haben follen. 

Eine abfhredende Kebre. 


Ein intereffanter Fall wurde geitern 
im Stadtgericht vor dem Kadi Mar: 
well verhdndelt, und noch meit inter- 
ejfanter ift da8 Urtheil, mit dem die 
Verhandlung abgejchlofjen hat. Elart 
Sohnfon, ein Fabrikinſpektor der 
Staatöverwaltung, war ala Kläger 
gegen die Lake Shore-Eifenbahngejell- 
Tchaft aufgetreten. Als Klagegrund gab 
er. an, daß im Juni diefes Jahres, als 
er mit feiner Frau und feiner Tochter 
fi) zum Empfang feiner Schiwieger- 
mutter auf dem Bahnhof der Lafe 
Shore-Bahn an der 63. ‚Straße be- 
geben, durch den Dichten ſchwarzen 
Dualm, melchen die Lofomotive des 
einlaufenden Zuges außfpie, die hellen 
Gemänder feiner Begleiterinnen rui- 
nirt worden feien. Hierdurch fei ihm,, 
der diefe Gemänder bezahlt hatte, ein 
Schaden von $40 erwachlen. Der Ge- 
richtehof hat dem Kläger $40 zu- 
erfannt. Ganz erledigt wird freilich 
der al mit diefem Urtheilsfpruch 
nicht fein, aber wenn diefer von den 
höheren njtanzen beitätigt merben 
follte, fo dürfte das viel Dazu beitragen, 
daß die Bahnen „fich das Rauchen ab- 
gewöhnen.” 

Wollen auf Ordnung fehen. 


In dem großen Saale des Chrift- 
lichen Jünglingsvereinz an der Wilfon 
Avenue in Ravensmood fand geftern 
Abend eine zchlreich befuchte Bürger: 
berfammlung ftatt. Sie mar einberu= 
fen zu dem Simed, Maßnahmen zur 
Abftellung von allerhand Mißſtänden 
zu treffen, über welche man in Ravens— 
wood und Umgebung zu klagen hat. 
Zu dieſen Mißſtänden gehören: rück— 


fichtslofes Darauflosfahren von Kraft-- 


wagen; zuchtlofe® Treiben in den 
Badeanftalten am Seeufer und in ver: 
ſchiedenen Tanzlokalen des Bezirk. 
E3 ift nun eine Vereinigung organifirt 
morben, bie e8 fich zur befonderen Auf- 
gabe machen wird, die zuftändigen Be- 
börden zum Einfchreiten zu ver⸗ 
anlaffen. Zum Präfidenten ver Ber: 
einiqung ift Herr John E. Kavanagh 
gewählt morben, und dem Vorftand ge- 
bören unter Anderen bie Aldermen 
Zhompfon und Lipps an. 
Sweigbibliothe? gewünfct. 

Die Bermaltung der öffentlichen 
Bibliothet wird um die Einrichtung 
einer Zmweigbibliothef in ver Nähe von 
Wilfon und Gpanfton Avenue an- 
gegangen werden. Die „North Shore 
Commercial Affociation“ unter Fübh- 
rung ber Herren W. %. Klingenberg 
und George 2. Armftrong befürwortet 
diefe Maßnahme mit großem Eifer. 


— Richtig. — Gaft: „Herr Wirth, 


I in Zhren Imferaten Tieft man immer 


„Ausgezeichnete Küche”, aber das E- 
fen bei Yhnen ift ganz "miferabel. — 
— Aber die Küche ſollten Sie 
e 


in | 


— Im Reftaurant. — Gaft: „Ich | der 


Varfüme, ——— 


(4. Floor. Dearhorn Str.) 
White Roſe of Ceylon Parfüm, 
per Uny 


Um S.30 VBorm. 


Schnell und bequem mittels aller Hochbahnen zu erreichen. 
fodaß mir Nebermann zufrievenftellend bedienen Tönnen. 


| Sedhiter Floor | 
| Alle Elevators | 


"Bevorfiehende 


Der Schweizer Turnverein 
beranftaltet am morgigen Mittwoch 
Abend, dem Vorabend des Danffagungsta= 
ges, in jeiner Halle, Ede Clark und Kinzie 
Str., einen Ball. Da dies feine erfte Felt: 
lihteit in der Saijon ift, fo erwartet der 
Verein, daß jeine Mitglieder und Freunde 
ſich recht zahlreich betheiligen werden. Der 
Eintritt foftet 25c. 

Der Jahresball, den die neunte Sektion 
des Gegenjeitigen Unterfti- 
zungsvereins wird am kommenden 
Samftag Abend im großen Saale der Süd: 
feite-Turnhalfe abhält, verfpridt ein sehr 
unterhaltendes Feft zu werden. Gin tüchti- 
ger Feſtausſchuß hat ein gutes Orchefter zur 
Zanzmufit engagiert und auch johft weder 
Mühe noch Koften geiheut, um den Befu: 
ern den Aufenthalt angenehm und unter: 
haltend zu machen. Der Befuch wird jeden: 
falls ein fehr zahlreicher werden. Der Ball 
beginnt um 8 Uhr Abends. 

Um fommenden Samftag Abend veran- 
ftaltet der Ammergrün - Frauen: 
berein feinen jiebenten Preis-Masten- 
ball in Hoerbers Halle, 2135 Blue Asland 
Ave. Für die beſte Herrengruppe iſt ein 
Preis von $8, für die befte Damengrupve 
ein Preis von $5 ausgefegt, auch kommen 
fehr jchöne- Einzelpreife zur Vertheilung. 
Folgende Damen find bemüht, das eft: jo 
erfolgreich wie nur möglich zu maden: Ka: 
tharina Dunter, Präf.; Tillie : Race, 
Schagmeifterin; Minnie Gottichalt, Setre- 
tärin; Anna Werhan und Pauline Linde: 
mann. Bei Mitgliedern _foften die Ein= 
trittsfarten 25 Et8., an der Kaffe 35 Et8. 
Anfang 8 Uhr. “ 

Am kommenden Samftag Abend findet 
in PVondorf3 Halle, North) Avenue und 
Halfted Str., ver 17. Xahresball nes EI - 
faß = Sothringer Unterfiüß= 
ungspvereing ftatt. Schon jeit Wochen 
ift der Vorkehrungsausfhup thätig, Diejen 
Ball zu einem glänzenden zu gejtalten, und 
den Bejuchern „einige genupgreide Stunden 
zu bereiten. zyür Getränte if beftens ge: 
forgt. Der Feſtausſchuß gibt ſich der Hoff— 
nung hin, ſeine Landsleute, Freunde und 
Gonner recht zahlreich begrüßen zu können, 
Tidet3 im Vorverkauf 25c, an der Kaffe 35c 
die Rerjon. 

Der deutfche Verein Prinz Heinri ch 
Nr. 1 pveranftaltet am lommenden 
Samjtag in Hads Halle jeinen fiehenten 
Ssahresball; der mit einer großen Verloo— 
fung verbunden wird. Fünfzig ſehr ſchöne 
Preije find vom Feftausichuß, Der aus den 
Mitgliedern Emma Stamm, PBräjidentin; 
A, E. Kupfer, VBizepräfident; Theo, Tim: 
mermann, Frau %. Mattern, %. Krüger, 
Sohn Rahm, Frau Pankow, Frau Tyiicher 
und Frau B. Müller befteht, angefchafft 
tporden, und jelbftverftändfich wird man e8 
auch an guter Tanzmufif und fehmadhaften 
Erfrifhungen nicht En laſſen. Ange⸗ 
fangen wird um 8 Uhr, der Eintritt koſtet 
15 Cents. 

Die durch. ihre gut vorbereiteten Fefte 
mohlbefannte Ammergrün - Loge 
Nr. 82 wird am fommenden Samftag 
ein gemüthlihes Kappenz und Narren- 
feft in Konrads Halle, Ede Belmont ımd 
Albany XApe., veranftalten. "er yeitauss 
fhuß, welcher aus den Damen: Elije Xoe= 
ven,» Präfidentin; Kathi Schulz, W. Herr— 
mann, Klara Kämpfer, LSına #rimel, S2es 
lene Krimel, Minna Meng, M. Minne, M, 
Weber, 2. Ewald und M. Hendrids befteht, 
wird fich alle Mühe geben, den Mitgliedern 
und Freunden der Loge einen genukreichen 
Abend zu. bereiten. Das Feſt beginnt 
Abends 8 Uhr, und der Eintrittspreis ft 
25 Gents. Narrenfappen in der Halle. 

Am Fommenden Samftag hält die 
Krping Parkt’Loge N. 19, Or 
den der Hermannsfchweitern, ın des GSos 
zialen Turnhalle ihren zmweiten Preisntass 
tenball ab. Die Loge, die erft ‘sit zmei 
Sabren befteht, aber fjhon .iber hundert 
Mitglieder hat, hat große Anftrenguntgen 
gemacht, um das Fyeft recht erfolgreich zu ges 
ftalten. U. a. hat fie jehr werthvo.fe Gin- 
zelpreife und außerdem zwei Gruppenprzife, 
einen von $10 für Herren und cinen von 
%5 für Damen, angejhafft und nidhts uns 
verſucht gelafien, um den Bejishern einen 

enufreihen Mastenabend zn verjchaffen. 
Ginteittstarten foften im Porverfauf 25 


Veraniigungen. 


und an der Kafje 35 Cents. 


Der Zweig „Linde Wr. 38°.vom Ver: 
band-der Xngenieure ber Räl- 
te = Anduftrie gibt am tommenden 
Samftag Abend in der Norbfeite- Turnhalle 
feinen Yahresball. Das Tyeft wird von den 
Herren W. Biel, W. Bardenheuer, Yatob 
Wieffenbah und H. ©. WAuguftin vorberei- 
tet, "Eintrittsfarten können nur von Mit- 
gliedern gelauft werben. \ 


Der Berein Baparta, Sektion 1 
des Baprifh-Ameritaniichen. Vereins von 
Eoot Eounth, feiert am Tommenden Sonn- 
tag, 3 Uhr beginnend, m Hads Halle, 
1764 Larrabee Str., fein 30jähriges Stif- 
tungsfeft, verbunden mit Konzert, Gefang, 
tom —* Vorträgen und Ball. Das Komite, 
beftehend aus den Mitgliedern Yof. Franz, 
Frig Hünerlopf, Ed. Dokmann, J. Drexel 
und Bez Samarı, wird As au aufbies 
——— uchern einige vergnüg 

berelien. Fur gůte Speiſen und Ge 
beſtens Sorge getragen. 


Ser 
"Tide 1 


> 
De 
e 


Apoſtel im Rathskeller zu Bremen“, 


umfaſſend die 
ganze mittlere 
Abtheilung vom 


— — — - 


Imitatlon Pelz⸗Haudſchuhe 
und dauerhaft, lederne. 
Gauntlets für Kinder, mit 
ihöne Seconds der eequläcen 59c Sorte, 
morgen. fü 


(Main Floor, Mitte.) 


9* Kinder, fehr warm 
ndfläde; ferner. federme ° 
——— und fFranien, 
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Sehr feine Qualität 9-Klafp Imperial Glace: 


bandjchuhe für Damen, 
jede Paar garantirt ab 


Beust weiß ımd farbig, 
Int. perfeft, werden an 


dermärts flir $1.35 vert a 
Mittwoch für ** auft, - fpezieil 


Der Dantfopuugs Bart Brian beginnt morgen früh 


Sechften Floor 


Ein Berfaufgraum, der etwa doppelt fo groß ift mie der im vorigen Jahre, 
Morgen offeriren wir 175,000 Pfund 


Zeinfle fancy troken gerupfte junge korngefütterte Qurkens, 
Gänfe, Enten, Wildprei u. f. w,, u. f. w. 

Eine Waggonladung Cape Cod Eranberries, eine 

Waggonladung Ierjey Süßkartoffeln, 10,000 Bün- 


del fancy hiefiger Celery, Tandies, gemijchte ITüffe, 
Apfelfinen, Früchte, Dantfagungs- Landies, etc., etc. 


tag in VYondorfs Halle. Wie von je: 
her, wird auch diejes Mal den Bejuchern 
ein fehr anjprechennes Programm geboten. 
Die Damen find fon feit Wochen unter 
der Leitung ihres fähigen Dirigenten, Heren 
9. U. Nehberg, mit dem Kinüben ganz 
neuer Lieder bejchäftigt, auch werden be: 
freundete Gejangvereine und leiftungsfähige 
Soliften mitwirten. In Bezug auf die Ge- 
felligfeit wird der Feftausfhuß unter der 
Leitung der beliebten Präfidentin Yofephine 
Thannhaujen feine Mühe. fcheuen, um das 
Teft zu einem vollfommenen Erfolg zu mas 
chen. Es beginnt um 3 Uhr Nachmittags, 
Eintrittstarten: foften im Vorverkauf 25 
und an ner Kaffe 50 Cents. 


Der Deutjhe Militär - Ges 
fangperein begeht am FTommenden 
Sonntag in Jungs Halle, 743 North Une., 
Ede Burling Str., jein 2. Stiftungsfeft. 
Selbſtverſtändlich ſtehen Geſangsvorträge 
auf dem Programm, und die Herren Jos. 
Traub, Heinr. Schloſſer, Guſt. Gunter⸗ 
mann, Fred Ehrhard, Ernſt Koch und Al—⸗ 
bert Degen forgen als. Feftausihuß dafür, 
daß die Bejucher glüdlihe Stunden verle: 
ben werden. Der Anfang ift auf 5 Uhr 
Nachmittags, der Eintrittspreis auf 10, E18. 
die Perjon feftgefegt. Sangesfreudige Her: 
ren, die in der deutjchen Armee gedient ha= 
ben, werden am feitabend ais Mitglieder 
aufgenommen. 

Ein großes Herbitfeit mit Konzert, humos 
riftifchen Vorträgen und Ball veranftaltet 
der Altdeutfhe UnterftüßungS: 
verein don Chicago am Ffommenden 
Sonntag im großen Saate von Schönho- 
fen’3 Halle. Die Reihhaltigkeit des Pros 
gramms jihert im Verein mit der Tüchtig: 
feit der Mitwirkenden den Bejuhern eine 
ſchöne Unñterhaltung. Der Feſtausſchuß hat 
große Vorkehrungen getroffen und ſieht einer 
ſtarken Betheiligung entgegen. Das Feſt be— 
ginnt um 3 Uhr Nachmittags, Eintrittötar: 
ten often 25 Cents im Borverfauf und an 
der Kaffe 35 Eents. 

Sein flinftes großes Konzert nebit Ball 
veranstaltet der EChicagoer Bäder: 
meifter = Gefangberein am fom:- 
menden Sonntag in der Schweiger Turn— 
(früher UHlichs) Halle, Elart und Kinzie 
Str. Das Programm ift ivieder verlodend, 
und die Vorkehrungen lafjen auf eine gedie- 
gene mufifalifche und fröhlich-gefellige Un= 
terhaltung jchliefen. Das Konzert beginnt 
um 4 Uhr Nachmittags, Tidets im DVorver: 
fauf koften 500 für Herren, Tamen-frei, an 
der Kafie $1 die Perfon. 

Am fommenden Sonntag bveranftaltet der 
rühmlichft befannte Männergefangverein 
Teutonia Männerdhor in De 
Wider PBark-Halle fein SHerbftlonzert. Der 
Verein hat unter Leitung eines altbeiwähr- 
ten Dirigenten Guftad Ehrhorn ein ehr 
anziehendes Programm aufgeftellt, welches 
den Bejuchern Diejes Konzert auberordent= 
liche mufifalifche Senüfje in Ausficht ftellt. 
Pallmanns Orchefter liefert die Konzertmu— 
ſik, das berühmte Damen-Quartett „Har— 
monie“ ſteht mit einigen Nummern auf dem 
Programm, die nicht verfehlen werden, den 
Zuhörern einen ganz beſonderen Ohren— 
ſchmaus darzubieten. Der Männerchor 
ſelbſt wird, außer einigen Volksliedern, die 
mit großem Fleiße einſtudtrte Kompoſition 
aufführen: „Jungfrau Roſe und die zwölf 
wobei 
die folgenden Soliſten: Adolph Gill, Louis 
Coninrx, F. H. Miller, Franz Luſchnat und 
Heinrich von Moos mitwirken. 

Ihr MAjähriges Stiftungsfeſt feiert die 
6. Sektion des Gegenſeitigen Un— 
ter ſt ützungsvereins am kommen— 
den Sonntag in der Lincoln Turnhalle mit 
Konzert Und Ball. Ein viel Unterhaltung 
verſprechendes Programm iſt aufgeſtellt, ein 
tüchtiger Feſtausſchuß hat darauf hingear— 
beitet, daß die Beſucher einen ſehr angeneh— 
men Nachmittag und Abend verleben wer— 
den. Das Feſt beginnt um 3 Uhr, Ein— 
trittsfarten zu 250 gelten Im Morperfauf 
für Herrn und Dame, an der Raffe für eine 
Perjon. 

Ihr Njähriges Stiftungsfeſt feiern die 
Vereinigten Defterreiher und 
Bayern am Sanftag Abend, 3. Dezbr., 
in der Mozart-Halle, Eiybourn Une. und 
Orchard Str. Bei dem Feit, das in .gro pr 
Mapitabe vorbereitet wird, follen die 
glieder, Die dem Berein 25 "Jahre 5 
in beſonderer Weiſe geehrt werden, im 
Uebrigen wird Ball einen Haupttheil der 
Unterhaltung bilden. Das Feſt beginnt um 
8 Uhr Abends, der Eintritt koſſet 25 Cents 
die Perfon. 

Der neu gegründete Dr. Hery!l Un: 
gariſche Frauenverein feiert am 
Samftag, dem 3. Dezember, in Opverbeds 
Halle, 2519 Fullerton Uve., nahe Weftern 
Ape., jein erftes Stiftungsfeft mit einem 
Ball. Da der Neinertrag des Feſtes dem 
Sriedhofsfonds zuflieken foll, den der Män: 
nerberein des, gleichen Namens bisher fo 
tüchtig gefördert hat, jo ift ein recht 
reicher Bejuch defto mehr zu. mwünfchen, 


Ein. 


Stadt Chicago, 


„Moneptveight“-Waagen. 
Turkeys 

Feinſte maisgefütterte, trocken ge— 
rupfte Turkeys, 

—* Pfund 
Gelery 

einer „home-gromn“ Sellerie, „full 
bleached“, Inufperig und 

zart, große volle Bind- Ic 
hen, zu, Bündchen 


Extra feiner Sage — iveziell, 
da3 PBadet 


Extra fanch Cape Cod Kronsbee- 
ren — das Pfund 


Extra fancy Hallow’ee Datteln, 
fpeziell, da3 Pfund 
Indian Seal oder Yankee Dem 
Tomatoed, — per Bücjfe. . 
Serfey Süßkartoffeln — 
3 Pfund für 
Webbs Cream Zuder Corn — 
DeE SOROHEE 2 ie 
wo Horſe Roſinen, — 
1 Pfund Badet 
Dankſagungs⸗ Korinthen — 
1 Pfund-Packet 


Kabinet Marke geſtopfte Oli— 
ven, — die Flaſche 


1060 
—* 


‘ Die Preife find, mie ftet3 gubor, die abfolut niebrigften in der ganzen 
und Alles ift garantirt das Weite, 
bietet, auch wird volled Gewicht gegeben. 


was der Marft 
Germogen auf den berühmten 


Genügend Raum, um Alle fofort zu bedienen. 


Granberries 
Fancy Cape Cob Kronäbeeren, fein 


und feit, dunfelrothe Beeren 
fpeziell morgen zu, 6c 
dad Quart 
Süptartoffern 
Tanch Serfen Süßtartoffeln, Darre 


getrodnet, die beiten 
Markt, zu 5 Pfund 
für 


Spezieler Jelünel-Verkauf 
—— — — 21* 
ra junge Gänfe, — 


Friſch gerupfte Spring⸗ 
Hü hner 


Liköre nur au Wholefale-Breifeir. 


Gold Label Bortwein — 
fpeziell,. die Gallone 


DER Offen Mittwod Abend. "BE 


trittSfarten foften im MWornerfauf 
an ner Kaffe 35 Gents. 

Am Sontag, dem 4. Dezember, gibt der 
Dramatifhe Verein Harmonie 

‘in der Schiller-Halle an Wells Str., nahe 
North Ape., feine monatliche Theatervor- 
ftelung. Gegeben mwirb: „Eine böfe Nach: 
barin”, Pofje mit Gejang von 3%. Hutt. Die 
Unterhaltung, zu der auch der übfiche Tanz 
dor und nad der Vorftellung gehört, wird 
bon Präfident Karl Ammerglüd und den 
Mitgliedern Richard und Augufte Seide, 
Yohann ‚Reinhardt, Charles Schellhorn und 
Mar Uhlemann vorbereitet und beginnt um 
4 Uhr Nachmittags. 

Am Sonntag, dem 4. Dezember, Nach: 
mittags 4 Uhr, wird in der Wider Bart: 
halle der Schleswig = Holfteiner 
Sängerbund ein Serbit- Konzert ab: 
halten. Der Verein hat unter jeinem tüch⸗ 
tigen und beliebten Dirigenten, Herru Ot— 
tomar Geraſch, die Chöre tüchtig einftudirt, 
unb die Sänger werden nach heiten Sträften 
bemüht fein, wie früher, ji) 2orbeeren zu 
erringen. CE find in das Programm zivei 
humoriftiihe Sachen eingereiht, vie, bon 
Herrn Richard Zichoch einftudirt, nicht ver⸗ 
fehlen werden, die Lachmuskeln der Zuhö— 
rer in Bewegung zu halten. Außer ihnen 
und einigen jchönen Chören ehen ein 
Pianofolo von Frl. Gertrud Krüper und 
ein Biıfinfolo von Herrn Walter Krüger 
auf dem vielverfprechenden programm. Die 
fonftigen Vorarbeiten liegen ebenfalls in 
fähigen Handen. 

Der Orden der Hermannsföh- 
ne und -Köhter trifft große Vorteh— 
rungen zit feinem Ordensfeft, dag amSonn= 
tag, 4. Dezember, 3:30 liHr beginnend, in 
Schönhofens Halle gefeiert werden wird. 
Der Feltausichuß hat den befannten Komi— 
fer Emil Klöpfel mit ferner. Truppe eıma= 
girt, weiche außer guten Ginzelvorträgen, 
Duetten u. j. tw. eine Oper zur Aufführung 
bringen wird. Für gute Konzert: und Ball: 
mufif ift geforgt, die FFefrede Mird Der 
langjährige Großpräfident Auguft Behrens 
halten. Eintrittsfarten zu 25 Et8. die Per: 
fon find an der Kaffe und vorher bei allen 
Mitgliedern zu haben. Voraussichtlich wird 
auch biefes Fett des beliebten Ordens. ein 
volles Haus ziehen. Der Feftausihuk fit 
aus den Mitgliedern: Auguft Behrens, 
Groß-Präſident; John Thiele, Groß- Vize: 
präfident; R. Maurer, Setr.; Shrift Muth, 
General: re red. Borgmardt, 
Kaffirer; E. H. Hohlfeld, W. Trautmann, 
Sohn ahrbach, fr. Muchlmener, Kohn 
Hanfen und Anderen zufammengefeit. 

Am Samftag, dem 10. Dezember, veran⸗ 
ftaltet dee Margaretha Damen: 
Unterkügungs - Verein im der 
— — 2 3417 bis 3421 Halſted 

tr,, einen großen Preis:Mastenball, Viele 
schöne und werthvolle Preiſe kommen zur 
Vertheilung, jedoch können Masken, welche 
nicht umszehn Uhr in der Halle find, auf 
vun? feinen Anspruch erheben. Das Ko: 
mite, beftehend aus den Damen Marga- 
rethe nkler, Präſidentin; Ye Sange, 
Margaretje Peterſen, Louiſe Boſch, An—⸗ 
na Merten und Roſie Wilhelm, wird 
ſich alle erdenkliche Mühe en um Allen 

echt zu werben. Der ift auf 8, 
\# erh Fidets tften * Cents die 


et, mi Ball, dere —— 
ber, det Pocaho 


25 und 


3 
Hei * 
cht hat. Jeber 
fott 
€ i 
ngen 
Ih glaube, —— 
fo daß jede s zn 
———— rg Aalen 
f 
etimittel 
— Sin * 
— 
8 Detroit, Mid., fagen 
leiden, und erde Ihn — 
egeptes in eine 
— 


wie immer, alles aufs Beſte vorbereitet und 
für Unterhaltung und Bewirthung der 
Gäſte eifrig geſorgt. Das Feſt beginnt um 
5Uhr Nachmittags, intrittsfarten Toften 
25 im PVorverlauf und 35e an ber Kaife, 

Der Damenpreretn ehemaliger 
Soldaten der deutfhen Arme und 
Marine von Chicago feiert am Sanıftan, 
dem 11. Dezember, von 4 Uhr Nachmittags 
an, in Schönhofen’s Halle fein 6. Stif: 
tungsfeft, verbunden ‚mit Konzert und Ro» 
ftümbal. (68 mird der Zigeunertang 
„Iriusziogja“ von den Damen ded3 Vereins 
aufgeführt merden, und terjchiedene Ges 
fangvereine haben ihre Bethelligung an dem 
Tefte zugefagt. Das SKKomite jcheut weder 
Mühe noch Koften, um ven Bejuchern ein 
paar vergnlügte Stunden zu bereiten. Am 
reftausschur find folgende Damen betheis 
ligt: €. Hollftein, Präfidentin des Ver- 
eins; M. Freeje, Vorfigende, M. Meffert, 
Sekretärin; W. Traub, Schapmeifterin; * 
Boeſſe, K. Bohnhold, 9. Hanus, K. Kil 
linger, M. Haſteroek, €. Matfched, x 
Schug, &. Wengemayer, M. Krohn, M. 
Grumfinger und K. Kiesling. 


Guropäifhde Wehhfelraten, 


Saut Bericht der „Merchants’ Loan 
& Zruft Eo.” stellten fich heute bie 
eutopäifchen Wedhjelruten mie folgt: 
Deutihland: SIE ze 


Defterreid: 
Schweiz: 100 
Holland: 100 
Dänemarf: 
Rußland: 100 Rubel 


ulben 
100 Kroner 


3.50 Reept — kurirt 


Ihwadhe Männer —frei 


Sendet Name und Abreile.. Heute wirb es 
Ihnen frei geihidt und Ste fünnen 
wieder ftarf und fräftig werben. 


für die buch u. 


Ib  befige ein — = 


ſchweifungen, unnatürlichen Abflu 
gendthorheiten verurfachte Nervenſchwäche, 
luſt der —— Mangel an Energie, Ge 
dächtnigberluft und lahmen Ritden, das fo viele 
franfe und .nerböfe Männer in ihrem eigenen 
eim. — obne. irgendweidhe andere Hilfe_oder 
Arznei — wieder gefund emadht 
Mann, der. feine datt und Stärke ohne Yale 
fehen wiedet erlangen till, follte eine "Kopie 
Kr en. jedem 3 Befinden, und t6 ich * e mich 
offen, jedem Manne * 
—33 — — ze fanden. acht (ar ten 
zief foftenfrei zu 
age Re er räbeh do von einem Arzt her, .der 
——— ee a ab ee —— t 
un n überzeu 
me Imittel LM: un berlorene Mannestraft wieder 


zu exlan 


fduldig bin, ihnen eine Kopie ut 


daß ih e8 seine Mitmentchen 
o da rt ‚Mann, io. er au 
öftere Enttäufhung dem | 
ich nicht länger den 
inett bergifte, ſondern nt 
3 wir amite, wieder  aufbauende,, hf 
= af 
Sie * einige Zellen 
gerne €. Robi en 


ch 


at. mit 





„elaende Brundeigenifumbsieperteagungen {m wurden ausaeiet om: [ANNUAL — —* 


u 
| . J — —— wir Meitsfe Et... Wh: u tem ——— $18.00. RS 3 Indtenapoli, — ine hie ei 
u N \ von die . 0 
| . Nastehend peröffentticen wir Sie Ramen der Ws * — oe a Store um Era, ine State of Ha | 
Ri ng auging: Dover Str., zwiichen Satorence und Seland Wse., —13 le rm. Brame Mefideng, George 
82 bei 102, Graceland Gemeterp Go. Real estate dy u 
| 


—— er, Rida 77 3, diana pe. 
— — * % Weitfront, &2 128 S. Gentrei Part Ave., Iöd. Brit lets, 


s Ude. = 
Milwaukee Aven i bbeler, "Mach, 50, 527 Indiana Ne. — J— ——— * 
ue und Paulina Strasse. vehn, Yufta, 47. Hl Gafdale Yoe UI tens an | Oki getverd Gir., IMG. Beid-fiatt, Cnbcein een * 


enning, Richard, 41. a. %og Str. 3. Edgar Jones; 1715 in A ce and bank. ... 
enninger, Matbeiv, 40, 1511 W. 12. Etr. \ beten G u Qewsrense: und Nalenp, J rien Abe., 1sftöd, Frame Reſtdenz. 6. — ———— 
Mittwoch den 23. November , janeseheben, Zehn, TI, 148 3. au. Str, Ola, „ Wie milden, Yateen Gemetery 6o., — —— «1 Bei een eat 
; : : —— — Re an oje 86000. 5 aus, Benin“ Bure Ice Eo.; $15,000. 
wird unfer Laden den ganzen Abend geöffnet fein, tweil wir am Danfjagungs- Reitranı, deli 8%. Kalfeb Ei. Gen er 3 —8 = * te 5008, göreieie Abe. hät Brit UApari- et N 
v A rc re RB 


feite, Donnerftag, den ganzen Tag ichließen werben Schneider, Zohn, 50, 402 Wells Etr. le — 3 
* —* 40. 1500 Orleans Str. in ee Dios., 197 8. wohl. non. Wibaup Mine, —— Abe.; 2-ftöd. x 
u Jruing Bar 8. ; Coriionienieg on 00. 180 | Motel ndmilted ansste.... —. 


54 Milwaulee Ave. Nordfrönt, 50 bei 125, W. Dal an Lowis Adams 

Kleideritoffe- Dept — Main Fioor Liför-Dept. — 4. Floor Bagier, Unsbert, 72, ”. 85 Glart Str. lebenden Turkey Siioerman; 2300 . — 2 — Galumet Übenie; 2 ——⸗ AL — —8 

273oͤll. Plaid Taffetas — Sunny Broof „bottleh in bond«, oder er für Eu, oe — 1 © eur anfon 32.300. ME OHR 1a die * Re Bere pri, * * — 

7&-Qualität, zu Iadjon Elub — die 68e Banterstterflärungen. A Aisin Es derart, n TER “le u gun oe Ins mie: 1 —— —— 
incoln Par » on J enin 


(4 Yard en einen ‚Rünben.) Blaide .. Um Entlaftung bon ihren Verbindlichkeiten —2 — Weſtfront, 40 bei 100, Ino. re an Ma; bicago Ave. ; $40 —— 
J — n — ar € 6529 Pe — —R Backſtein Flats, Wil⸗ Premium or deposit notes and 


Engliihe Caſhme Baltimore oder Monogram "Mpistey — d i 
gliſche Caſhmeres 8 fugen im Tiftriftögeriht nad: en — —A. gemt ladllilyenenesenensonennoceunnne TODE x 


breit, veg. 40c werth. ivegen feiner Mipigeit und > ‚ Erneft 9. ** 208 €. 41. er Berbind · PR. SE, 
Reinheit befannt, 1; Gall.. 1 v — $2944.78, Vehände 6502.40. as ZN — — — na; A oh "a 100 San igınon gs Re 2-ftöd. Badtein Total — — E,184.70 - 
ei do a "ein Laden INCOME. 


Schmudiadhen: Dept. — Main Floor. 
. Apritofen oder Pfirfiih Brandy — res Q. M. 3 Es 5209 Woodlaimn Ane.; Werbind« * t Ibert an Geo. | 11754 Cangamon Str. 
lichteiten 38, Beſtãnde 888.50. — 25 Set 100, EEE: SED N und It Steffens Sons. 86000. .] Total premi —— u 


Saih Pins fü in ei üb⸗ 8 98 D 
ib Ti —* Damen, in einer h gulärer Preis $1.25 — c Aohn LaBarbera, LI Milton Ane. — Berbinds : I Ch — ar *9 von Indlana Ane., Nord» | 2818 MW. 38. Niace, 2dtöd. Holz iviats, Chad. | Interest and dividenda ........... 


41.00 a: Jamaica Style Rum oder Sobn Burke, ee Ge inditaeiten, b * = WERD — > he 800. 125, Djto, Erlandfon an Giara | 2000 € Str., 2itd. Baer. Mohns Total cash Income .....nnsnenanenen 76,10.M 

—— er — —— —— 9 ae — "Seit; Berbinblichleiten, * ©. Chicago Ape., Güboft-Ede 67. Etr., Weitfeo baus, John Kunns, $6,200. DISBURSEMENTE. 
Rhineftanes bejegt — die Flaſche 3939.50; Beltände $306.2 1Ml 1--, mehr oder ieniger, —— m ee 

reg. 82.00, zu Grodery Dept. — 3. Floor Ge aöirelon gi; der Sincane, Abe, Rarmmeh.äde © f Of — Dr Official Publication. —— ——— magic BR: 2,3 

fron ei urfray Wo ANNUAL STATEMENT e4 MANTON . Sessnnnedensesneeees R — 


Candy-Dept. —Main Floor. Große & nn 
— Sorte Weingläſer — 2 — — ur — 
Roaft Varſhmellow Turfens, 10 in ei: jedes a ritberich r i — * Pa ——— Ste., Norbftont, | FIRE ISSURANOE DOMPANY of Philadelphia, Total diebursements.. ..............8 BLM me 
ner Shediel, frift frifn— Einfade aläferne Beinflafchen, c Ma eridi. 14 „ oder 24 bei 125, ? = re te ın the State of Pennsyivania on the 3ist day Hpbia, * ——— — — 
die Schachtel zu ... —Duart-Größe, jede zu. mehr oder meniger tember 1909, made to the Insurance Buperinten- | Rieks taken ꝛeoot........ * 
v — Chicago, den M. November 1010. von 60. Ste, W t, 120 bei 20, riſtopher Premiums received during the year . * 
30e Sqagtel hei Oand gemachte Pitter wi? —— Tafel: Si (Die Preife gelten —* für den Großhandel.) Alles, was ._ * Knabe trägt Yan — — — ze ; aan. f PN ne u — Losses ineurred during {a6 Jean... s #4 
& hoc 2, i g y de. on 2 Pre⸗ 
(Degie die Shactel 5e — * t 3. Fl —— — * u het 1 oh vo on Gebäudeausfhuß en —— —8 nn 41 FOSTER, !dent. # 
Herren-Ausftattungen—2. Floor R 2 wen- Dept. —— B. Bloor ® Er: tb, DM: = —— RWer Synode von Ohio und | Interest on stocks and collaterial loans 061.40 eo ——— sworn to before me this a5 © 
- —ö. 7 & ur Spi x i — ster®w en, Nr 2 ro anderen Staaten; { 1 o Tanufry 19 
— re Eee einen * zoth, Soden Nr. 2, hart, OBlac—dbc; ar. Wentwortb Yve., 100 ®. nördl. von 48. Str,, Welt ng = Sean En 7,008. [Seal] SÄCOB 5. SHERMAN, Notary Public, 


Negligee Hemden für Männer, gute Paaren — das Paor 3. hart, Ak. — front, 25 bei 125, Grneft Remy an Üntonie 
waſchbare Muſter, regulär zu 50c, 60e und . Srübi s * Blane; 35000. 
z ! ‚ jahrsweizen, Nr. 8, 8081.04. Total cash assets.. . 
6% — zu Drug- Dept. — Main Rloor Mais, Rr. 2, SiS; Re. 2, weiß, 5l-Sltke; | F Milwankee Uvenue und Pauline Str. EN hand an Youile Wentde: 7. Tontingent abi ih = MOineenale. Kar 
e ; > Nr. 2, gelb, Slly 52; Nr. 3, g-Ale; Nr. n Zda M. Chandler an Youife Reutbe; $ contingent Mebilty. euren. —— ch Mad 
Sg - — *1.00 Kobola Tonie — 49 Be Sl * — —* &“ Green Str., 1 #. fünf, von W. 79., Oftfront, rs en (empor zur adame): „Dad 
* c % ' — 3 dei 125; Martpa %. Hill an Margt. Walid, Total admitted assets... „..........81,595,385.49 | Jage ich Ahnen, wenn Sie daß Nadhe 


250:Werth, zu „3 Nr. 4, IH a a m $1320. LITIES. ’ 

Knaben-Anzüge, 82.48 95 Flaice Et. Kohanne- Safer, M. 3 Me; Mr. 2 mih, Bie- Scheidungsflagen Süd Green Str., 195 3: [üotyvon 78. Offant, | er a fontroliren nicht laffen, find Sie bei 
y > ı * t Y ’ * ‚970. 1e 

Werth, zu Tropfen uc; \ 30er; Nr. 3, weib, Set; 33 bei 1%; Martha ©. Hill an Yohn ©. Barth, Total unearned prem ume.... , 19 mir die längjte Zeit — Frau ger. 


; 9: n® : Nr. 4, Ba 31-314; ee Nr. $13%0. 
Eiienwaaren- Se. — * Cascara Pillen fur den —— AENBCENER: Sn Harbard Ure., Nordweitede W. 76. Str., Oftfront, — — — — — sd weſen — 
Magen Vmn ⸗ 


Rogaan EIER 7 FE — 8. — en 24 bei 121; Arhibald D. Sinclair an- Charles €. SL 
n idmwell, graufame Behandlung; Beterion, $7000. — —— 4 
‚ posit notes and contin- 


— a 48 Meat Marfet —4. Floor G Malting“ TI-Blige; „Miring*, 60--70c I 
IC i — 4. erfte. „Malting“, 7 s „Miring*, ; egen Harry ones, Verlafien; WI j * 60 S — — 
BE er B en Gerade eingetroffen: grifehe Turrteys creemingd“,, Ste. * araline * ——— —* "Emil 8 ei Bl: alla Denn ae am Mahllly...... — — Kleine An ei en 
— 75 e ( \ s : b Mepi. „Winter Patents“, 4.20 40 das Wah; emper, graufame Behandlung; Roja gegen Adam 80 3 
zu i Enten und Bänfe, zu den niedrigften a —— 83.50—4.60; pe Pr 20 Kircpner, Verlajen; Shirley ©. gegen Stella Beach, — Carpenter, Sudfront, 80bei Total Habuities..............ẽ..:....dl buſ.gses.4ꝑ 8 ” > 
Kü Marktpreiſen. —* „Straight Erbort Saas“, Verlaffen; Norma gegen Richard W. Bryan, Ver 125; George Neagle an Kohn x, Farrell INCOME. 
üchen: Meffer, | Hinterviertel Ralbfleifeh r Selonbere Matten, 96.20-86.35 iafjen; Sara gegen George W. Wilderman, Wer: | Union Are 50% füdl. von 8% Str, Meftfront, | Total premiums and assessments.....d\ 288,217.78 Berlangt: Männer und Snaben. 
PR en | { Er 12%ac Heu. (Berfauf auf den — — Beſtes Timo⸗lagſen; Maude gegen James R. Alliſon, Verlaſſen. 25 bei 125; Morit Bublig an Charles T. D’ Fear, sen 3 0 De 9548 
das Pfund ’ tbh, $18.50-$19.50; Nr. 1, 817.50-$18.00: RG Belle gegen Hermann Schmidt, Chebrud; Beilie | $4000, ———— — | (ngeigen unter biefer Mubeit 1 Gent bag Bart) - 
erg — — 4. Floor. Vorderviertel Kalbfleiſch fteß Prairie, fu im: do., Nr. 1, $13.00— | gegen Mar Meifter, graujame Behandlung; Minnie a Str., —— Str., Ditfront, 50 bei Total cash income ... % 
Waihburn Mehl — Beh Sad, 8öe; das Pfund ‚ ya 50; Mr. $11.00-812.00; Vadhen, 86.0 | gegen #rant Brumell, Ehebruh; Gmna gegen 195; er. %. Glart an Katarina Gaertig, 81100. DISBURSEMENTS. 


Yeah Sad, 81. Ghefter > N. dam, Gelee — — Saflin Str., 274 #. füdl. von 6, Dit on 25 bei Aasess — * u. y 

4-1 = — di ne gegen Myrtle Reill, Verlaſſen; Celina gegen Ru: 124; Mi chael Nolan an ame eming, ends paid to mem . 

2⸗Faß Ead .. che annr: 8 40 — — a Samen. „County Lots“, mew | )yipn Boiiard, Verlafien; Marie gegen dumme 9. 2500. — ð Returned to members who have dis- — Männer. Schneiber, Mes. n 

danch Reaberry Kaffee das Pfund . rer .. a ee ae 13 —— graufame en ce * Samuel 9J dach a & ſüdl. a au, TR * ae SEE... u » gg Kragenmadıer, Fntterbes- / 
— 1 00318.50. unbraceo, arauſame Behandlung; elen gegen ohn 2 remens u. And. an am 4. s b * 
Vorderviertel Lammfleiſch, Henty D. Ballard, grauſame Behandlung; Jullus Stein auer, 82850. All othor .............. ... ſtecher und Buefheler an Möden. i 


3 Pfund für das 
ad Pfund : » I gegen Fredrufa Abraham, Berlaffen; Le Roy gegen | S. Mor —— 
aa ö ı ; N gan Str., öftl. 33 %. fbl. von W. 76, Gtr.,, 
Standard, no 0.00% Sligabeth Bucher, Werlafien; va gegen Charles | MWeftirunt, el 12h: Peter S. Sanion an Total disbursemente............. 272,586. Strauß Bros, 


3 Padete Armour’s Mince Meat... * 

J Friſch gehadtes Rindfleiſch eadlight, . * 
„N Seed“ Roiinen .... r B Stonia, graufame Behandlung; Lulu gegen Adolph ilda Weftberg, 81400 BUSINESS IN TLLINOIS. 

Padet „Not a See | Prima Chud Roaſt de I — Eu Wibart, Verlafien; Andrew gegen Carrie Lacey, | Throop Str., 246 %. nördl. von 71., Weltfront, 25 | Riskstaken during the year... ........88,187, Frantlin und Monroe Strafe. 


Fancy Tafel-Pfirjiche . 0.13% | Zigamie; Enmward ©. gegen Bertha Mattog, Ber: bei 124; Eimer Janjen an John 8. Boch, 82000. | Premiums received during the yen 
Pint Sniderd Catfup — — VER: A3rc ——— 109 fe. Gentre Ane., Südmeltede 79. Str., 15 ces; N0o- | Losses incurred durıng 1 Ss... 


Seinjamen:Oel, rob, per 5 Fa 0.7 laj y.> 
>; c ir inigt, 5 0% — — —— mis Str., 663 udl. von 79. Gtr., Wellfront, 
Süpfartoffeln, 2 Pfund für Magere Heine Port Coins, J NE rn an s 8 dei Smart 10.087 Weres; Yoomis Str., 13% W., fiDl. ‚von A men 
Srauberries iedrigften Preifen 14% Der Grundeigenthumomartt. — .M. ‚ Secretary. 
‚ranberries zu n g n. das Pfund Enlamtvieh. ; land Ave; ppmis Str., Norbweltede 8. Etr., Subscribed and sworn to before me this 96th da, 
Rinpdpvieh. Gute bis ausgefuchte Minder, Solgende Srundei embum&Uebertragungen in 10.096 Ares; Erben von Arthur VBronjon, New | of January, 19i0. / 
86.4087. per 100 Pfund; mittlere His qute | der er von $1000 und darüber wurden amis Vort City, an Robert und Emil Kart, $85,000. fBeal] WAYNEP. RAMBO, Notary Public, Bolfterer; erfter Klafſe; guter 
Sorte, 85.75-86.50; gute bis außgejuchte E ngetragen: Truft Deev—Afhland Ave., 063 %. nörbl. don 83. Lohn; permanente Stellen Nadhzu« 


Kühe, 81.25-65.00; gute Dis ausgejuchte Halver, 44. Court, 113 füdl. von 0. Str., Oftfront, Str., Weftfront, 10.093 Were, 5 Jede, 5 Proz.; 
Bullen, gqute biß ausgeſuchte, * bei 125; “nr W. Parker an Garl U. Carl: Robert und Emil Dart an William D. Kerfoot, Offictal Publication.. fragen, 3. Floor, 111 Michigan Ave, 


Heiraths · Ligenſen. Heiraths⸗Lizenfen. —— 
senf K N jon, 4240. Ss — Ave., Sübdweftede 79. Stt. oft: ANNUAL STATEMENT > — Marfhall ieib& 6% 


u Schweine. Gute bis außgeiuchte Bökelivanıe, | N. 4. Ave,, Süpweltede Augufta Str., Oftfront, 28 w 

D u ——— in ns er Heirath3 - Ligenfen zn in des 0-35 per 100 Pfund; gute bis ausge: bei 127; red. Nau an Rudolph Banfemir, $4400. front, 15.193 Weres, 5 Ya, 5 erg ; Robert und’ | MANUFACTURERS MUTUAL FIRE IASU — a 

L Difice ded Countucleri3 auägefteüt fuchte (zum Verfandt), $6.95—87.25; mittlere Mörgan Stt., 175 3. füdl. von W. Adams, Welts Emil Hart an Wiliam D. Kerfoot, $27,000. ANCE COMPANY of Philadelphia, :n ıhe — 4 

Albert —A — ———————— N, 4. Rudolf Eurovi, Eufie Andeucel, 2 ». bis ntsgefuchte leilcherwaare, $7.10-87.25; front, 5 bei 125; Louis U. Seeberger an Com: | Truft Derd—Loomis Stt.,, Noroiweftede &., Ofts | Pennsylvania on 'the 8isi day of December 1909, dimifr- 

Fred. 2... Er 2 I a — — Aueter, Amanda Breitmann 4,3. ute biß ansgefuchte Ferkel, $0.25—$7.00; Eher, mon wealth Edifon Company, $4500. E front, 10.096 Acres, 5 $ 5 Broz.; Robert und | made to the Insurance Superintendent of the Stäte 

a — u schien, 30, , War da George, Shator Obdeſhoo, B 28 E08 50. — rg Ka u u. dene: —2 SE VE de — —u—m* Muh 83., | — PRNNENEN Un BE Berlangt: Schneider DOperators Edge 2 

"910 Alejand 3* — Sſcha fe. „Range Wethers“, pet 100 Pfd., 83 50 Aorbjzont, 10 * Rh ASSETS. — 3 * 

Sams ee dann Dehnien, Mh. " John Cart —— — en a: " reeding —* 83.0 0 — —B — ER En Pe um ®. 5 — ——— — *— of bonds and stocks,....$ 891,499.00 Bafters, Off-Brefferd, Bufhelmen Lohn. 
dran Sundbop, Hattie Kuchn, 3, 21. Henwing Rilion, Blanche Etrom, 2, 19. lings:, 94.25-85.00; „Native Yambs“, $5.50- MW. Superior Str., 880 F. Öftl. von N. 49. Ave, | Truft Deev—koomis Str., ‚668 8. fünl. bon 79., Cash in office and Dank... „...-..... loans rs we —— an Röcken; guter 


Wiliom 3. Shafran, Bera Leioff, 23. | Yan Welter, Anna Bierloger, 32, gg 86.10. Mordiront, 28 bei 120: Thomas 9. Yulbert an Weftfcont, 10.087 Ueres, 5 Ja, 5 er: Robert Gross premiums in course of coliec- 
| tions 7,712. 9.M. Martsk& Co, % 
Zalion Boulevard und Perria Strafe, 


Granisien Her Derct, ** 3, 21. Stefan Lufas, Mary Evantowsta, %, 23. Moltereiprobufte. John W. ZJohnfon, $5286. und mil Hart an Williem D. Kerfoot > 


Lafayette Wne., alu 


— 5 * 


* 


rar 


Kerl Bolsin, Wlocence Webber, a, 18. Butter 26. Str., — Francisco 9 Südfront, 58 | Berry Str., Südweſtece Albion Ave, 5.0 Aeres 
durchgehend bis Aibland Une; Jacob MWilmer an 


Arcl Bortman, Mary Robin, 18. 

arıp Turner, Elizabeth D’ Neil, ’, 26. 

Abolph M. Winter, Lilian A. Goodman, 32, 28. 
Edward Worcefter, Anna Garljon, 21, 2 
Willam Glatftein, Minnie Spiegel, 3, 4. 
Maurice W. Yacourfe, Lumina Yaplante, 28, 28. 
— RP. DiDomenico, Romilla DiDemenico, 


contingent liability - 2,018,181. ‘© 


Total admitted assots d ie Berlangt: Schneider für Beränbernn«. 
LIABILITIES. gen an Röden. 
Net amount of unpaid los80B zuseenee» 2,000.00 Strauß Bros 
Total unearned prem umS ....uunoons. _201,818.16 Fram̃ lin —* Monroe Strafe 
. are a %08,818.16 


Premium or deposit notes and oo ‘ —— 
gent —R ae sesenrerere BIER TEE |» — 22nobæ⸗ 


Total liabilities.. suenenunnnnen 2408,00. Berlangt: Guter Porter für Reftaurant. 163), 
INOOME. Marfet Str. A 


— 


fotal premiums and asse Bo... 

Interest and dividends i ee 23 Verlangt: Kolzarbeiter in Wagen«Ehop. 1857 

from other sources. ...... srserenenune 1,565.02 | Eifton Une. dimi 
Total cash income Berlangt: Ein Aunge an Cafes in Bäderei. Nadt-*' 


DISBURSEMENTS. = arbeit. 2039 W, Chicago ve, 


John Aohnion, ———— Drapion, 29, 3. ‚2, Das en. . Welt End Uve,, 217 wehtl. von W. 47., Nord: | Zruft Deep, dasjelde Gigenthum, 1 _Yahr, 5 Pro 
Sat —— Bi Schneider, 2, 19. ries”, ertra, F 35 32 bei 150; C. T. and Ir. Co. an Lola ©. Grnit Gundiah an &. Arthur Walther, $12,500 
Be 3 8 in eltman, * 8 Gowran, 81200. Oit Circle Are, Sidiweftede- Erescent, Citfront, 
Albert N Dee, emp 0, GEL, 4, „». 97 ? r .e Weſtern ve, Nordoftede W. Huron Str, Weit: 100 bei 208; Fran! M. Buch an Robert 9. Kub, 
Willie or —— * „ganten, L O5 — * front, 43 bei 10; Anna M. Amman an Ne 87000. 

Anter ” ud — Task nu. 8, * Eieı— Steam Pump and Machinery. Eo., eine Kurporas | Oft Circle Une, Nordoftede Mulberry, Sübdoftfront, 
Charles Ö Perg gene —* —— Stiche Waare, ohne Abzug don tion, 8W000. 134 bei 20; Robert H. Kuß an Francis M. 
Karl 8 ee E «re 2 Verluft, ver Dugend (Niften zus Je. 24. Str., 8 $. öftl. ven S. Arers Ape., Süpd- Buich, 82000 

wugien, Miideen Sobinfon, 3 8. rüdgeſandt) 0.19 —0.2 front, 39 bei 195; Jofepp U. Holpuh an Norbert Addiſon Etr., Stidoftede Leavitt, Nordfront, 4745 
bei 125; Erben von WUug. Pidel an Bertha Levy, 


2, 
Rob. * Welſh, Mary R. Ronan, 2, 21. 
Gnifeppe Tratone, Guifeppina Piberta, 34, 32. 
Daniel J. 5* Unna I. Ryan, 24, 24. 
Hung ze ©. U. Weinberg, Gertrude _ U. For⸗ 
brid, 21. 
Erwin Almen, Lettie en, 2, „2. 
Eharles Robinfon, Eva Bertha 22. 

ce Dunovsty, Verona Frohauf, Re 19. 

ohn Str; pszyt. Frances Brzenczlowäfi, 3, 2. 
Guifeppe Borgani, Santa Garfani, 5, 21. 
Turner W. Alen, Lucile 3. MeRtair, 2, 18. 
Edward Ernft, Zillie Schufter, 44, 3. 

rant Kudelic, Mary Wolafel, 3, 3%. 
En Henſel, Qucile Merz, 3, 35. 
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Besgweiſer. 
ditertum. — Grobe Oper. 


werd’. — „Ihe Gommuters“. 
Ib Zemple — Berbitesgabener Bauerns 
pi. — 


» „Ihe MÜpiator", 
sjefic — Baubenille. 

ort. — „ibe Eeventb Daugphter“. 

arrid. — „Ihe Ebocolate dier*. 
Zinois. — „Your Humble Gervant“. ; 
zic. — Robert Mantel in weihjelndem Spiels 


wu. — „Eheders“. 
ic Souje — Rongert jeden Ubend und 
Nahmittag. 
zit. — Rongert jeden Abend und Sonntag 
Rahmittag. 
i8palaft.—Ede Ban Buren und Paulina Str. 


b 
m 
e 
t. 
x 


(fortiegung von ber 7. Geite.) 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Unzeigen unter diefer Mubrit 1 Gent das Wert.) 
— — ne - 


Berlangt: Baſters an Röcken; ſtetige 
Arbeit; guter Lohn. 
Ed. B. Price &Co. 
266 Franklin Str. 


— — 
— 
—— 


Berlangt: Seam und Off Preifers an 
Nöden; ftetige Arbeit; guter Kohn. 
Ed. 2. Price& En, 
266 Franklin Straße. 


fonmodi 


Berlangt: Bnfhelmen; ftetige Arbeit; 
suter Lohn. * 
Ed. 2. Price & Go, 
266 Franklin Strafe. 


fonmodi 


Berlangt: Ein guter unge oder eine leichte 
ritte Hand an Gakes und Biscuits. 4125 W. North 
benue, mobi 
— 0000700000 
Berlangt: Guter 
Sietige Arbeit. of. 
Blpd. 


Rodihneider und Bufbelman. 
Ehuran, 1810 Irving — 
modi 


Hoſenmacher; eine der 
R. Mueller & vn 
‚m 


der gut an Vrst und Rolls 
entiworth de: modi 


Verlangt: Erſiter Klaſſe 
‚bufheln” tann; ſtetige Arbelt. 
5448 Halfted Str. 


Berlangt: Ein 


Funge 
arbeiten fann. W 


3324 


Saloon-Borter, um beim Bartenden 


Berlangt: 
Nahzufragen nah 6 Uhr, 6600 Halited 


u helfen. 
trake. 


Berlan:t: Männer und Frauen. 
(Ungeigen unter bdiefer Rubrit 1 Gent das Bert.) 
BVerlangt: Schmiede, Wobrifarbeiter, 


Morters, Gheleute. Central Simmer 
1, 171 Waibington Straße. 


Carpenterg 
Gmplopment, 


Stellungen fuhen: Männer und Knaben. 
(Ungeigen unter biefer Rubrif 1: Cent das Wort.) 


Geiuht: Aunge, 15 Yahre alt, fucdht Teichte Ar: 
beit. 1659 N. Salfted Str., Flat 2, hinten. Riggel. 


534 Junger deutſcher Schloſſer ſucht ſtetige 
Beihäftigung. X. Jſchgum, 308 Starr Strt. 


Geſucht: Barbier, 18 Jahre alt, gqguter Arbeiter, 
ſucht Steille. Brauneder, 1713 St. Michaels Court. 


Geſucht: Stetiget Platz als Barkeeper; gute Em— 
sfeblungen. Ric. Wagner, 410 R. Irving Ave, 


Gefuht: Konditor, 19 Jahre alt, aus Wien zuges 
reift, jucht Etelle in einem Neftaurant oder in einer 
Konditorei. Zigmund, 1758 Haftings Str. 

Geluht: Guter Porter, verficht au das Bar: 
tenden, jheut Feine Arbeit, fuht Stelle. 1220 
Pleajant Str. 


Geiuht: Grite Sand Gate-Bäder fucht ftetigen 
Blog; geht auch außerhalb Ehicagos. 740 Wells 
Straße. dimifr 


Geſucht: Ein erſter Klaſſe Schuhmacher, noch 
niot lange im Lande, ſucht ſtetige Ärbeit. Johann 
Stein, 449 Sigel Straße. 


Gejuht: Bäder, 3. San, ſucht ftetige Stelle. 
Wilhelm, 514 Gligabetd Etr. 


Geluht: Mann in mittleren Yabren wünfht Stelle 
als Wähter, IJanitor oBer Porter, fann au Bot: 
ler beiorgen. 458 R. Kalfted Str. John Müller. 


Gefuht: Wrifh eingewanderter Carpenter bittet 
um WUnftellung in einer brit oder in einer Wert: 
ftatt. $. Toller, 1816 Mihigen Une. 

Gejuht: syarmarbeiter teülnfcht guten, fetigen 
PBleg. MUdr.: U. 76 WAbendpoft. 


Gefuht: Iunger Mann ſucht Stelle als Feuer: 
mann. 1252 W. North Ape. X. Gteb. 


Gefuht: Schuhmader juht Stelle für Meparatur: 
Arbeit. 1252 W. North re. Kobanıı Raubner. 
Gejuht: Bartender, ift auter Waiter, fucht ftetis 
n PBlag; in Forreft Park, AU., vorgezogen. M. 
reiber, 2248 W. 21. Place. 


Gefuht: Junger Mann fuht Stelle als Butcher, 
fann auh Wurft machen, oder als Yubrmann für 
irgend melden Wagen, 5 Yabre im Land. 1649 Dah⸗ 
ton Straße. Wagner. 


nern hinein hen 
Gefuht: Junger Mann fucht irgendinpihe Arbeit. 
®. Frank, 1649 Dayton Str. 


Geſucht: weite d Brotbäder 
Stadt 5 u — 8 ©. 


1 


ucht Stelle, 
tding Ave, 
dimi 


GSeſucht: Guter Carpenter ſucht Arbeit. 3260 W 
3. Bloce, nabe Wentworth. * 


Geſucht; Agent, hier belannt, guter Vertaufer 
ſucht Sielle. Vid, 133 Weit 15. Str. dimft 


Geſucht: Junger Bader ſucht Stellung an Brot, 
Rolls oder Biscuits als zweite oder dritie Sand. 
1731 Wells Str., oberes Flat. dimi 


Gejuht: Kräftiger Burfhe jucht Arbeit für nah 6 
Uhr Ubends. Apr: 8. 448 Abendpoft. 


wien: —— ae er 
augt; be mpfehlungen; 9 auswärts. 
Telepbon: Seelen als: 


Gejucht: Deutiher Mann, verhetrathet (84), Ipriht 
‚englii und böhmiich, mwünfdt in trg ein Ge⸗ 

— — um ji emporzuarbeiten. — 
e.: ®. Übendbpoft. 


— Mann, ſcheut keine Arbeit, Hausmann, 
Br fer, Tann mit Werkjeug amade, ſucht 
tellung. R. Meher, Acme Hotel, 543 State Str, 
Junger Mann, geſchidt mit Werkgeug, 

Ur 2. 450 


fudht ir en welche ſteti € eit. Abde.: 


Gefudt: Müller, mit I6jähriger Er 1x . 38 

Er alt, 5 Jahre Bormann, kann au bis 90 
per Stunde zunähen, geht and in tterlaben, 
t- Stellung. WReferengen an Send. Wr: 9. 
Abendpoſi. 

ESeſucht: Konditor, Cake⸗, Paſtry⸗Bager, guter 
ſamentiret, 4 ‚geiee am legten Piag, er 

tele. Sublif, 1758 Saftings Etr. mobi 


Gejuht: Diener, junger Deutfcer, zur Zeit 
d, t Stell \ ii 
— 


Linse: Junger Mann, 3 Jahre im Sande, ſpricht 
3 Sprachen, juht irgend einen Vertrauens u. 
— U. 68 Wbendpoft. — 


ucht: Friſche ingewanderter ella 
a — 
Dpoft. fomod 


en —— 
— a ſliofer vnd 
em und Umerifa ges 
Sigens von Deutihland. 
modimt 


bat 15 * als 
ied nu nd, 
ss . 
ee a — 
Br — 
«als Sl pie len, Dasnins, Sehe 


Fat RE 9 
| —3245 Er 


a t: Deuti: 2 
— rl — 


— — en — 


(nzeigen umter biefer Mubrit 1 Gent das Wort.) 


ucht: Srifh eingewanderter Ti 


Gr er, 24 Jahre 
alt, fucht ftetigen Plas. 333. 24. Place. Rbone 
Galumet 1%. , 


Sera; Dein eingewanderter intelligenter Deut: 
* 3 Jahre alt, ftarter Mann, fucht irgend eine 
nftellung. #%. T. 1816 Michigan Moe. 


uht: Ein Mann juht Stelle für Preſſen in 
Reinigungs: und Färbereigefhäft. Adr.: Wilhelm, 
1524 Zomn Str. 


Geluht: Grfahrener Saloonportet ſucht ftetigen 
Bieh. John.S., 1748 Sarrabee Str., 3. Flat, hinten, 


Geſucht: Friſch eingemwanderter deutſcher Zunge, 
—— Be ſucht a —— u Sohn, 

itte ſelber Dorziriprehen oder fchreiben, Kos, Weis, 
1619 Mobamt Er. i 


Berlangt: Frauen und Mädeon. 
(inzeigen unter biefer Rubrik 1 Gent das Wort.) 
E et er 


Läben und Wabriten. 


ug £ Mädchen über 16 Jahre alt, um das 
Power Nähmafchinen: Bedienen zu erlernen in Me: 
ftensfrabrit. SZienrlih guter Yohn 


Lehrzeit. 
B. Ruppenheimer & Eno., * 
Ede Milwaufee und Oatley Avenue, 


während der 


dimi 


Verlongt: Mädchen, über 16 Iahre alt, 
Ürten Sandnähen an Goats zu erlernen. 
guter Lohn während der Lehrzeit. 

2. Nuppenheimer & Co., 
Lloomingbale Road und Lincoln tr. 
20. Strake und Weitern Avenue. 
2143 Blue Island Avenue. 
BB Süd Welten. Avenue. 


um alle 
Ziemlich 


SExxlanot: Armloch Baſters, Kragenmachet und 
————— an Goats. Guter Lohn; ſtetige Arbeit. 
yelle, janitäre Ehops; beauem zu Strakenbahr- 
finien und Hodhbuhn. 

. B., Ruppenheimer & Go., 

Eongreß und Franklin Strahe. 


ee a ET 
Berlangt: Frauen und Müddhen, 
Zafhenmacerinnen an Röden, guter 


Lohn, ftetige Arbeit; auch Mädchen, für 
alle andere Arbeit an Röden. r 


Strauß Bros, 
Franklin und Monroe Strafe. 


22nod,*% 


Berlangt: Frauen und Mädchen, welde 
an Maihinen nähen können, als Lehrlinge 
an Herren-Röden. : 

Strauf Breu3, 
Franklin und Monroe. 


22n0bX* 


Berlangt: Mäbdhen, 17 bis 19 Jahre 
alt, al8 Gaihierd, Infpecto:8 und Wrap- 
pers; ftetige Arbeit mit ausgezeichneten 
Gelegenheiten fi zu verbeffern.. Nadzu- 
fragen beim Supt., 5. Floor, © :30 bis 10 
Vormittags. 

Rotbihile & Company, 

State und Ban Buren Strafe und 

Wabafh Avenue. 


fon—ir 


Derlangt: Caſhiers, Inſpectors und Apjuftors, 
mit oder ohne Gr ahrung. Nadzufragen 9. Floor, 
Superintendents’ Office, £ 

Mariball Field & Co, Retail. 


modifrfa 


Verlangt:  Nleidermacdgerinnen an feiner Blufen- 
arbeit; hoher Lohn und ftetige Arbeit. Auh Mäp- 
en, das Engalifh Tann, zum Ausichiden. Reichert, 
9 N. Clark Str. 


KRaffirerinnen; folde mit Departement 
Wieboldt's, Milwau—⸗ 


Derlangt: 
Store Erfahrung vorgezogen. 
tee Upe, und Paulina Str. 


Verlangt:: - Erfahrene -Kleidermahergebilfin. 3040 
Eiybourn - Üpenue. : 


Verlangt: Yunges Mädchen, im YAäderladen mits 
ubelfen auf Morbjeite. 1517 Orhard Str., nabe 
Eigsourn Upe., hinten. 


Verlangt: Mädden und Frauen für MWolle:Sä- 
felarbeit, babeim; guter .Dehn. Rofenbufb & Solo: 
mon, 719 W. Wafhington Bivp. 


DBerlangt: Mädchen sum Candy paden; muß eng= 
if fpreiien und-mindeftens 18 Jahre ait fein. John 
von $7 die Wodhe aufwärts. Kranz’, 78-80 State 
Etraße. no19-—27% 


Berlangt: Helferin bei Rleivermaderin und Mäd- 
Sen um Gänge zu beforgen. . 3856 Grand Bipd., 
Room 5. . * 19mopimX 


Hausarbeit. 
Derlangt: Junges Mädchen für Teidite Hausarbeit 
und beim Baby us zu fein; keine Wäſche. 
2129 Lawndale Ave., 2. Flat. 


Perlangt: Gutes Mädchen Für allgemeine Haus— 
arbeit in Peiner Familie; guter Lohn; feine Wä- 
fche. Matthews, 830 Montrofe Abe, dimift 

Vetlangt: Starle, ältere Frau, die ein Heim und 
Beſchaftigung wünſcht, zut Pflege einer faft hilfloſen 
Frau, in guter Familie. Adr.: U. 65 Abendpoſt. 

Berlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit; fein 
Wafden; feine Pleine Kinder; Heine Familic. 721 
Brompton Place. 


Derlangt: Gute Wiener Köchin. $7 die Woche 
5148 Michigan Ade 2. Flat. 


Verlangt: Tuüuͤchtiges deutſches 
5477 Ellis Ave. 


Berlangt: Mädchen für aiweite Arbeit. 
Lohn. 3727 Grand PBiod., 1. Frlat. 

Verlangt: Saubere FFrau mittleren Alters fir 
allgemeine Sausarbeit. Gute Referenzen. ° Kleine 
Familie, gutes Heim, Dr. Reefe, 841 W. 55. Str. 


Berlangt: Mädchen ober frau, nicht über 30 
abre alt. Rachaufragen 190 &. Zron Sitr., ein 
tod oſtlich von Kedzie. 


Verlangt: Mädchen, um bei der Hausarbeit zu 
helfen. 2026 Potomac Ave. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit in 
amerilanifcher Familie don Dreien. Schreibt oder 
nehmt Chicago & Norihiweftern R. R. Mrs. E. R. 
BVhelps, 37 Vrofpeet Ave. Highland Part. 


Berlangt: Im Haufe eines Wittimers eine gedtes 
gene gebildete Frau -mwerye fähig ift die Leitung ei: 
ne3 feineren- Saushaltes jotwie bie - Erziehung cines 
jungen Mädchens zu unternehmen. Weferenzen _ver- 
langt. Wbr.: 1. 68 Abenbpoft. Indi 


erlangt: Mädchen für allgemeine Kausarbeit in 
einer familie; guter Lohn, Dampfheizung. 12% 
Aadion Borlevard. modi 
VBerlangat: Maädchen für algemeine Hausarbeit. — 
104 W. 12. Strabe. * 17nuv Iwv 


Kindermädchen. 
dimifr 


Guter 


Berlangt: . Ein Mädchen für Hausarbeit. 4147 


Armitage Avenue. 18nvlm& 


Berlangt: Deutfhes Mädchen für allgemeine 
usarbeit; feine Wäldhe; guter Lohn. 4 Hazel 
venue. Envlwx 


€. —— orobtes deutſch⸗ amet ika niſches Ver⸗ 
mittlungdsinftitut, 1435 N. Elarf Gtr., nabe No:th 
Upenue. Gute Piäge und Mädchen prompt beforgt, 
get TER immer an Send. Telephon: 
tb 2291. Im*2 
Verlangt: ‚Ein junges Mädchen für Teihte Haus: 
erbeit im eimer Meinen Stadt und Familie von 4 
Berionen. Rein Einwand gm neu Eingewan⸗ 
derte. Outes Keim, Wamilienanfhluß und bau: 
ernde Stellung. Mbdreilirt: ge 2. Weitendarp, 
Coldwater, Mid. Kann Stelungfuhende in Chi: 
cags nach Berabredung fprechen. 15noy, bidofa 


Berlangt: Köhinnen, — MWã 
nen, Sausarbeit: und Kinbermäbdhen, jowie- Hauss 
Iterinnen heuerfrauen, Küchengebilfinnen und 
ädden für fyabrifarheit. Unyufragen bei Entights 

Ügency, MI ft. Lole Gtr., Ede Canal (oben). 
Önpfondidolm 


Sarbeits und Rinbermäb- 
.. Kramer’8 Germans 
4010 Indiana be., 
ne: 170: Kenwood, 
nol5—Mpidofondifadt 


. d allgemeine Sarbeit. — 
A 


erlangt: Zuverläffige Köchin ober Mädhen ba; 
Sur zum Rocen (ae chne Unkait; strka 130 
Berfonen. „Abdr.: U. 60 Mbenbpoft. mbi 


Be — uie Beier VE tr 


Berlangt: Köhinnen, 
— ACH 
jest 4815 Galumet Ave, 1 


ine. et 


en für, Sausacheit, muk 


3 € = 
Dafbale Moe. 17 Piel, hie 


hat: Mid 
en 
— 


öftlicher 


Besiangt: Frauen und Mädchen. 

(Unzeigen unter diefer Rubrit 1 Gent das Bort,) 

DE en EN ER SE IP EN En Re 
: Haudarbeit. 

Berlangt: Eine ältere Frau von fauberen El⸗ 

tern, anftändigen Charakters, findet cin gutes Keim 

bei einem Wrtitwer mit einem erwadhienen Sohn. 


Bitte nahzufragen im Kaufe 2121 Xonan  Boul., 
nahe N. Weftern pe. 


Mädchen für Zimmerarbeit. 540-5412 


Verlangt: 
Wels Str, 


Berlangt: Mädchen oder Frau für leichte Haus: 
arbeit; tann friich eingeiwandert jein. Zigarrenla⸗ 
den, 103 S. Halſted Str. dimift 


Ein dautes Mädchen, das kochen tank; 
Sheridan Road, nahe Buena. 
dimift 


Berlangt: 
keine Wärche. 


Verlangt: Gutes Mädchen. für Reftaueant; af 
Dfen zu beifen; feine Sonntagsarbeit, 216 Oft 
Late Str. 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Kaustrbeit; 
fein Waichen; mu ettwds englisch jpredhen fünnen. 
617 Fulkerton Apenue, 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Sausarbeit. 
5242 Indiana Uve., 3. Plat. dimi 


Verlangt: Ein gutes Mädchen in kleiner Familie; 
Heim. 18% Zurner ve. dimifr 


Verlangt: SHaushälterin, ältere Frau, Mäpdden 
für Reitaurant und Hoden; Mädchen für Privar- 
familıe,. TI8 Garfield Ave. Mrs. Aung’& Employs 
Zeiephon: Yincoln 1782. 


gutes 


ment Office, 


BVerlangt: Deutih:ungariihes Mädden für Haus- 
tbeit, muß Lochen fünnen; guter Sohn; ‚Beine as 
milie. Mrs. Gropman, 1234 N. Wood Str. 


Verlangt: Gute, erfahrene Wafhiran. DIN, Howe 
Straße, 1. Flat. 


Verlangt: Mänghen für allgemeine Hausarbeit. — 
32H Midigan Ave, 1. Flat. dimi 


Verlangt: Frau zum Reinmachen, Freitag oder 
Samitag. 339 NR. Halfte Str. 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. W. Harris, 
1990 Erpiral Str., nabe Roben. 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Kausarbeit. 
2121:N. Hopne Wve. 

Berlangt: Deutiche® oder ungarifhes Mädchen 
für Hausarbeit. I9Mm1 Larrabee Str., oben. 


zweite Mädchen und foldhe 
fofort plazirt in befte 
Mrs. Dapi3 Emplop: 
Telephon Kan: 
difa 


Vrelangt: Köchinnen, 
für allgemeine Hausarbeit 
Stellungen mit gutem Lohn. 
ment Office, 1219 N. Baulina Str. 
marfet 2741. 

Verlangt: Mädchen für leihte Hausarbeit; eine 
Yamilie. 1914 Blue Jsland pe. 


Verlangt: Nelteres erfahrenee Mädchen oder al: 
leinitehende Frau in mittleren Jahren für Haus: 
arbeit; muß bdeutfhe jprehen. Guter Lohn. "Bitte 
feibft vorzufprehen. 4604 Xaflin Str. 5 


Berlangt: Mädden, muft maldhen, 
bügeln tönnen. 2105 Roscoe Str. 


Verlangt: Eine Frau mittleren Alters für ‚Beine 
SHauswirthichaft bei aleinftchendem Mann; fann 
utes Deim und $2 die Woche haben. 1920 Leavitt 
tr., binten, oben. Anzufragen ziwifhen 7 und 9 
Uhr Abende. 


toben und 


Verlangt: Mädchen für Hausarbeit. 3958 North 


Avenue. 


Verlangt: Katbolifhe Haushälterin in MWittiwers 
familie mit 4 Kindern. 16% rdard Str., Flat: 3. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — 
37383 Pine Grove Ave., nahe Grace Str. d 


Berlangt: Mädchen, um bei allgemeiner Kausars 
beit mitzuhelfen. 2027 Bifjell Str. : 


Verlangt: Ein Mädchen für Saloonarbeit, 
fohen fönnen. 920 Nord Halfted Str. 


Berlengt: Mädchen für Hausarbeit in Feiner Fa- 
milie. Bernftein, 19% Jadion Bivd. dimfrja 


muß 


Stellungen fuchen: Frauen una Mäbden. 
(Unzeigen unter Diejer Rusrit 1 Gent das Wort.) 


Geſucht: Frau fuhrt Waihpläge. Wachen im Haus 
und Reinmachen. 1475 Elybourn Ave. 


Gefucht: Deutfhe eingeiwanderte junge Köchin fucht 
Stellung für Hausarbeıt, ohne Wäfce. Bitte dvor- 
zufprehen. 2810 ©. Part Ave., 3. Flat. dimi 


Gefuht: Deutihe eingewanderte zweite Köchin 
fucht Stellung in Reftaurant oder Hotel. Bitte vor: 
zuiprehen. 3810 S. Part Ape., 3. Flat. dimi 


Gejudt: Aeltere Grau juht Plag für Hausarbeit; 
ee Heim hehem Lohn vorgezegen. 1225 Wletcher 
Straße. 


— m nn 
Geiuht: Gute, — jelbitftändige - Deutiheungarifche 

Köchin wünſcht Stelle in Reftaurant oder Buflnehs 

Lund. KRobt, 1408 Mohamf Str., ‚hinten, oben. 


Geluht: Deutsche Frau ſucht Waſch- und Rein⸗ 
macpläge. 1715 Subjon Ave. Flat 2. 


Geſucht: Deutſche Waſchfrau ſucht Waſqpläge fur 
Moniag und Dienſtag. Mes. Schuhrei, 613 Sinſche 
Straße. 


Geſucht: Junge Yrau Sucht Stelle in Bäderen, 
ipricht Ddeutih, engliih und polnif . Bitte vorzu: 
Iprehen, 165 W. Superior Str., 2. Flat, front. 

—— Tuchtige, erfahrene Wiener nn dom 
e. ür Bujineglund, von 8 bis 4. 113 Wels 
Straße. 


Gefuht: Deutihe Frau münjct Waſch⸗, Buügel⸗ 
oder Reinmachftellen. Schild, 2475 Archer Ave. 


Gejucht: Frisch eingewanderes Mädchen, 15 Yahre 
alt, jucht Stelle für Hausarbeit. VBorzufpreden nad 
6 Uhr Abends. 558 Vedder Str. 


"Gefuht: Deutfhes Mädchen fucht Stelle für all- 
gemeine Hausarbeit. Mik Obmaldt, 4506 Indiana 
Ave., Bajement. 


Geſucht: Nelteres alleinftebendes Mädchen fucht 
Stelle als Haushälterin. Xelephonirt Humboldt 
5949,: oder fchreibt: W. M. 315 Abendpoft. 


Gejuht: Deutihes Mädchen fuht Stelle für all: 
gemeine Hangarbeit; verfteht das Kochen. 2439 Giy: 
bourn Wpe., vorne, pben. 


Gejuht: Gutes anftändiges Mädden fuht Stelle 
als Stüge der Hausfrau oder zu Kindern. 2614 
Perry Str, hinten, dimi 


GSefuht: Deutihe äßtere Frau mwünjht Stelle als 
Köchin in Privathaus oder Neftaurant. 2439 :Ely: 
bourn ne, 


Gefuht: Erfted und amweites Mädchen minfchen 
Stellung im derjelben Familie. - 195 NR. Part pe. 
Phone Yincoln 4517. 


Befuht: Teutihe Krantenpflegerin fjuht” Stelle 
bei Kranken oder Wöchnerin; übernimmt Sausarbeit. 
Mrs Schmeiker, 2123 Grand Ave. dimi 


— — — — — 


Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle für all: 
gemeine Hausarbeit. Selbft dorsujprehen. Mrs! 
Marke, 5218 Michigan. Ave., 2. flat. 

Geſucht: Deutſches Mädchen, das auch etwas ko— 
ben kaun, Incht Stelle für allgemeine Hausarbeit. 
122 W. 50. Str. 2. Flat. 

Geſucht; Selbſtſtändiger 
Rolls ſucht ſtetige Stelle. 
Auftins Strake. 

Gefuht: Deutiher Mädchen mwünjcht Stelle für 
allgemeine Hausarbeit. 260 Root Str. 


Bäder an Brot und 
Stadt oder Yand. 5120 


Gejuht: unge Frau, alleinftehend, jincht We: 
ihäftigung in bejferem Haufe für allgemeine Haus: 
arbeit; eriter Klafie WMWäfcherin und Biüglerin. 
1939 Emerſon Abe. 


Geiuht: Dentiheungariiches Mädchen juht Stelle 
für allgemeine Sansarbeit. Bitte felbft borsuipre: 


hen. 23937 Lincoln Abe. 

Befuht: Frau juht Waihpläge für Mittmoh und 
Soanerhes... Mrs. Schern, 828 & Chicago Apve., 
Baſement. 


Gefudt: Deutſches Mädchen, 14 Yabre alt, — 
Stelle, auf Kinder aufzupajien. 1829 Howe Str. 


"Sein t: Frau juht Plab zum malen und zeine 
—— F Orchar d Str., Mes Forſter. 


Geſucht: Deutſches Mädchen wünſcht Stelle 
allgeme ine Haus arbeit, lann einfach kochen. A 
1477. Xarrabee Str., hinten. 


Geſucht: Deutſches beſſeres Mädchen, welches alle 
usarbeit, auch kochen kann, nit Sielle bei 
feiner Brivatfamilie. 3705 Drake Ant. 


Geſucht: * Wiener Damenfhneiderin mit 
langjähriger _ Erfahrung, . fuht_Wrbeit außer dem 
Baufe. % SS, 145 ®. 14 Str. ſodimi 


Geſucht: Stelle als Short Order Ködin; 
teine Sonntagarbeit, verſtehe engliſch und deutſch 
1028 22. Str. mobimi 


x Geſucht; Alleinſtehende Frau in den Mer Jahren 
— deutſche Köchin— ſucht fetigen Plab. —J— 
19-21 Oft Erie Str., nahe State Str., Top floor. 
modi 
u ehe 
Heirathsgeſuche. 
— ugter dieſer KRubrik 8 Cents das Wort 
= eine Anzeige unter einem Dollar.) 

iraths BE. öfterreichi Mann, 97 
dahre alt mini ve —* — anftän: 
tigen Mädchens dienenden Standes Ju maden’ jineds 
baldiger Heirath. Wdr.: 1 72 Abendpoft. ih 


ir Einfaches Madchen von beſcheide 
Bee Er ale ae 
N er... 
An, menden. Briefe" * Samftag. Mbdr.: 2. 458 
endpoft. 
n in 
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für 
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dimifr 


Hneirdt| 


Möbel, Jausgeräthe u. f.w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Gents das Wort.) 
En —ñ —ñ — —ese — —— 
Zu verlaufen: . 3:gimmer Ginrihtung, ſtüdweiſe 
oder zufanımen, billig. Mubk die Stadt verlajien. 
017. Woebfter Ave., 3. Floor, hinten. dimifrfa 


Eigene D 


Doppel-Bettftelle, 
Männerslieberziehet zu verkaufen, billig. Anzufva= 
cen Morgens u. Abends, 1466 Berioyu Xve., 2. Fi. 

Zu, verfaufen: : Rugs und Möbel. 1742 Huron 

traße. 

Zu, verfaufen: Billig, Gaushaltmöbel, muk Stadt 
verlafien. Anzufragen Wittwoch den ganzen Zag, 
HT. Herndon Str. 

Beine Partie Storage-Urtifel in Mefiing+ und 
Eiſen bettſtellen, Dreſſers, Chiffoniers, Sucherſchran— 
ten in Mahagoni und Sawed Oat, Viebeſtale, 
Ebzimmertiſche, Lederfitgſtuhle. M Febtauchie Heiz⸗ 
Öfen, Stabletanges und Kodhödien. 3ö 3 Wient: 
worth pe. Alle Waaren garantirt. Alle Sprachen 
geſprochen. Anvſondido 
Barlor Set, billig verkau— 


Mub mein noch neues 
Paulina Str. ſadi 


fen. 3020 M. 


Zu verkaufen; Möbel von 9 Zimmer Reſidenz, 
Rugs, Barlorjuit, Mahagoni Yiuno, türfifcher 
Koder, Cpyimmertiih, Couch, Buffer, Schlafzinmers 
Euit eic., verfchleudert. 717 Belmont Wpe. uabe 
Salited Straße, 2lnolm& 

Privatfamilie verjchleudert prachtvolles Parlor— 
Set, Wilton Velvet Rug HxXL2, Yedercouh, WByimes 
mertiſch, 6 Stuhle, Dreſſet, Chiffonier CThinaEio— 
ſet, 3 IMöne vouſtandige BVetten, Parlorofen, Küchen⸗ 
vjen u.f.m., wegen Aoreije, einzeln oder zujaumten, 
Epottpreis. 1845 Urdard Str., unten. zlnvlioX 

Muß jofort verfaujen: Umzugshalber, prächtige 
Möbtl, einichl Fl Parlor Ser 333, 34V Rugs $!8, 
Timing Set, Leder Schanfchtühle, Couch, Meſſing- 
beit, Drejjer, Nähmamıne; vertaure billig. 81 
Nord Kaiifoinia Ave, nahe Milwaukee Ave, 

1yuvlwX 


- 


Tame muß verlaufen: Prahtvolle Möbel eines 7 
immer dlet, faft neu, $125 PBarlor-Set für $34; 
w NRugt_Kv, 40 Nähmajpine KO: Werten, Zirche, 
Stühle, Spiegel, Yedercoud, Davenporibett, Schau: 
telftühle, Nano, Gardinen, Wilder, Männerkleider. 
13465 N. Robey EStr., nahe Wider Part. 18nvlwX& 

Junges Chepaa: nu Möbel von 6 Zimmer Flat 
verlaufen, 2 Donate gebraudt, Sud Bett für $25; 
*40 Nähmafchine site 80; prachtvolle Rugs, Parlors 
Set. Spiegel, Gardinen,“ Tiſch, Stühle, Wilder, 
Piano, Alles muß Diefe Woche verkauft werden. — 
2037 W. 13. Str., nahe Robey Str. 18u01l10& 


a En 
ae 


Pianos, mujilaliihe Inftrumente. 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Gent das ort.) 
— — 


— 


Wirtliihde Piano Bargains,. 
Beſichtig? dieſe Breije und fommt dann und ſeht 
die Pianos. Ihr werdet überraſcht ſein über die 
Werthe. Wir ſind Fabrikanten und bei uns 
haben gebrauchte odet ſchon ausgebejterte Pianos 
teinen Werth; ſie müſſen ſchnell verkauſt werden. 
Kimball > SV  merjon 9 
Quallet & Davis Kimball 
Emerſon Steinway 
New England 
Vradrord 

veichte Abzahlungen; 
M. Sch 


55 
iv 


Abends offen. 
ulz3 Go, 
“11 Milwaufee Avenue. 


Zinpim& 


‚50,000 Buih & Gert8 Pianos im Gebraud. Das 
einzige Piano mit einem Union-Qabel. Befter Werth 
in hochfeinen Pianos, der den Käufern je geboten 
wurde. Ein vollftändiges Lager von Ddiefen hübſchen 
QSuftrumenten ftet3 auf unyerem Waarenlageriyloor, 
ebenfaus — Auswahl vo wohlfeileren Fa— 
brifaten in neuen Uprights, varıitend von $150 big 
% Bedingungen: 51V — 15 — 825 Anzahlung 
und dann bon $5 den Wionat aufwärts. Wianos ders 
mielbet und 1 Jahr Diiethe erlaubt, wenn gefauft, 
Bud & Gert3 Piano Go., Bulh Tempie,  Giart 
Str. und Chicago Ape., Chicago. * Yiatajodido* 


Echsen ine ee pe 
gu faufen gefuht: Bariton Beflat, muß gut 
und billig fein. DO. R., 530 Grant Place. dmift 
Mus verkaufen; Ganz neues Upright Piano, 
billig, nehme Kohlen in Tauſch. 8301 Veach Aven 
Ecke Spaulding. npl2jadido4m 


Bin gegwungen, mein 30 Piano jpottbillig_ zu 
verlaufen. " 3% W. Paulina Sır. ſadi 
Zu verfaufen: Reiches Mahagoni Kimball Upright 
Piano, 8100; koſtete 34300. 138 Milwautee AÄbeni. 
Floor. mdimi 
—0 

Mub ſofort verkaufen wegen Umzug, prächtiges 
neues Piano, billig. 2821 R. Galifornia Ave, nahe 
Milwaukee Avenue, 19nv1wx 

80 Taufen fhönes Meines Upright Piano, großer 
Bargain bei Aug. Grob & Son, 1549 Wells Str., 
nabe North Apenuc, 18nv 1m& 

8400 ‚Biano. zu Eurem eigenen Preis; prädhtiged 
Stüd Möbel; wenn Jhr es _jeht, werdet Ihr laufen. 
1346 N. Robeb Str., nahe Divifion Str. 18npliw& 


Junges Ehepaar mub jein prachtvolles $350 Piano 
verfaufen, 2 Monate gebrauht. Macht Offerten. — 
2037 13. Str., nabe Robey Str. l8npimX 


865 kaufen ein 800 Upright Piano; Baar oder 
Abzahlung. 1956 Narrabee Str. 16nop, Liv.& 


Tas größte Lager bon gebrandten Pianos in der 
Stadt, 43 PBianos, Preife 825 bis $75, nicht höher, 
Neue zu 58 und aufwärts, Bedingungen: 30 
Tage ficie Probe, danı 50) Gents_ die Woche. — 
Be Piano Eo., 1035-5 Madifon Str, Offen 
bis 9 Uhr Abends. lönd*X 


Großer Viano-Berfauf. Cha 0, Ki bat $110, 
Turchell 50, Arion 6, a Deder . 
Conover 8140, Schulk $65, 


—R Lowentbal, 712 W, Mas 
dijon Str., gegenüber I. M. Smyth. Ofen Abends. 
InopX* 


— —— — — —— — — 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Zu verkaufen; Feiner englifher Hund, Blenheim 
Spaniel, Bollblut, der befte in der Welt: Damenz 

und. Soblrolfer und Kanarienfutter. Sört meine 
Vögel Sonntag. Baumann, 1933 Cornelia Apr, 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


— — —— ———0 — 
Zu verfaufen: Gute Singer-Nähmafchine; nur $5. 
2049 Welt 12. Str., nahe Kobey. Anovdmo 


Alle Fabrikate von Drob Head Nähmafhinen, $5 
und aufwärts. Sultan, 3249 Lincoln pe, 40t*x 


Kaufs- und Verkaufs-Angebote. 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 2 Lent3” das Wort.) 
—— een 


Kauft Eure LadensEinrichtungen bei 
ulius Bender, 
Madifon und Beotia Straße. 
Hier könnt Yhr etwa Juc am Dollar an allen 
Euren Etore:fyirtures erſparen. 
Neueundgebraudte. 
Vreife die adfolut niedrigiten in Chicago, 
Zufriedenheit garantirt. 
1 bis 911 We Mapdiion Straße, 
Telephon: Monroe 1712, 111*% 
Billig zu verkaufen: 
auch Addiſon Phonograph mit 7 
159 Wellington Str., 1. Flat. 


Gute Scaiffin Jade joiwie 
Dutzend Records. 


Gin’ faft neuer Serrenpelz iſt billig zu verkaufen. 


1663 R. Halſted Straße. 

Zu verfaufen: Folgende Jahrgänge von „Biblio— 
thet der Unterhaltung und des Wiffen“, 1897, 1898, 
1901, 1903, 1904 und 1905: alle tadellos erhalten: 
preiswerth. "Zu erfragen 3355 Herndon Str., 2tes 
Flat. 


Finanzielles. 
(Anzeigen under diefer Rubrit  Gents das Wort.) 
— — —— ————— — 


Habe 31000 zu verleihen auf Grundeigenthum mit 
guter Sicherheit; feine Kommiffion. Mdr.: 2. Z. 
70 Abendpoit. bimi 
Zu verleihen: 91200 (privat) zu niedrigftent ing: 
fuß. Anna Runge, 1859 Burling ‚Str. dimife 
Wir offeriren zum Pariiwerth und aufgefaufenen 
Zinfen Tarlehen variirend in. Beträgen. von‘ 35090 
aufwärts, auf bebautes Chicago Grundeigenthum, 
die 54, und 6 Proz. einbringen. Chicago Titie and 
Zruft Co., Zrufieee Wir liefern Garantie-Bolizen 
init allen Darlehen: 
John. B. Boerfter & Eo., 151 La Ealle Str. 
12nv*% 


aiweite Oppotheten; 
. Rorth Avenue, 
Inpim& 


pothefen auf Grunteigentbur : 
4 reguläre BR Leichte Dedingum — * 
dimmer 
140tx* 


Bedinguns 


Berleihe Geld auf erfte und 
befte Bedingungen. Bobeng, 4121 


& vn 
‘ergt: 
Beury Mortgage €o., 112 Glarf Eir., 


weite Hopothet zu leicht 
an ee 8 833.4 — — a 110: 
bends 555 North Uve., Ede Larrabee Str. 10jieg 


"Bu verlaufen: Beſte erſte 6eproz. t 1. 
3 d500 ii — — 


u Don. * — — 

au n au ben dingungen. 

>» 9. Ko, 115 BDearb: 8. A 
wa ds ib Bardorn, Sie Eh, 
e h löin?z 
Geld zu -verleihen 


iebt. Zinſen. 8 .. Rogan 


— — — —— — U 
ihen Geld auf Grundeigent! 
3 Offen dan * 
mftag Abend bis 9 
—A Abe., na 
reeneb Sons, 
66 auf rundeigenthum 


Banler RR 
und zum Bauen, 


— 
| fen. Roroftede Clart u. Randotbh. Bir. m z 
d um 


ne * *38 


Damen-Winter-Coat, 


durchgeſe tzt. 


ohne ſtommiſſion von Private” 
Gtundeigenthu d ‚ 

ann. auf Grun —344 — —e 
2aprt- 


on und‘ 

. Rrauje Sapings f 

eaulina Se Re 
ö— — — — 


nn 
Bebauen;: feine Kommiifion; Te —35 BT 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Gents das Wort.) 
zz nm 

‚u dermiethen: Grfter Flat 5 Zimmer, Gas und 
Pad, China Klojet, Trodenraum, heil auf 4 Seiten, 
modem, 2:®lods don North Ave. 1860 Home Str. 

Alleinftehender Mann mit möblirtem lat an der 
Nordjeite, jucht Ffinderlofes Ghepaar zum Mitbes 
wohnen desjeiven gegen halbe Koit. dr.: U. 56 
Abendäait. 

gu vermietben: 5 Zimmer mit Bad, 24 Xell 
Court; vier Zimmer, 222 Tell Gourt, nahe Wels 
Str, 2 Blods nördlid., von North Ave. ' 


Zu vermiethen: mei Zimmer an alleinſtehende 
Frau. 1560 Wells Str. 


Zu vermiethen: 4: Bimmer- Flat mit Toilet,. 8. 
1543 Sedgwid Str., binten, 


Zu vermietben: Sehr helles halbes Baſement, 
25 bei 80, für leichtes Fabrifationsgeichäft, geheizt, 
jehr billig. Seht den Aaniter, 1719 R, Wirieiter 
Avenue. dimife 

3u dermiethen: Store, Ede Rujh St. und Deles 
ware Place, HM Jahre bewohnt von Jolcph Morfchs 
bacher, Grocery:Stod und fFirtures zu verfaufen, 
billig. Für die Kundfchaft wird nichts _ verlangt. 
Lange Neoje an zuverläifigen Mietber. Schr gute 
Setegenbeit im’ cin gahgbares Grocery:Geihäft mit 
feiner Kundichaft einzutreten, ragt nad am Plage 
oder ‚scht Trinland & Zuion, 108 Dearborn Str. 


— — — — 


Zinmmer und Roard. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Gent! das Wort.) 


en: &dlı m 101 6. 


— — — — 


Zu vermiethen: Schön möblirte Zimmer. 
Waltou Place. 


Zu vermierben: 423 Center Str. große warme 
Ftontzimmer, Cloſet, augrenzendes Vad, ſeparate 
Betten, an Herren oder Ehepaar, 44. 500. dimi 


5212 


Deutihe Frau wünſcht 
Loomis Str, 2. Flat, 
deutihe Heimath finden WBoarders ſowie 
314 Berry Str., nahe Xincoln Ave, 


Boarders. 


Gute 
Roomers. 


— — — — 


Zu vermiethen; Schöne warme Jimmer, Gas und 
Bad, auch für Haushaltung. 140 N. Clark Str. 
Flat 3. 

Zu vermiethen: Ein helles Zimmer für $2 oder 
ein einfaches Zimmer für $1.25, bei ruhiger Familie. 
Anzufragen bei Georg Lurßz, 38 Wendell Sit., hin— 
ten, oben. 


— — 


Zu vermiethen: Schönes Zimmer mit Board für 
Herrn. 1845 Cleveland Wpe., oben. 


— 


eur 
möblirte jaubere Zimmer für 
1745  Scdgwid Str, 


Yu vermiethen: 2 
Haushaltung. 2.50. 

Zu vermiethen: Schöne Zimmer, alle Beguemlidh: 
feiten, Dampfbeizung, gute deutihe Küche, gemüth: 
liches Heim. 635 Wrigbtmood Npe., nahe Klart. 


Poarders finden gute Board mit Wäfche, 
3525 Lincoln Avenue, 
Zu verwietben: Großes, warmes Frontzimmer; 
alle VBequrmlichleiten, Telephon. A49 Lincoln Une. 
gu vermiethen: Möblirte Zimmer, $1.% auf: 
wärt3; Dampfbeizung. 153 Ontario Str. 
. 19nopimX 


— 


Gutes Heim mit Koſt für ein paar nette junge 
Männer. 1819: N. Glarf Str. Iönpim& 


Zu vermiethen: 
mit Dampfbeizung. 


preiswertbe Bimmer 
i8confin Str, 
Inop, X, imo 


Schöne 
W 


223 


Zu miethen gefudht. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents dag Wort.) 


Zu miethben geiuht: Junges Mädchen; Beruf: 
Shneid.rin, wünjdht Zimmer mit Kaffee Morgens, 
bei Peivatfamılie, am liebften am Sumbolbt Blod, 
Offerten erbeten an Adr.: D. 206 Nbendpoft. 


Zu mietben gejucht: Junger Herr juht Zimmer 
bei alleinftehender Dame. Adr.: %. 447 Abendpoft, 
Zu miethen gefuht: Junger Mann fucht reines, 
warmes Zimmer mit Bad bei yamilie. Nordweſt- 
jeite, awiichen Halfted, Divifion und MRobey Str. 
Diferten mit Preisangabe in Deutih oder @nglifch 
erbeten unter: 2. 441 Abendpoft. 


Befunden und Verloren. 
(Unzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Verloren: Auf Halfted Gar, Divifion Str. 
bis Grand Une, Portemonnaie mit Anhalt. Ehre 
licher Finder wird gebeten gegen Belohnung abyus 
geben an WU. Bechtolb, 1219 Pleafant Str. 


bon 


Aerzgtliches. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


Dr. Weiß und Frau, Oeſterreiche Ungarn, behan⸗ 
deln alle Frauen-⸗Krankheiten und nehmen Enthin⸗ 
dungen an in und auber dem Hauſe. 1756 Weſ 


Divifion Str. Gde Wood. Telephon: Monroe 94, 
! Sr 


— — — — SEEN Teer om EEE LESER ET 
Unterricht. 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 2 Gents das Wort.) 


Niemand Iernt Gnglifh durch biokes Vorlefen 
oder Abfchreiben während deß Unterrichts. Ihr Fünnt 
nur dann schnell und gut Engliih fprehen lernen, 
wenn hr ınit Eurem Sehrer mährend Des lnters 
richtes fortdauernd zum Englifh fprehen angehalten 
werdet. Alle Schwierigkeiten und Orammatit aber 
gut in Deutih erklärt befommt, Schriftliche Aufgas 
ben müßt Ihr zu Haufe jchreiben. Gin tllchtiger Led: 
rer verſchwendet keine Zeit, ſich ſtundenlang vorle⸗ 
ſen zu laſſen, wenn er es verſteht, Cuch Redegewandi⸗ 
heit, beizubringen. Ueberzeugt Euch. Probelektion 
frei. Anfänger u. Ausbildungskurſe für Herren u. 
Damen beginnen jet. Unterriht 16-18 Stunden 
momatl. $5,00..4 monatl. Rurfe. Anmeldung 9 Born. 
bis 9 Abende. Sonntage 10-12 Vorm. Gmglijche 
Schule des D. 9. .B., Zimmer 307 Bufh Tempfe, 
Ede. Nord Clark und Chicago Ave. Mnvſodidoſa* 


Jetzt beginnen die neuſen Herbſtzittel im Eng⸗ 
liſchen für Herren u. Damen. Billiger u. beffer wie 
jemals offerirt, 3 Monate 85. —40 Ets. möchentlic); 
auch privat. Stellungen ‘frei durh G.:A.sB.-lInion. 
15 North Ave, nahe Halſted Str, 

Lerne Engliſſch! Durch Selhſtunterticht in 
3 Monaten nach preisgefröntem Meifterfhaftsipftem 
des Generaldolmetichers der Ver. Staaten. Grfolgs 
reichfte wm. Teichteite Methode. Berlangt Gratisprofpeft. 
Notar Kallmeyer, 205 Caft 45. Str., Nem Vort —33 

nolm. 


Shmidt Tanıkaniı ‚Klaifenunterricht Qreitan 
Abd. 13277 N. Glarf Str. Tel.: North 5 * 
lnvlm 


— — — 


Geld anf Möbel n. f. w- 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Gelp!— Geld — Geld! 
für die fommenden fyeiertage und Weihnahtswode. 
Wir leihen Cucdh joviel Ahr bedürft 
ohne daß Jemand etwas davon erfährt, auf Gure 
Möbel, Bianos, Pferde nd Wagen 
u. f. w., und zu liberalen SZinfen-Raten, 
Wenn Ihr nicht kommen könnt 
fo fchreibt uns und nennt den Betrag den Ahr bes 
dürft und welde Sicherheit Ahr habt und jobald 
wir Eure Applikation erhalten. haben werden wir 
unfern Ugenten zu &uch fenden. 
Fragt nah Mr. Spiker, 
Standard Credit Co, 
rüber U. rend & Co,, 
95 Dearborn Str., Zimmer 43, nahe Wafhington 
Str. Telephone Randolph 3075. 
19nov*X 


— — — 


®el»1t! 


* 
Braudea ste Geld} “ 

Cie können den Betrag bergen anf N 

bie Midel. Piano oder anderes periöns 


liches Gigentfum au sehr niedrigen Mas 
. Ridzahlung in Meinen wö entliäen oder 


- licher i 
monatlich Aues durchaus re, 


ungeſtoörten Beſitz. 
—— Anveftment Eo, 
Grevug Wilhelm Ries,  Digr. L 
140 Dearborn Str., Zimmer 705. * 
HBartford Building. 


Niedrige Raten auf Möbels und PViano⸗Datlehen. 
825 für vöe monatlih; 850 für $1.50 monatlih; 73 
tür $2.00 monatlid; $100 für $2,25 monatlig. Gel» 
in ein paar Etunden. Wir geben alle Bortheile, Die 
Undere offeriren. Zelepbon: 5493 Central. 
© Dearborn Str. G. Frederid Keller, Mer., — 
19 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 ents daz Wort 


Nichard A. Koch, 
Deutſcher Advokat und Notar, 
“ = Fass ge er 
an e achen auf da 
“Norbfeite-Office: 555 North, we 
Ede, Larrabee. 


Abends 7 5is 9.. Sonntags 10 Big 12. 
"1X 


Albert @. Kraft, pe Adpofat. 
Beczejie in_ allen ——*& en eriben. Alle Rechts» 
seihäfte beften? beforgt. Er joe ten eingesogen. r 

sgncftattetes Molleltirungs-Tept., Uniprlihe überall 
zöhne fchnell kolleftirt. A ehe tzamis 


rirt. Beite Empjehlungen. Zimmer 1312 Firft Nas 


ional Bant Building, Dearborn und Monroe Ai 
x ⸗ 1 je 


Fred Biotke, deuticher Nechtsanwalt. 
le Hehtsfahen prompt beforgt. Brat- 

— ——— 

porn Str., k 

750 Bitterfiweet di nahe Glarendon Ave. 


I 
p t beiorgt. Gründl 
I prenp big, Getnider Sat 


* » 


eträgen. Die Gaden bleiben in Ahrem s 


ia In ade Grein, ke Med: 


v Mäfer, W % L | : 
a 


y e t * — 

75 oder beftes Zngebot taufen, wenn ſofort ges 
nommen, eins der beitgelegenen und. gutzahlenden 
Ed ⸗Grocery⸗ und —— 
weitjeite; elegante Daemidesırtures, frifches -Waa: 
renlager, feine Konkurrenz rür.b Bledä;. Die ganze 
Nahbarichaft ift auf diefen Play angemwiejen.: Rente 
für eleganten Ed:Xaden mit f Wonnzimmern und 
Bad nur 325 per Monat. Wenn Ihr einen -glt- 
zablenden: Play -münjct, der Euch. KW zofit er 
natlih einbringt, fo _jpreht jofort vor, fertig fürs 
Geihäft, in  AlV0 Eberld Ade. Nehmt Belmont 
Avenue Gar bis Eberly Avenue und geht einen 
Blod ſüdlich. —— 


BGrocery Store⸗Käufer, Achtung! 
Eine ganz außerordentliche ———— 
8550 oder beſtes Angebot, gut das Doppelte werth, 
taufen, wenn jofort genommen, eine altetablirte 
und beftgelegene Ed⸗Grocery ng ‚der, Norbdjeite; die 
elegantefte Winrichtung, großer friiher Vorrath von 
Waaren, —5* Rente mit feiner Wohnung; dieſer 
Platz macht Geſchäfte für etwa 8600 den Tag und 
über $100 am Samitag und wird aus Grunden ver: 
tauft, die dem Käufer erflärt werden. Dies  ift 
obne Zweifel einer der beftzahlenden: Pläge, die je 
angezeigt wurden, und wird jih als eine Goldgrube 
für die richtigen Leute erweifen. Nur Solche, .die 
ertig fürs Geichäft find, mögen am Mittwoch por: 
preden ın W24 Roscoe Boulevard, Ede. Seelen. 
Nehmt Riverviem Warf Gar, 


Blackſmith⸗Shop u. as Feine Jowa Farm. 
De Sram, Grobe Boldgrube. Werfchleudert 
rt ga. 

Gonfertionerh, Jce Cream⸗Geſchäft. Gute Illinoiſer 
Stadt. Alles volſtandig; alt etablirt. Verſchleuderi 
für 3200. Schr großer Vargain. 

13) Acres, Wanconda, ZU., „Rolling“ Land, nahe 
Lake, fann drainiet werden; Hidory Grone, 10 Sim: 
mer Haus; in feinem „YZuftend; großer Stall etc. 
Gut kultivirt. Bargain gu 865 der Were, ein für 
Somntr: Aufenthalt. 

120. Weres, 244, Meilen vom Town; gut verbeje 
fert. Gute Farımerei. PBargain zu b 
Greens, 134 Monroe Str. 


— — —— 


—Grocery⸗ und Delitatejjen-Qaden — 

“ tuß Sofort verkaufen 

für nur 8215, beft gelegener, lang etablirter Gro⸗ 
cerp: und ‚Telifatefjen:Store; billig fürs Doppelte; 
fein Mitbewerb; nur wegen Krankheit verfauft; gros 
Ber Waarenporratb, elegante Einrichtung. Kommt 
fofort mad. Diejem großen Bargain; Miethe io, mit 
Wohnzimmmiern. WUnzufragen Dittwoh von 2. big 


5 Uhr Abends, 
- 3916 Bernard Straße--—— 
Nehnt Eliton Use, oder Irping Part Blod. Gar 
bis zus Bernard Strake 


Zu verfaufen: Wagen: und Schmiede:Geihäft.— 
Adr.: U. M. 499 Abendpoft. , 
Bäderei. 133 N. Leapitt 


Pillig zu verkaufen; 
dmfrjajo 


Straße, 


Zu kaufen gefucht: Eine gangbare, oberirdifche Bä- 
derei (Mordjette) ım Wertbe von 81000; zahle 500 
baar an. Adr.: U. 71 Abendpoſt. 


Gtocery zu verkaufen; gqutet Platz; heile Zim⸗ 
mer, werth 3750, nurt 30. Seht Al. Weber, c. o. 
Peterſons Wholjale Gtocers, Randolph und Des: 
plaines Str. . 


Zu verlaufen:  Grocery: und: Delilatefjen:Qaden 
für jeden gebotenen Breis. Goldgrube für Katho: 
liten. 2110 Itving‘ Part Biop: - . 


Zu verfaufen: $275 faufen Canbp-, Zigarren: u. 
Scdulstaden, mertb 500; gegenilber von Schule; 
RO) Kinder, Gutes Austommen.garantirt. 5 Yimz 
mer beim Xaden, billige Miethe. » 1421 Hudfon Xve,, 
nabe Bladhamt Str. - - E 


Wir haben eine Menge aüsgezeichneter Belegen: 
heiten für Saloon:KXeute, um Ins -Gejhäft zu gehen. 
Nahzufragen vor 10 Uhr Morgens. United States 
Brewing Co. 2519 Eliton Une. dimifr 

u verfaufen: Delitateffen:, leichter: Grocery: u. 
iſch⸗Laden. u wegen DBerlaffens der Stadt. 
2114 S. Halfted Str, dimi 


Eure Offerte nimmt Ede, leichte Grocery, Bäderei, 
Confectionery, vier gute Zimmer, XMWietbe; er⸗ 
räbrt Familie gut. Kommt ſofort mit Baargelb für 
gm Bargain. 2170 Warner ‘Ave, Ede Keapitt 
Straße. s 


. $175 Saufen möblirtes 10 Zimmer Haus, Zimmer 
bermietbet, "Phone, fyurnacebeijung;. Diethbe 830; 
Kenwood Hohbahnlinie; Bargain. 87 Oft:4l. Str. 


$700 Barbierftube, 3 Stühle; Miethe $15, für 
8350. MEN. Elart St. — dlimi 


Zu verkaufen; Alt etablirte Apotheke, aute Lage; 
gutes gangbares Geſchäft; billige Miethe; zu pen 
eigenen Bedingungen an jungen, 'thätigen Mann, 
Adr.: U. 57 Übendpoſt. dimi 


Bette Pädereı, Weftfeite; — fein 
Ausperfauf; gutes Gcihäft. 4342 Madtion En. 
imija 


an a uw HH 
oping, teffing oblen- um olage 5 
Xeam und gen. Bitte für Baar, FF be 
Avenue. Tel.: Graceland 480. dimi 


Kaufe gutgeheuden Saloon in deutſcher Nachbar⸗ 
6* Offerten mit Einzelheiten und Preis unter 
Udr.: ©. 445 Abendpoft. — 


ui *— 445 er ag a Ede. 
{ld mih_ dom aurüdjtehen. . Angufragen: 
1340 W. North Avbe. 


Grober Bargain! Verkaufe, Saloon, beſte a 


Ligen: begahlt bis März. Sofort genommen 
ragt. Morgens 9. 1572 Eiybeurn Ave. 
verkaufen: Deltkateffeniaden, Woheneinnahme 
alle Frirtures new. Wenn -fofort genommen 


gu 

$1%0; 

8500. Bragt Morgens 9. 1572 Elpbourn Ape, 
Wer fhnelt gute Salsons, Grocery:, Delilgteffen:, 
igartens, Bäderei:, Butcherftsres faufen oder ver: 
aufen will gebe zu Guthmann, 1572 .Elpbsurn Ave, 


Zu verkaufen; ine vorfcriftsmähige., Bäderei; 

fehr billig, . wenn fofort - genommen. Au erfragen 

— * B. A. Kern & Son, 612 W. Ranbolph 
tape. 5 s B 


Zu verfanfen:- Bäderele, Candy: umb Delitateffen: 
Store. Ginnahme $200 bie Made Nehme ei 
PVortner. Keine Agenten. Adr.: 2. T. 82-Mbendpoft 


1 


mpdi 

86 Zimmer Roominghaus krantheitähalber an ver⸗ 
faufen; alles helle Dede mit  Dampfheizung; 
lange Leaſe; Einkommen 8600, Ausgaben $270 mo: 
natlih. Näheres 153 W. Ontario Er. mdi 


Meat: Market, billig 
24 Übendpoh. 


in : deutfcher 


gu verfaufen: 
mdimi 


Nach bar ſchaft. Adr.: D. 


— —— — —— — — — —ñ— — 
Zu verlaufen; Roominghaus, billig. Rachzufragen 
16 Welt Illinois Str. 2 —X 
Gin guter Nebendverdbienfi_ für 
Indbuftrial und andere Lebenss Derfiherungs:ÜUgenten, 

orthbern Syndicate, 

213 Randolph Strafe, Chicago. 
nv7—jal5X 


Dir fteben an der Spige in ber —— 
bon Blechwaaren, vreßfia Ietaeugniffen, eta 

Stangen, Dies, Werkzeug, Modelle, Mufter, -No« 
bitäten unb Spezialitäten. Wir — und 
ınden einen Markt für irgend einen mıten pa» 


enttrten PMrtilel. Chicago Mobel Eupib, Se 


1833 Clubourn Ade., Chicago. 


Geſchäftstheilhaber. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 
Vartner. Tuchtiger Verlaufer oder Korreſpondent 
fir Meineres, a Wabrifgefhäft. Gute und 
dauernde Stellung für foliden Mann, ber 
Heinerem Kapital betheiligen Tann. Abe: 9. 446 
Abendpoft. : ö . 


Berfönliches. 


(Anzeigen untg biefer Mubrif 2 Cents das BL.) 


Irgend Jemand, welder den Wufentbalt von 
Otto Bromer, der feit Mittmoh vermikt wird, 
tenmt, ift erfucht, fih mit feiner Frau, Mes. OD. 
Promer, 1509 Roscoe Sir., in’Berbindung zu fegen, 


Die Ihönften und 'bilfigften. Süte  filr deut 
Grauen a Larrabee Str. Diet 


Plaſterer⸗/ Brid:, ments, Schornſtein⸗Arbeit 


billig ausgeführt. Oberlied, 1658°R. Malfteb Gir. 


difefo 
E. Krempp und Frau (geborene Schollenberger) 
— — die Seburt ihrer Tohter } 
De tech Am s “ur Eomm Rahmitt 
x ° ; ag 
ben § November. Mutter und Baby find mohl 


— Geht Ih h — 
Wer jethzt einen a ortefifchen Brunnen ge: 
bohrt habett will, imeride fi: an Stöeler & Dan 
Siooten, Artejtan Well Contractors, 2944 Warren 
Une., Chicago. Xelephon: 2327 Seelen. dimi 


Kollektionen von Außenſtänden beſorgt 
unter Garantie Die Gen. Giegalb ntur, 
1206 Rector-Gebäube, Clark und ve 
Str., Telephon: Randolph 3545. 

Wolfrſondie 


— ——— — — —e 
Notarielle Arbeiten, Ueberſegungen, Korreſponden⸗ 
a Ka JO ke pers 
Eins au; Übends u. Sonntag 1938 Motani ei: 
Echte deutſche gi unb 
Größe fabrizirt und hält vorrät 
151° Ginkonen Mpe.. mabe Darıa 


Brumlifs deutſ 
bor 
niohlen. ftet3: auf 


———— 
ee Eirt. Unv ini 


undheits· Tuchſchuhe ſchuhen 
Im ge 


Dampfer-Linien. —- 


‚nah ' 
‚Dampfheizung, Rente $1800 


‘gan herausgegebe 


fi mir! 


RT Klo ‚Go. ettbeilt 


Fr FORR 


unter 


0.8 Bridhaus, Ede, Rorbfelte; 
. Garstinie und. Hocbahnftation, 
gen Bedingungen zu Bot ee She ig > 
oder. Xots ‚zu vertaufchen. Udr.: 1, 68° Wbendpott, 

— — —————— 


Bu verkaufen: Neues 2⸗Flat Brickgebäude. die 
neueiten. Verbefferugen, 0 Fuß Lot, bequem zur- 
Sohbann und Stragenbahnen, 3950; $500 baar, 
ae Zelosty, Addifon und Xeavitt Str,, 

eimont Wür. dimi 


— — — — —ñ —ñ —ñ—⸗ 
Zu verkaufen: Gutes zweiſtödiges Haus, enthält 
eg en u > me wenn en 
ort, nabe Belmont pe. teiswürdig. ie$, 
301? Soutbport Ave. F — 


Zu verkaufen: Dilig, zweiftödtges Haus, Store, 
4 Zimmer hinten, im 2. Stod 6: ımmer Wohnung, 
Belmont, nahe Southport. 3500. Thies, 3017 

; di ſa 


Southport Abe. 


Zu. verfaufen: Sofort, billig, 
für 4 Yamilien, an Southport, 
gem. $3100. Baragain. 

bene. : 


‚Siegentes öft 


join : 


sweiltödiges Haus, 
nahe Nelfon Str,, 
Thies, 3017 Southport 

difa 


Su dermiethen:  Gine helle 5-Zimmer Wohnung, 

Dfenheizung, beibes Waijer aeliefert für —— 
drauch und Baſchraum, zis. — AgZimmer Wohnung 
mit Bad, 814. — 5-Zinimer Flat, elettriſches Licht 
und GAS, ganz neu dekorirt, $21. Spencer & Heing, 
34109 N: Baulina Str. und Lincoln Ave. 
« Vertanfhe jeher gutes 9.Flat Ed-⸗Brick ebäube, 
nicht. gebaut für Spekulation. SHpothet 32000, Rente 
33420. Nehme gutes kleineres Nordfeite:Gehäude oder 
Lot und Baar, Frey, 2898 Lincoln Ave. dimife 
Sense heiraten — ⸗ 


Krantpeitshalber muß Eigenthümer 2 Häufer, 5 
lat8, verfaufen; Rente 8900, Preis $6600. Rabe 
elmont Avc. „I“ Station. Frey, 2828 Lincoln Ave. 


dimife 


— — — — — — ñ —e —ñ— 
Mit 81000 ‚Anzahlung berfaufe gutes zmeiftödiges 
Bramehaus, 5 und 6 Zimmer Blats, Badezimmer, 
an Lincoln Ade., wo “Bauftelle allein $2500 mwerth 
ift. Preis 83000. Offerten unter: U. 67 Abendpoit, 
dimife 


— hen Shine 
Eigenthümer verkauft” fein zmwetitdcd.. Brid⸗ und 
Framehaus, Bajement, 4 Wohnungen, bringt $33 
monatlih; nur 82800. Ordard Str., nahe North 
Ape. ‚Dfferten unter: 2, 452 Abendpoft. dimife 


BEN re a 
87200 Laufen gutes- dreiftöd. Bridgebäude, Bafes 
ment, fFurnace, 6= und Teßimmer Flats, nabe 
WellingtonsHohbafnftation.. Oscar Yoferti, 2411 
Lincoln Wpe., nahe Haliten. dimife 
-— [00000000000 — ——— 
Beſte Gelegenbeit! Gute Ecke, Store und 8 Fl 
mit oder ge gutem Grocerpgefchäft, Diethe 
Preis nur . Bey, 2828 Nincoln Une. 


Zu verfaufen: Schöne Lot, 39 bei 195 


Addifon Une. gelegen. $2900, N 
— gelegen, $2900. Wuguft Xorpe 820 


IöncolioX 

Modernes 2-6 Zimmer latgebdude temont, 
nade Genter Str., Preis 83700 berib 4500. : 
ZTorpe, 320 North Ave. Hal Ks 
— ——— 

Zu verlaufen: Gutes Butchergeſchafts ebaude, 4128 
R Legvitt Str. gelegen, auf leichte edingungen. 
Aug. Torpe, 820 North. pe. l6noplioR 


Schöne 4 Zimmer Cottage mit großer Lot 7: bei 
131, nahe Orxchard — Nortih Avbe., — * 
Nachzufragen 817 George S lönopimX 


Str. 
Gutes 2—4 Zimmer Bridgebäube, 
Str. Hochbahnitation, 3650. Aug. 
North Ave, x 


Modernes 2 6-Zimmer-Flatgebäude an Bel 
mont Ude., öftlih bon Weftern Ape.. $4000,. 2 
Aug. Zorpe, 820 North Abe 

. 16nb1mR 


Moderned 2 6-Zimmer-Flatgebäude an Nord 

PBaulina Str., nahe Grace, 83400. - 
Aug. Torpe, 820 North Abe. 
16nob1m% 
Belangen neh heiten anni 
Norbweitieite. 

Zu verfanfen: Hübfche Häufer für wenig Geld in 
Welt Irving Park; 2 Blods von Gar: alle Stras 
Fenderbefferungen vorhanden und be ahlt. 

5 Zimmer Bungalow auf Konfret=‘ ajement; 

Siveboard, Gad-fyirtures, bemalte Wände. 82300 
5. gimmer Eticco Bungalow auf 30 Fuk Lot; 

Kichen = Vertäfelung, feines ideboard; bes 
„malte Wände 
5 gimmer Brid-Cottage: feines Bafement und 

Dachboden; 0 Fub Süpdftont Lot, nur.... 2200 
Pedingungen: #08 bis $500 baar, Reit monatlich. 

‚KRoetter & Zander, 60 Dearborn Str. 
Fand: Milwaufee Ave. und Irving Park Bind,, 

fondid, 


742, 


lönvim 
Buß, ift 1436 


nahe Genter 
Torpe, RO 
lön ob lwx 


uhren nimm innen en an 
Logan Sauare Bargain! Neues Fe-ftödiges Brids 
are vier Wohnungen enthaltend. Eidenthümer 
Klmball Avenue. dimiſa 


Suüd ſeite. 
„gu verdaufen: Reue moderne 5 Zimmer Cottage, 
5 Her mitage Ave. Leichte Abzahlung. Eigenthu— 
mer 5710 Süd Juſtine Straße. dimi 


@übweitjeite. 

“ Su verlaufen: Gin guter Plak für Pladjimith oder 
Werkftelle. , Ed«Aridhaus an Afhland Ave., nahe 
Archer :Une., bobes Bafentent. Erftes Stodivert ivar 
Sa oon und 5 Zimmer, oben 8 Zimmer Es nimmt 
ein paar hundert Dollars, um das Haus in guten 
zn di berjegen, iwerth dann $4000. $2175 baar, 

3. Wilten, 342 5. Wood Str. dimi 


Borftäbte. 
‚Dame, imelhe feine Lot in Dat Park eignet, ver⸗ 
läßt die Stadt; Foftete Über $400. Will für befte 
Boarofferte verlaufen. 6912 W. 12. Str., Dat Part, 


Sarmländetelen. 


Biele Deutide Laffen fich nieder in dem 
Emwigärt Traft, wo fie jegt Land faufen jo ertrage 
reich als ‚irgend mweldes in Jllinois, für $10 big 
6% der Were, gu Bedingungen von $10. bis $2%5 Ans 
jeblune und bis-$10 den Monat auf 40 Meres, 
ft die befte Land: Offerte innerhalb 500 Meilen 
von Chicago. Gin Taufend DVierzigsAlcres Parmen, 
nahe Ludington und Maniftee; nur cine Nachtfahrt 
per Sal, ober Gifenbahn, na Chicago oder Mile 
ionufee, 0 viele Seimflättee und Land-Sucdende 
Ur mit_ den -Erfurfionen, für die ih fpezielle 
ullmen, Cars bejorge. Schreibt oder fpredt ber 
für » Deutihes -Zirkufar, beftes Büchlein über Michis 
n, und große Karte — alles frei. 
glurfionen verlaffen meine Chicagoer Offices 11:30 
Bormittags, a den 6. und den 20. Dez. 
gi in Chicago 7 Uhr Morgens Donnerktag vner 
reitag. Rundfahrtbillet $6, — das Käufern verglitst 
wird. Gefpanne und Führer frei. Deutih geiprocden. 
. Smwigart, Eigenfhlmer. 

129 Firft National Sant Bipg., Chicago. 

4otdidofon® 


— Hühner: und Gemüfesfyarmen- 
—d Meilen von State und im Strabe ⸗ 
Cents Fahrgei f—c 


— formen fo groß wie MW Stadt Lotten— 
e — 50 die Lot oder $2 der Gun 
Weshalb meiter meftlich ’ geben, wenn he eine 
Geldanlage fo nahe —8 — machen fönnt. 
edingungen für 20 Lot: Baar, $20 monatl. 
Bedingungen für 10 Gots: $25 Baar, $10 monatl. 
Dpden Une. Gar bis 2. Str., fteigt um auf 
Berwun Ger, fteigt dann ab an La Vergne Station, 
Ridgeland und Windfor Ave, 
Oodens Sheldon & Go, 
f. U. Adams, Agent, La Bergne, Ans, 
5 Anolm® 


Zu verfaufen: 110 cre Warm, gute Gebäude, 

Beast, etwas — nabe Schule; gute Lands 
ragen, 10 Meilen füdöftlih don Gary, And, ges 
Preis 875 per Were; $3000 baar und $300 

jährlich bis abdezaplt. Barney & Schroeder, Tolles 
flon, Ind. Tnoy® 


Zu verkaufen: Geltene Gelegenheit, 120 Feres 


ehr ſchönes Gemüſe Farmland, 6 eifen von Sans 
alee; Kuppothet . Gigenthlimer wüniht Chicago 
—— ‘li nee ür fen Hatte 
ommet fofor ct wir n „Snap“. Duffp, 
10 BWaihingtoen Straße. friiompt 


2 verkaufen: Das beſte Farmland im ſfüdweſt⸗ 
lichen Wiskonfin zu der Are; auf leichte 
Übzahlungen; nur fehs Stunden Fahrt don Chicago, » 
Rebt; 121 .LaSale Str. 16-30nov, X 


Yu — as —— ar 78 ges 

’ ed, nerie, egen hicago us; 
— Agenten. Radyufragen: "351 ©. Hohne Ude. 
’ 2 berfaufen: Billig, Baldwin County, Alabamg, 
Heine -Karım, nahe Toton. Adr.: 8, Abenppofl. 


verlaufen oder. vertaufchen: 80 Actes Wiscns 
ji Farm, Stod und Ernte, 1732 Larrabee Eh. 
inten, oben. s dimi 


legen, 


te 80 Acres m verfa ü 1200; 
a er "Route Dass us 
Midigon. n019,29,%,% 
:gu_verfqufen ‚oder zu bertaufhen: Gute Farnıen 
mit Vieh, Mafhinen, futter u.j.io.; nehme Ghicage 
Grundeigentum in Taufe. Rehf, 121 LaSalle Str 
19npim 

Wi mol la: was Sie nicht wollen, ledos 

m. m . n 
— Seute die e8. wollen. Uebergeben Sie uns 


br „Nichte nfchtes“ (Chicago Grundeigenthum) 


und mit merben bafür forgen, dab Diejenig die 
es. wollen "yez 


‚„belömmen. * 
Hohn V. doerner 4 Co.. 1581 La Galle Str. 


* Dachdeder u. ſ. w. 
(Unzelgen unter diefer Rubrik 2 Gents das Wort.) 


3 3 Aspbaltum Meaby Roofi 
— Nimmt va ra 


ue. mm vo 
indein , gur 2 des Preifes; Billiger Sale 
jravel, und Hält boppe't 


fo lange. Direft von 

unferer Wabrit auf Guer Dad. — Baar 

oder Leite Sablengen. Shreibt um ere Auss 
Boranfhläge, 


die —* a | 


werben. "Lotto on: Sumbolbt 
; Patentanwälte. — 
(Ungeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort) 
— Miqchael J. Start Son, 
— "Gaumacten udn, Teutie"ollprane- 
e Aonftitation. Medanifee geichnungen, £ 
immer. 831 Menadnod . Blod, Chicago, 
euer 
— 


frei 


———— 





= Großer 


Berieeuderungs-Verta 


von allen Sorten von Möbeln, 
Defen und eifernen Bettftellen. 


D 


a wir unſer Geſchäft durch einen dreiſtöckigen Neubau wieder vergrößern wollen und die alten Verbin— 
dungswände herausgeriſſen werden müſſen, ſind wir gezwungen, um unſere Waaren nicht von dem 


Staub und Schmutz, der dabei entſteht, ruiniren zu laſſen, dieſelben zu einem 


Viertel bis zur 


unter den regulären Preifen loszufhlagen. Wenn Sie Möbel oder einen DO 


älfte 


Dfen brauchen, fo verfäumen Sie ® 


diefe große Gelegenheit nicht, und überzeugen Sie fich von-der Wahrheit unferer Angaben. Alle Waaren find 
mit deutlichen Ziffern markirt, und vollftändige Zufriedenftellung wird für alle unfere Kunden garantirt. 


Diefer prachtuolle Kochofen, wie die 
Abbildung, Hat jchweren doppelten 
Roit, jeh3 Nr. 8 Dedel, wird in 
anderen Geichäften bis zu $40 ver- 
fauft, bei unferem KRäumung?- 
Verkauf blos 


Beaver Kohöfen — werth 16.50— 
Din diefem Berfauf 


Superb Kocöfen, 
in diefem Verfauf 


merth 25.00 — 


17.30 


Baar oder leichte Abzahlungen zu 
den liberaliten Bedingungen. 


\BOTSCHE 


Heilt Euren Brad 


mit unjerem unüberterffr 
lichen Spezial⸗Bruchband. 
welches ohne Schmerjen 
von Kindern, Frauen umd 
PMNännern Tup dAacht 
dettagen werden fann, 
Bir tebrisiren auherdem 10) verihiedene Gor, 
sen, von 81.00 eufrärts. — Glaftiihe Strümpfe, 
ton 31.60 aufmwärt?. Seibbiuden 
für Gebärmutterienfung, Ra» 
beibrüde, mab. Operationen 
und für ſchwachen Leib, vom 
62.0 aufmärts. Geradebalter, 

fünftlige ein, Armı w.i.m., 
zu HFabritpreijen. Krummer 
Rüden. Yeine, Füße und alle 
anderen Verwachſungen werden 
mit unſeren Apparaten * 

deilt Wir haden das älte 
drðdhtes Bruchband⸗ und ortho⸗ 
baediſches Bandagen⸗ Geſchaft 
wie caſere eigene Febrit in Amerika. Unter: 
den und —*858 frei von dem arſsßten deut⸗ 
Epezialiten. Yubaber Hödfter Auszeichnungen 

nud' Diplome für ortbop Chirurgie 

Dr. ROBT, WOLFERTZ #Fräfiden: 

@ Wifth Ave., nahe Randolph Str. 


Geidäft_® de * bis 6 Uhr N uses dom 


Zuverläfjige —— 
IZahnarbeit. 


Far Leute, die Geld ſparen wollen. 
Belted Material, feine Urbeit, niebrigfte Wretfe. 
Goldtzpnen, 2328. | > Bridgewart;. 81.00 


@old En en .. .25 
Heubmeikieung 120 1506| Aveo aröribgewort 8.00 


a Volles Gebif $1.00 


Fifgbein Zähne $4 
| Befteß Behik 35.00 
Witaltftete Duft nn Babnstehen. 
Bähne Wine SFrei! 
le Arbeit für 10 Jahre garantizt. 


Union Dental Go,, 


(@tabtift 15 Jahre.) 


289 Wabaeh rt —— 


— 


— 
Einfew und bepvelt 


Ge —— ünfene, ern 


bänber fimb die eniäleen. a und 
Behlles Dentiche Fe 
Hi & State Straße, Ede Bed Court, 


DR. KLEENE 


Uugen-, Obren-, Rafen- und Haldarzt. 


— — — — — — ——— —— rn, — — — 
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Charm Beaver Selbſtfüllöfen — 
in dieſem Ver— 


Home Selbſtfüllöfen — werth 
35.00 — 


Beaver Selbftfüllöfen — werth 
40.00 


Art Stewart Selbftfülöfen, die 


größte Sorte; 39 50 
DI 


merth 50.00... 
Starke Eifen-Betten, wie Ab- 
bildung, mit guterı Sprung- 
feder u. Eotton Top Matraße, 
vollſtän dig — 


Schwere Eiſen-Betten, werth 


“Wir ſabt iatren über 70. Urten -Beudi» 
bänder, ein nut zaffendes Band für 
Neden. bon 6bc aufwärts, einfeitia; unb 


von 81.25 aufwärts -voppeit. Leibbinden 
und elaftiihe Summtitrümpfe don 82.00 
aufwärts. Im Gelhäft feit 1860, baben 
wir teute dad nröhte „Metal Builnch”. 
Erfabrene een n für Serren und 
Tamen bedienen tänlih Bbi8 8 br 
Abends: Sontaas bon 9 bis 12 Ubr. 


HOTTINGER’S. 
BANDAGEN -FABRiK, 


Ede Milwankee: und Ghicage Ave., 
\ Thurmslihr-Gebäubde. 
Nehmt Elevator — 6. Siod. 


a lieben 


eine Fran, Die. ihnen 
Geld ſpart und nicht 
nimmt, was Leuie 
Ai: al8 „gerade io 
| gut“ in. bie Sand 
fteden wollen, fon- 
dern darauf hefteht, 


ITGHEN 
LENZER 


34 erhalten, ba8 ben 
Küchenboden wie neu 
 ausfehen macht, Al⸗ 
es reinigt, fdruppt, 
fdenert und pelirt. 
Bom Fabrilanten ga- 
ee > mie 
‚wie irg n 
- mittel im Markt, das 
* Pr 108 werfauft wird. 
Bei allen Srscerd de. 


0. DB 


Optiker. 215 Dearbern Str, 


er trat sr Bst 


— und. bezüglid 
BORSCH & CO. 215. — kr, 
—— 


. aegenäßer ber von · Onet. 


Echte Eichenholz -Bücherſchränke, 
gute Arbeit und feiner Finiſh — 


werth 22.50 ne 
30 


Chiffoniers mit fünf geräumigen 
Schubladen, werth 
12.00, für 


Runder Ausziehtifch, 
mwerth 16.50, für 
Feine große Eßzim— 
merſtühle, werth 2.50. 
Eichenholz Sideboard, 
bis 30.00— 


merth 27.50 


Große Bruffeld Teppiche, 
16.50 — 


merth 


9x12 Urminfier = Teppiche, werth 


36.00 — 


‚Fenfter-Gardinen gehen alle für ben 


balben Breis. 


Keine Zahlungen verlangt, wenn 
Sie frant jind oder nidhi arbeiten. 


123-125-727 


North Avenue 
nahe Halsted Str. 


Dr. WEINTRAUB, 


Wiener Sprezial-Arzt. 


Der erfie auberläfige, befannte Spegiatift. 
Ich garantire beiden Gefchlerntern Heilung von 
Blut⸗, .Saute, Biafens und Nieren⸗Krantheiten, 
— wunder Keble, Mund, Zunge und 
Nafe, Anſe fwellung der Prüfen oder elente, 
offenen Beinen, Schmerzen im Rüden, Koyf, 
finoden, ARusteln, Breuft, Dingen, Rheumatiss 
mus, Hera, Qurgen«, Qeberleiden, 
tung, Juden Ausfhlägen, Ausflilf fen, Etril he 
rei, Hämorchoi den eic. Meine Methode tft oe 
einzige beiannte, die fohlimmfie Fälle von Ners 
ben» und organtiıher Schwäche, Mattigteit, rus 
helofen Nächten, Ihlechten Träumen, Echmwindel, 

Scheu, Zittern dauernd furirt. Viele Lenze fom- 
men 38 Mir, um (ich gründlich unterfüchen -u 
taffen und fl meiner horzüglien ı Bebandlun, 
au unteriwerfen, die früher in intfen, Anitis 

' tuten und von Nebungenen Tubftituten bebans 
ı delt wurden. Wendet GGich Alle zuſer ſt an mich. 
Fa babe einen wohndegründeren Ruf, den ich 
| dadurch zu erhalten mich bemübe, dei ich felöft 
ı bie — — des Patienten bis zum erfolg» 
reigen Ende duchführe, Einige Werzte behan— 
bein Cie ner, th aber furire Sie. Gewißbeit 
der Seiluna ift c8, iva8 Sie wünſchen. Wozu 
Zeit und Geld bernenden ımd Zeiden durch we⸗ 
niger erfahrene Speszialiften ausgelegt fetn, 
wenn ie zu einem mählnen Preife bon einen: 
: wirtlidien Evezialiften furirt merden fünnen? 
ı NG babe Taufende arbere acheilt, warum nicht 
audı Sie? Konfultiren Sie mich, dad !oitet nihte, 
BR 9-—6. Dienstua, Ponnerstan v. Sams 
tan 9—3-Mbend3. Sonntag 9— * Df’ce: Zim⸗ 
mer 211 (2, Klaor) 112 Clarf Str. (Shicana 
Eyera Honfe), Ede Waihingtoen Str. 
} Win, dinsfajon,® 


Viutberg: f 


Radikalheilung 


— der — 


Jervenſchwäche. 


— — 
unasloſigte vn echten umen, e 
enden Ausflüffen, Bruft-, Rüden: und ne 
erzen, Saatausfall Abnahme bes Gebörs 
und ber Geblraft atarıd,” Ma —— 
StußiperRopfung, tateit, Errd Bıt 
tern, Herzllovfen, Bruftbeflemmuna, engit» 
Hifett und Xrübfinn — e abren aus dem 
EB Beet. mie einfach, fhnell und bie 
alle unnatur erluſte und andere Folgen 
——— ericrungen Aundlich gebeii 
— — 2 ohſinn wiederer⸗ 
en lönnen neue . 
fahren. Neber fein el gan — 
iefes — 
reide Buch (Deuff, 
* a 


un 
Fr forte, Ihe. Joun, © 


eblagt bon Et 


ner 
8 Auf Intereffante und lehr⸗ 
ufläge 1910), teldies 
Mann Bl rau, gelefen 
en g bon 25 
Fee t Beaösen wer⸗ 


Brivat-Rtinik, 181-6. Ave., 
New YcPı,N, Y.- 


Man erwähne bie Chicago ——— 
22feb,bofondt, am 


Für Männer! 

‚Week —— 
3 

Ach Bas ne 


 Eotalberiht. \ 


Deutſches Theater. 


Nächſte Vorſtellung: „Die Koßxibayn‘ 
Komödie von £udwig Thoma. 


Die Direktion des Deutſchen 
Theaters in Powers hat für den kom— 
menden Sonntag 'ala 10. Abonne- 
ment3-Vorftelung: „Die Lofalbahn“, 
eine Komödie in 3 Alten von Ludwig 
Thoma, zur Aufführung beftimnt. 
Thoma ift hier fein Frembling, man 
bat in voriger Spielzeit Gelegenheit 
gehabt, ihn in feiner Komödie: „Mo 
al” tennen zu leyhen. Er ijt ein aus 
der neuen Schule Münchens herporge- 
gangener Dichter der modernen Rid)- 
tung und eine ihrer Zierden. Thoma, 
ber beffer unter vem Pfeudonym’ „Bes 
ter Schlemihl” bekannt ift, ift ein Mit- 
arbeiter des „Simpliziffimus”, in jei- 
ner Schreibweife grob, jehr grob, aber 
wahr und aufrichtig, haft die Lüge, 
das Gtrebertbum, das Maufhelden- 
thum, den Düntel, jede Aeuberlicheit, 
alles, mas das Tageslicht fcheuen 
muß. MWber fein Humor, der nichts 
Verlegendes hat, jchlägt doch mit der— 
ben Hieben und geißelt die Schwächen 
ber Menſchen. Dabei ift er von lie- 
bensmwerther Befcheidenheit im Um: 
gange, man merkt, daß ihm der Schal 
im Naden fikt. Die Satyre in feinen 
Merken ift äßend, beißend, aber nicht 
berlegend, und das tft ihm bejonders 
in dem neuen Werfe „Die Lotalbahn” 
gelungen. Daburd hat es auch feinen 
Erfolg errungen und ift ein beliebtes 
Repertoireftüd geworden. Die Be- 
fegung der Rollen ift vorzüglich: 


Friedrich Rehbein, rechtslundiger 

Burgermeiſter von Dornſtein Emil Marx 
Unna, ſeine Frau Hedwig Beringer 
Eufanna, beider Todter..........DUy Neumann 
Karl Rehbein, Major a. D., Bruder 

des Bürgermeiſters..4 Guſtav Hilmer 
Frieda Pilgermaier, Schweſter der Bürger— 

meiſterin Anna Roithmaher 
Dr. Adolf Beringer, Amisrichter, 

Bräutigam der Suſanna Franz Kirchner 
Zofef Echweigel, Brauereibefiger..S. Ausfelber 
Franz Stelzer, Kaufmann Zul. Schmidt 
Anton Hartl, appr. Bader Karl Wirth 
Matbins Niermaier, Schreinermeiſter. ‚G. Relling 
Zaber Gruber, Echloffermeifter Kily Schaf 
Peter Heipinger, Redakteur des Dorn- 

iteiner Wocenblaticg Robert Schulge 
Marie, Dienftmädcden bei Rehbetı, 

Klara Lapping 

‚ Bürger, Srauen, Kinder, Mufitanten. 
Beit: Die Gegenwart. Ort: DBornitein, eine beuts 
ſche Kleinſtadt. — Spielleitung: Emil Marx. 


— —— 


„Im Eustragſtüberl.“ 


Vortreffliche Leiſtungen der Berdtes- 
gadener Geſellſchaft von Bauernſpielern. 


Die im „Buſh Temple“ auftre— 
tende Geſellſchaft der Berchtesgadener 
Bauernſpieler gibt gegenwärtig Hans 
Neuerts vieraktiges Volksſtück „Im 
Austragſtüberl“. Auch hier bieten ſie 
wieder eine wohl abgerundete Vorſtel⸗ 
lung, und' die Inhaber der Hauptpar— 
tien: Hans Adelmann, Mirz'l Staller, 
Sepp Koſt, Babetta Kramer, Max 
Staller, Konrad Späth, Valtl Koſt 
und Hanſi Etzer, leiſten durchweg in 
ihren Rollen Vortreffliches. Man 
kann ſich kaum etwas Anheimelnderes 
und Rührenderes denken, als das 
Spiel Adelmanns und der Mirz'l 
Staller, welche das greiſe, ins „Aus— 
tragſtüberl“ gezogene Ehepaar dar— 
ſtellen. Sepp Koſt zeigt ſich von 
Neuem als ein gediegener Komiker, der 
ſich vor Uebertreibung in Acht zu neh— 
men weiß. Babetta Kramer iſt eine 
nicht nur in darſtelleriſcher Hinſicht, 
ſondern auch als Sängerin ganz vor— 
treffliche Soubrette, und ebenſo zeigen 
ſich die anderen vorgenannten Kräfte 
ihrer Aufgabe gewachſen. Kommen 
noch hinzu die mancherlei muſikaliſchen 
Darbietungen und die Tänze, um die 
Unterhaltung zu vervollſtändigen und 
es zu rechtfertigen, daß der Beſuch der 
Vorſtellungen, wie es hiermit geſchieht, 
auf das Wärmſte empfohlen wird. 
„Im Austragſtüberl“ bleibt noch für 
heute Abend und für morgen Nachmit— 
tag und Abend auf dem Spielplan. 
Am Donnerſtag Nachmittag wird, auf 
vielfachen Wunſch, „Der Dorfpfarrer“ 
wiederholt, vom DonnerſtagAbend bis 
zum Ende der Woche wird „De Z'wi—⸗ 
derwurz'n gegeben, mit Babette Kra— 
mer in der Titelrolle. 

— —— — 


Weit vom Ziel. 


— 


Seichnungen für, ‚Unit-d Charities’’baben 
foweit erft $40,466 ergeben. 
Bei dem Gabelfrühftücd, das gejtern 


der Bürgerausfchuß, der den „United 
Charities* finanziell unter die Arme 


ı greifen will, im Grand Bazifit-Hotel 


abhielt, wurden $21,735 gezeichnet, 
was den Gejammtfonds, der bis jeht 
aufgebracht worden ift, auf $40,466 
bringt. ? u Bode, ber Vorfigende 
des Ausschuffes, prophezeite, daß ber 
Fonds bis heute Abend auf $100,000 
anmachlen würde. Der Ausſchuß hat 
ſich die Aufbringung von 82006,000 
zum Ziel geſetzt. Unter den größeren 
Beiträgen, die gezeichnet worden ſind, 
find folche von $5000 von der Crane 
Co., von $2000 von Frau Eyrus 9. 
MeEormid fen. und $1000 von ber 
Eitä Fuel Co. zu erwähnen. Erfterer 
ift umter der Bebingung verfprochen 
worden, daß wirklich $200,000 aufge: 
bracht iverben. Bei dem geftrigen Ga- 
belfrühſtück befürwortete Vorſitzender 
Bode die freiwillige Beſteuerung aller 
Klaſſen, die mehr als $1200 
das Jahr verdienen. Perſonen mit 
einem Einkommen von 81200 bis 
824000 ſollten 4 Prozent ihres 
Einkommens beiſteuern. Perſonen 
mit bon 82400 bis 85000 Einkom⸗ 
men ein halbes Prozent, folche mit ei- 
nem @intommen. von $5000 bis 
$10,000 ein Prozent und folche mit eis 
nem höheren Einfommen 2 Prozent. 


— Auf dem Polizeibureau. — Be: 
amter: „Soeben wird gemeldet, daß in 
ber vergangenen Nacht bei PBanfch- 
mann & Eo. ein großer Meinbiebftahl 
verübt worden if.“ — Kriminalfom- 
miffär: „Bi8 morgen arten und 
dann — bie Krantenhäufer abfuchen,” 

— Aud) eine Diät. — Arzt: de e 
denn auch ———— unfer 7 
tient? — 


" Ofelek Fabileniien i 
the AME: 


ANNUAL STATEMENT % HAN 


————— era mr 
of Per vınia on un —* * 
made in Insurance Snperintendent of (he ar 
of Illinois, pursuant 6 law. 
CAPITAL. 
— of capital stock paid up in 
cas 


INCOME. 
Premiume received — tbe — 
ĩnterest enis and dividend⸗.. 2* 
From oiher dourees. ............. sans. 


226,467:88 
14,307.22 
947.48 


Total income. .... 
DISBURSEMENTS. 

Lorses paid dusiug Ihe year 

Commission or Droker@f® .nucsenenuse» 
Stockuolde # ? r interem or dividends . 

—— fees and all other charger of 
officers, clerke, Agenis umd em 
p'oyeos 

Rents \ 

Repa r:, ıxpeuses and laxes on real 
—— 5 ———— 

All other taxes, liceuses and insurance 
depärtment fees 

Lezul expeuse«, advertising, „printiog 
and stationery 

Postuge. telegraph, telepnone. express, 
furniture and fixturer 

Loss on seie or maturity of ledger 
assetn. 

Decreuse ib Took. value of ledger as- 


5,202.5 
5,398.07 
3,171.80 
17.50 
2,20. 


Total disbur⸗se mme nts................ 3 188,608. 80 
LEDGER ASSET®. 
Morteare lonns on real estate .. .. .. ... $ 148,390.09 
book valur. bonds and stocks. .. 186, 046. a 
Cash on hand and iu bank.... 7 
Bilis r ceiveabl 
Other ledger assets 


Total ledger astets 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest and rente due and accrued.,, 
Maıket valueof r«alestate, bonds and 
stocks over book value; 


3,927.89 
4,940.73 


DER sera ah 8 439.313.34 
DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Rs recoiveable .............. 8 600.00 
Gross premiums in course of 
collection 
9,794.75 
Total admitted arsets $ 429,519.09 
LIABILITIES. 
Net amount of unpald losRes....cnne er $ 
Total unearned premium«e 
Commission and brokerage 
State, couuty and municipal taxe«.... 


13,067.47 
63,543.41 
11,327.85 
2,853.42 
Total liabilities $ 20,792.15 
BUSINESS IN TLLINOIS. 
Total — iums received. dıring the 
yen 8,352.55 
Total —— me arred darng tho xear. 2,376.06 
2. P. Van REED President, 
HARVEY U. SHOMO, Secretary. 
Subecribed and sworn before ne this 17th day of 


January 1910. $ 
[Sea] RE. B. WELDER, Notary Public. 


Uffictal Publication 
of the AME 


ANNUAL STATEMENT 7 Ciycre- 


DI= INDEMNITY COMPANY of NewYok, in 
the State of New York, on the Sist day of Decem- 
ber, 1000, made to the Insurance Superintenens of 
the State of Illinois, pursuant to law. 

GArITAL. 
Amount of capital stock paid up * 


INCOME. 
Premiums received during the year. 
Interest, rents and dividends. „.......+ 
Profit on sale or maturity of ledgger as- 
gets. 
From other sources 


. .$1,074,237.92 
78,423.90 


Total Income. .... sure ++ POPETRPTTTTT 
DISBURSEMENT!S. 

Losses paid duriny th year 

Commission or brokerare 

salaries, fees and all orher charges of 
officera, clerks, agents and employees 

Re: .ts 

Allother taxes, lic nses and Insurance 
departement fees 

Legal expenses, advertisiny, printing 
and statlonery 

Dostege. telegrapb, telep One, express, 
furniture and fixtures 

Loss on sale or maturity of ledger as- 
4⸗6 

— in book value of ledger as 


1% 946.94 
218.10 


%,2 


28,040.00 


Total disbursement#.. zunsenueneer- $1,499,070.44 
LEDGER ASSETS, 
Book value of bonds and stocks 
Cash on ana sen in bank 1 
Bills receiveable 
Other ledzer assets.. 2... — 188,1 133. 3 
Total ledger aase ts ..............·· $1,744,5%0.32 
r NON:- LEDGER ASSET:>. 
In erest and rents due aud accrued... 10,493.3 
Gross assets $1,755,013.85 


DEDU’T ASSETS war — 
Rilla recelveable $ 19,891.72 > 
Furniture, ixtures, suplies, 

printed matter and statlo- 

nery 
Book vulue of real estrte, 

bonds and etock« over mar- 

45,473.80 
. 138, 266.30 


kuet value. — — 
Other unadmittedrassete.... 
m 29,615.28 
Total admitted assote............... $1,532,383.69 
LIABILITIES. 8 01.0007 
Net amount of unpaid losseR „.er..+ 

Total nnearned premiume....... —* 768,568. 9 

Commirs:on and brokerage * 3,2%83.12 
“.laries, rents, bills, ete . ey 443.36 
State. county and municipal tazes.... 4,945.88 
"eturn and reinsurance premiums.. 450.00 
Adv nce premiums 8, Her 50 
Other liabi.ities 68,478 3.8 
1,170,081.13 
22,958.51 


$1,147,122.02 


u: Ze secured by u de- 


To al labilities........... ... 


—— F — 

us remiums received during the 

yea er 74,153.18 

oral losses incurred during the year. 98.989.99 
R,M. TREAT, President. 
JOS. J. GROSS, — 

Subscribed and sworn to beiore me this 5jh day 


of February, 1010. 
{seal] " H. M. CLAPP, Notary Public, 


Official Pubhertion 
the AMn- 


ANNUAL STATEMENT % pu,Ap= 


LIVE STOCK INSURANCE ( OMPANY of Indtie- 
papolis, in the State of Indiana, on the Bist day 
of December, 1909, made to the Insurance Superin- 
tenent of the Stale of illinoie, pursuant to law. 
CAPITAL, 
Amount of capital stock paıd up in 
h ..$ 100,000.00 


INCOME. 
Premiums received during the year.. 
Interest, rents and dividends 
From other sources 


8 107,617.83 


Total income 
DISBURSE MENTES. 
Losses paid durinz the yenr oreceaccee $ 
— or brokera. ye 


114,188.04 


23,424. 10 
%,515.12 

— oflicere, elerks, agents and empioyees 9,371.83 
Re:its DD 


departeme ut fees 

Lezal expenses, advertisin., printing 
and stätionery 

Pos:age, Lelegraph, telep..one, express, 
furniture and ixtures 


4,013.51 
4,348.29 


1,704.58 
681.51 
Total disbursements 73, 188.90 
LEDGER ASSETS, . 
Morteaze ioans on real estate.... 
Book value of bonds and stocks. 
Cash ou hand and in bank . 
Other ledger ußetlS.. ooensononseneee . 


Total jedger assets....... srnechrbs 


NON LEDGER ASSET». 
In erest and rents due and accrued... 


Gross Assets, $% 166,970.62 
DELUCT ASSETS No’ T ADMITTED. 
Bills receiveable $ 393.12 
Gross premiums in course of 
OERIDEREIE or. 1881.45 
: 2 224.57 


Total admitted Assets... send 164 746.06 
LIABILITIES. 

Net amount of unpsid losseB ........: 8 

Totai unearned 

Commissıon an 


2,346.59 
temiume.......... eK. 
brokerage 


To:al liabilitiem. 22... +++ ...... 


BUSINESS IN ILLINOIS. 
——— received during .. 


LERNG P,H082, Fran: 
eorel 
— and sworn to before me this 4 day 


(Seal) ANNIE L. KEERSEY, Notary Public. 


HEUMATISMU 

Unisint geheilt dur 
Nheumatie Care. 

e im Markte. 


Bıele Zauſente don 
In ber ganzen 


sen Wei 
bon i% 
* 


————— 
I ne 


AlOtber se 


ei Pi rien, 
ANNUAL STATEMEN Bois Br 
T f in the State 
SP SR NPD nr SER 
to the Instifanco Superintenent * —X 
of Illinois, pursuant to law. 
CAPITAL. 
Amoant — u stock pait 7 im 
cash... 


..—...—.._ re 


INCOME. 
Premiume received durin:r the year... 
Intererr, rents and dividends 
Increase of brok value df lerger nusets 
From ötlier sonrces...... Airsererae 


«3 30,000,00 
817,506.17 
17,285.50 


91.0 
6,010,70 
Total it come, $% 340,879.87 
DISBURSEMENTS. 
Losses pajd durin’ th: year 
Commission or brokerage 
Stocho:ders for in ereat or dıvidends . 
Salaries, feen and all oiher charges of 
oflicer«, clerk®, agents and employees 
Re ts 
Repairs, expenses And taxes on real 
BERHLR: Bnonnsesannrenne nee 
Allo:hertaxen, lic nsos and Insurance 
departewent feeß,... . 
Leni expenres, auvertisin ., 
and rtationery 
Pos age. tclegraph, telep one, express, 
—— aud Axtures 


2,804.05 
2,309.18 
15,468.32 
6,874.81 


413.60 

3,709.69 

Total disbursements % 335,737.81 
LEDGER ASSEKTS, 

Book valne of bonds and stocks 
Cash on hand and in bunk 
Bitte 1acelvenblß „usnunsinaesesnnaneen 
Other leiger assels 


$ 436,542. a 
53,654.9 
1 ‚312. 0 
77,01.50 
Tot&i jedger assets % 568,917.86 
NON LEDGER ASSETs. 
Inierest and rents due üı.d acerucd...$  1,224.49 


Gross assets $ 570,142.15 
DEDUFT ASSETS NOT ADMITTED. 
Bills receivexble 1,812. 30 
Grors premums in course or 
colleetions 
Book value of rcal — 
bondas aud stock«over mär- 
ket valne ‚932. 
Other unndınitted assets 5,827.41 
Total admitted asset« 
LIABILITIES. 
Net amount of unpald losser 
Tota! unearned premiuma 
Commissıon and brokerage,. 
State, county and munieipal taxes . 
ketura aud reinsurauce premiums,. 


To al liabilities 
BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total promiums receivod during tbe 


Total losses —— duriag the year. 
M. BLOUNT, President. 
m. W.\Ww ATKINS, Secreiary. 
Sobecribed and sworu to betore me this Sist day 
of Jaunary, 1910. 
[seal}l_ J. HOWARDCAHILL, Notary Public. 


— — — — — — 


Official Publication. 
of the MICH- 


ANNUAL STATEMEN IGAN MIL- 


LERS MUTUAL FIRE INSURANCE COMPANY 
of La: eing, in the ** ot Mehbigan, on the Slat day 
of Dec+mber, 19U9, made to the Insurance Superin- 
tendent of the state of Illiunıs, pursuant to Inw. 


ABSETS.. 
Real estate owned by the company.,..$ 
l.o.ns on bonds and mortgages and 
interest due and accrued tbereon.. 

Market valne 0] bonds and Blocks vo. 
Cash ın office and bank. 

Interost on stocks and collateral loans 
Gross premiums incourse of collection 


12,009.00 


145,057.07 
318,278. 2 
2719,832.92 


9,701.76 
191, 185.80 


Toatal cash assets 873,111.00 
Total premium or deposit notes and 
continzent linbility 2,191,275.52 


Üross Assets 
Deduct unndnitted assers..... 


Total adınitted assets 


LIABILITIES. 
Net amount of unpaid lowa@8. ......... $ _31,845.80 
Total anearned premluns............ 804,541.57 
All otuer % 235,361.80 69 


Premium or deposit notes And coniln- 
gent RNability ................. 


Total — $3,000.187.12 
INCOME 
Total premium and assesments, 
Interent and dividende 
From ell other sourtes 


Toial cash income 
DISBURSEMENT®. 


Commission or brokeräge 
Baiaries, fees, tax.s etc 
All other 


Total disbnrsements 
BUSINESS IN ILLINOIB. 
Risks taken during the year..,... 
Premiums received during the year . 
Loosee» incnrred during the year 
ROPRT. HENKELL, Prasident. 
A. D. BAKkR, Secretary. 
Subscribed and gworn 10 before me this 25th day 
of Janaary 1910. 
[Seal) GEÜURGE G. MADAN, Notary Publio, 


Official Pablication. Ä 
of the GRAIN 


ANNUAL STATEMENT o\he rar 


NATIO ALMUTUAL FIREINSURANCECOM 
PANY of Indianapolis. iu the Stato of Indıana, 
on the 3ist day of December 1909, made to the In- 
surance Superintendent of the State of Illinois, 
persuant to law. 

ASSETS. 


Loans on bouds and mortzages a. 
Interest. due and accrned thereon. 
Market value of bonde Andüstocka 
Cash in office and bank... ..ssancces 
Gross — in course of col ee- 
tions. sine sener 
all other. 


...n........r.. 


vn... 


l, 085.83 
— 

Total premium or doposit notes au IRB 
eontingent Hability. .nucescenaonone» 1,144,410.10 


Total admitted assets $1,282,439.17 
LIABILITIES. $ 

Net amount of unpaid losses „ 

Total anearned prem ums ........ vo. 

0 . 


80, 600.40 
Press'um or deposit notes and contin- ‚ 


gent liability..... — — $1,201,778.68 


Total Uahbllitios..................... l o.i 
INCOME, 

Total premiums and assesemients $ 202,560.38 

Interest and dividends * 490. 87 

From all other soUrc&B,.....0... —R 613.08 


% 208,076.28 
Loeses paid, 
Di’vidends paid to —— 
omn aslon ot na 


Ba.äries, fees taxes. eic, 
BEER sis aan san chen PEPP, 


Total diabnrkements. 3 
BUSINES3 IN RER 
Riska taken during the 
Premiums received duritig the year. 
‚Losses incurred dur:ng tho yoar 
H.N. KNIGHT. 
©. A, McCOTTER, Secretary. 
Subscerihed and sworn to before me this 18th dny 
of January, 19:0 
(sea) e IRVING C. KING, Notary Public, 


$ 514,88. 2 
38, 776.54 
88,610.78 

resident., 


vMelal Poubiication. 
of the LUM- 


.‚NNUAL STATEMENT Gertexs 


:ULUALINSURANCE COMPANY of Mansfleld, 
u ine at.te of Onio, on Ihe Y1si day of December, 
ne, mnde io the Insurance Superintendent of the 
‚ste öf lılınois, pursunnt to law, 
ASSETS 
„.eal estate owned by tbe company .. 4 
auns on bouds anu morigages aud in- 
jerost «ne and arerued there. n 
;a:ket value of bonds Anu stocks .... 
asıı 1m office änd bank 
hterest on stocks And cölia:erial loans 
Vss pfenl.ums.in course of calleciion 
ıl ötler 


19,000.00 


2, DR 
438.0 


Total cash aBBets......ucsseeaseruue $ 482,074.21 
;owMi preimiums or „edosit notes and 
vontingent liavility 


1,415,198.53 
433.06 


admitted assets 


LIABILITIES. 
Net amount of unpaid 108368 „........ 
(otal unearued premiums, .. ds 
interest and dıridends unpand... 
All other 


Total $1,414,100.47 


Pronien or —— notes and contin- 
yout habil ty. vnrohrsennehueneneen 1,249,278.82 


Total Mabillties, .......40000 0000000. 01,414,700.47 


To:al im — #918, 
o'a ma & 
— * BB 


„rom all other sources... 


DISBURSEMENTS. 


She Mücrde hard i6 members. — 
—— — proft ——— 
es 2 1 RT PETLTEUTTTER 
Commission or bro Ver sdsnnunentn 
Salaries, fees, — E. 
„nannten“ 


Pıtal disbursements... 


242 


| 


ANNUAL STATEMENT 


BONDING COMPANY of Balıimore, :n 

of Ma yiaud, on tbe 3let day of we 

mäde tv Ihe Insurance Su ndent 

of Illinois, pursuant 10 law. 

A — u icck paid in 
moun stoc ap 

cash... hir ¶ EEE 
INCOME, 


Premiums received during the year...#l, 
luterest, rents and dividends, ., 
Pıofits on sale or maturity of jeäger 
as:>ets 
Inerease in book value of "jedger as 
sets 
From other sourees............. 


........ 


Total Income. ... 
DISBURSEMENTS. 


ı Lorses paid during the year 


| 


25.676.061 


d 


Commission or brokeı age 

Siocknolde.s f r interest or dividunds . 

Salarius, fees and ali other charges of 
officera, clerks, agents and em- 
pioytes 

Bents.. 


All other taxes, licensos and insurance 
departiment fee 

Le;al expenses, advertising, printing 
und stationery 

Po»tage. telegraph. telephone, exprese, 
furniture and fixturos, 

— in book.value of ledger as- 


Total diebursements. 
LEDGER ASSET". 
Book value, bonds and stocks 
Cash on hand and in bank 
Oiber ledger assets 


Total ledger assets 
NON LEDGER ASSETS. 
Interest and rents due and accrued.... 


18,684.00, 


DEDUCT ASSETS NOT ADMITTED. 
Gross premiums in course of 
collection $7 
Otlier unadımit ed assets .... 


Tota] admitted assete, 
LIABILITIES. 

Net amount of unpaid losses 
Total nnearned premiums 
Uommission and brokerage ......... ” 
State, county and municipal taxes. 
Return anc reinsurance premiums .... 
Advazce Premiums 


Otber YabEitles.s:.ou00:us0cnsnr0nunnd 9 
Lena liabilities secured by special de- 
BOB nsäran san enessasnterrennnn edge 


‚017,429.81 


Total liabilities 


BUSINESS IN ILLINOIS. 
Total —— — receired during — 


year 
Total Nonne incurred during the year.. 7 
GBO. L. RADCLIFF. Vice President, 
WM.E.P. Duvall, Secretary. 
Subscribed and sworn before m» ie ih dere 


January 1910, 
[Seal] E. P. IRELAN, Notary Pebiie, 


Official Publication. 


ANNUAL STATEMENT °%%; —— 


MUTUAL FIRE INSURANCE COMPANY et 

Cunton, in the State of Ohio, on thedist day of De 

cember, 1909, made to the Insurance Smperinten- 

dent of the State of Ilhınois, purenant to law. — 

ASSETS. 
Loans on bonda and mortgages and in- 
terost due and accrued there, .....B 10,000. 

Market value of bonds and stocks 3, 
174,200.0) 
141, 

5,428.93 


Gross premium» in course of calleoiion 
Bills receiveable and unpaid anse#s- 


Allother...... ...... nennen nearer ern nach 


Total cash asset .. ‚818.5 
Total premium * deposit "notes — ii . 
- 2,400,847.90 


contingent liability.. 
02,987,666.81 


............. 


Total admitted assets 


ee 
Net amount of unpaid losses .. 
Total unearned premiums. 
BUHEE rer erreh ... 


2. RE PET RE —1 
Premium or deposit motes and contin- * — 
geut Lability Bustecesse 2,816,116.84 


Total liabiuties............ . os i 


INCOMB. 

Total premiums and ——— * 812, Inu 
. an 

Bst, 3 


......... >. 


interest and dividends.. — 
From all other ources.........15 


Loases paid 

Dividenda.psid to \nemders. 
Commissions and en. 
Salaries, feos, taxes, Btc......... 
Alı other... 


Total disbursements % 813.810.11 


BUSINESS IN ILLINOIS. 


Risks teken durinz the year 


remiums received during the year., 
Lossos incurred during the year 
7 F T. WALKER, Pres den‘. 
W. H. OLARK, Secretare, 
Rnbscribed and swurn to bef 
ee ih ore me this 14th day 
Seal] CHAS. M. BALI,, Notary Public. 


Offcial Publication. 
of the kw- 


ANNUAL STATEMENT „Aılaako- 


WARx MUTUAL FIRE INSURANCE OOMPA- 
NY of Minneapolis, in the State of Minnesots, on 
the Sist day «w' December, 1909, made to the Instir- 
ance 2 of the State of Nlınois, pur 
suant to la —— 


Market value of bonds and stocks ....$ 218,468.71 
Cash in oflice and bank 7,356.90 
Interest on stocks and oollaterial loaus 4.51.98 
Gross premiums in course of calleotion 6,807.08 
BEE sera naeh —** 1,958.25 


299,847.98 
211,022,84 


450,979.97 
Deduct unsdmitied anseis.. 1,953. 


Total admitted asaets..............a 449,017.04 


LIABILITIEB. 
Net amount of unpaid losses, 3,159.00 
Total unearned premiums. .. N 
Advanc- premiums (100%). 

All other 2,068:30 


Total cash assete. . 
Total premiums or deposit BR and 
contingent llability.. 


Gross von0n00n000n. 


“......n. 


Premium or deposit — and contin- 
gent L.abllity.....oo00s0nuccne —XR& 
rotal nabuities. 


Total „INcoME. * 208 
al premiums and assessments ..... u 
interest and dividends 9 En 


Total cash income 


4 217,909.44 
DISBURSEMENTS. 
l,osses paid 


. 33 
Return premiums, 4 u 


Retnrned to members who have Als- 
continued their polloles A 

Premiums on bonds „nd interests 180s 

Commissions and — 821.08 

Salarios, fees, taxes, etc... 4 

Ali other.. . ........ suunähsunebännenne 


Total disbursements 
BUSINESB IN ILLIN 
Risks taken during the year. $1,830,908.09 
Premiums received during the year... ra 
Losses incurred during the year 7} 
CHAS. F. LADNER, President, 
M. 5. MATHEWS, Seoretary. 
Subscribed and sworn to before me this 35th dag 
of January 1910. 
[Seal] CHAS. M. ‚BLEBKER,Notarf Publie, 


24244 


’ 458:59 
5,746,82 


Official Publication. 


oa 
ano STHIEREN 


Pıovidence, in the $ Islan 
alst day ‘of December, 1909, made to the 2 
— of the State of Ilhnois, pursuant te . 


| 


Mn 


ASSBE 
Market value of bonds he stocks ....d 
Cash in oflloe and bank.. 
Interest on stocks and collaterlal loans 
Gross premiums Insööurse of odllection 


Total premiums 
contingent liabl «+ 1,287,186.08 


m m — 
a 


LIABILITIES, 
Rei Omann! 0X vapald — 24 
UL BR — urösennugen ii 
we ... “ar nnnneerdeeeeegee 
—5 % — 
— Ara — 1,419,958.14 5 
ERS ERESEN 5 
Total premiu — * 
and d ”... 


.....n..„.s.nees 
Total cash 4 
DISBURSEMENTE. 
Bilde wembe. IL 


Onnnntnen nur 


Totst une 15 Gil —— 


Be" 





» erft vereinzelt, dann immer 


Ein uralter r Aberalaube. 


Aus Niederländife- Indien wird 
Ihrieben: Vor nicht langer Zeit 
fich der afiatifche Würgengel, Die 
bolere afiatica* auf Yava nieder, 
und zwar in der Hauptitadt Batania. 
Man ann jich denten, welche Banit 


-biefes „aroße Sterben“ unter den Eu- 


topäern, Javanen und Chinejen her- 
borrief. Erjtere, mit den Beamten der 
Regierung an der Spibe, haben nun 
ſo energiſche Maßregeln gegen die mei- 
tere Verbreitung der Seuche getroffen, 
daß jie gerade dadurch bei den Chinejen 
und den Eingeborenen das allergrößte 
Mibtrauen erregten. Gei’tig jehr zu- 
rüdgeblieben, wie dieje farbigen Leute 
find, weil die bolländifche Regierung 
jo bedauerlich wenig zur geiftigen För— 
derung diejer ihrer übrigens gut be= 
anlagten Unterthanen thut, famen fie 
ehr bald auf den Gedanten, daß die 
Europäer und Halb-Europäer, melde 
die Desinfektion verjeuhter Woh- 


nungen zu beiorgen hatten, in ihrem | 


Käarbol Gift mit ji herumtrügen, 
womit fie die Leute beiprigen, foda 
diefe dann bald dem Tode verfallen 
wären. 
bald die Wuth des Volkes fo jehr, daß 
es berjchiedene von jenen Europäern, 
melde jene Desinfeftionsmittel mit 
ji) herumtrugen, in den belebteiten 
Straßen zu Tode prügelte. Der Auf- 
ruhr war groß in Batapia, 
nun die Regierung, den Ernit der La— 
ge erfennend, 1000 Mann Sinfanterie 
unter das Gewehr treten ließ, um 
mehrere Tage durch alle Theile der 
Stadt zu patrouilliten, da entitand 
plößlich das re: Die Drang 
Dlanda (d. i. die Holländer) mollen 
Zodte haben, * von dem Gifte, wo— 
mit die Weißen uns beſpritzen, ſterben 
wir nicht ſchnell genug. Deshalb ſol— 
len wir jetzt erſchoſſen werden!“ 
Während ſo in Batavia die Panik un— 
ter der dummen Volksmenge einen im— 
mer höheren Grad erreichte, hörte man 
häufiger 
die Worte „Ijulif, Tjulit“ rufen. Un— 
ter den Weiben gab es nur hier und 
da einen Menjchen, welder mußte, was 
das Wort zu bedeuten habe, denn jeit 
Menfchengedenten hatte man es nicht 
ausrufen hören. Javaniſche Kinder 
baben aber ein Grauen vor bdiefem 
Worte, und der bemanderte Ethnologe 
tennt e5 auch fehr qui. Zur Erflä- 
rung diene Folgendes: Wenn man in 
früheren Zeiten ein Haus baute, be- 
fonders aber arößere Bauten oder 
Wafleriverfe (Dämme) anzulegen be- 
gann, dann wurden, um böfe Geifter 
bon dem Bau fernzuhalten, in oder 
neben dem Fundament Menfchentöpfe 
vergraben und zwar nad uraltem 
Braude. Heute pflegt man bei die- 
jer Gelegenheit von feiten vermögehder 
Leute Büffelichädel und von feiten 
ärmerer Ziegen= oder Hühnerföpfe zu 
vergraben. Als man noch Menfchen- 
Ichäbel zur Abmwehr böfer Geifter für 
nöthig erachtete, gab es Leute, melche 
fih vornehmlich damit befaßten, fol- 
che berbeizufchaffen und diefe wurden 
Zjulit genanht. Befonder® begehrt 
waren Kinderköpfe. Ooſting überſetzt 
denn auch in ſeinem „Soendaſch-Ne— 
derduitſch Woordenboek“ den Ausdruck 
geradezu mit „Menſchenmörder, Men— 
ſchenſchlächter“. Eine Schmeichelei für 
die Holländer iſt es nun gerade nicht, 
von den braunen Eingeborenen Javas 
als Tjulik angeſehen zu werden. So 
habe ich ſelbſt Eingeborene erzählen 
hören, daß hier und dort unter einer 
Bauanlage der Regierung, wie z. B. 
der „Sluisburg“ in Batavia-Weltev— 
reden ein Menſchenkopf eingemauert 
ſei. In den Tagen der Cholera-Pa— 
nik hörte man mehr das Wort rufen 
und namentlich, wenn ſich Leute mit 
Desinfektionsmitteln ſehen ließen. Das 
Volk hatte es ſich ſo ausgelegt, daß die 
holländiſche Regierung für das zu er— 
bauende Eiſenbahnſtationsgebäude in 
Tandjock Priok (Hafen von Batavia) 
Menſchenköpfe zur Fundamentierung 
nöthig habe. Selbſt beſſer unterrichte— 
ter Javanen hatte ſich der plötzlich 
wiedererwachte Glaube an die Tjuliks 
bemächtigt. So hat ein javaniſcher 
Verwaltungsbeamter unweit Batavia 
einen ſeiner Polizeidiener als Tjulik 
ins Gefängniß bringen laſſen. (In 
einem Berichte des „Bataviaafch 
Neiwsblad“ hierüber finde ich das 
Wort Tjulik jehr gut durch „Kinder- 
ränber” überfegt.) Diefe Erfcheinung 
ift vom ethnographiichen Standpuntte 
höchſt intereſſant. Der Gebrauch, 
Menſchenſchädel unter dem Funda— 
mente (bei Holzbauten meiſtens unter 
dem Hauptpfoften des Haufes zu be- 
&raben zur Abwehr böfer Geifter und 
am den Einfturz des Gebäudes zu 
verhüten, ift näinlich bei den malai- 
tichen und polynefifchen Völtern außer: 
ordentlich alt. Bei einigen GStäm- 
men der Dajaf? auf Borneo und 
au bei vielen alfurifchen Stämmen 
gebt man in ber That noch heute auf 
die Jagd nach Menfchenföpfen und 
verfäumt e3 niemals, folche unter den 
Pfoften neuerbauter Häufer einzugra= 
ben. Die holländifche Regierung ift 
nicht imftande, diefen Kopfjagben, dem 
fogenannten „Kopfichnellen” völlig 
Einhalt zu thun. Dies klingt freilich 
entjeglich, aber wenn mir uns in ver- 
gangene Zeiten zurüdverfegen und ein- 
mal vor der eigenen Thür kehren mol- 
fen, jo jehen mir, daß auch den ber- 
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Spezielle Weihnachts —— — 


Schiebt es nicht auf — Laßt Eure Aufnahmen jetzt nehmen 


für die Feiertags ⸗-Photographien. 


Ihr werdet ſonſt zu 


ſpät 


kommen. Wir offeriren die folgenden ſpeziellen Vortheile: 


Reguläre 55.00 Cabinets, in 
ligſtenEntwürfen. Großes Photo, 
Gr. 16x20, frei mit © 

jed. Dugend für nur 2.3 


Fancy 


Gabinet Photos, auf ertray ftar- 
großen FFoldern von’ den Zoftipie: | fen hübſch gravirtenſtarten. Die ſe 
| Photos 
| Tugend, fpeziell fiir Ddiejr 
| Woche, das Dutzend, 


85 das 
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koſteten immer 


Jetzt ſind's 


ETATE. ADAMS AND DEARBORN STREETS 


The Fair ficherte fi 


das Ueberſchuß-Lager dieſer berühmten Damenſchneider zu Be- 


dingungen, 
verkaufen, als 
Coats ſind 


die es uns ermöglichen, dieſe Coats billiger zu 
s die Herſtellungskoſten derſelben betragen. 
großen Theil in vollen langen ſchwarzen 


Die 


Broadeloth vorhanden, einige derſelben ſind ſchlicht gemacht, 


andere 
vollſtändig 


„Yarn-dyed“ Satin. 


mit Braid, Knöpfen 
mit Satin E fütter 


Dies * Miſchungen, 


* beſetzt, die meiſten ſind 
größtentheils- feines weiches 
in einer Man— 


nigfaltigteit bon Farben vorhanden, einige aus Garacul-Tud) 
des Bonn Skin-Mufter, etliche Plüfch Coats; ale Größen in 
der -Kolletiton, aber nit ale Größen von allen Moden. 


Es tind Die allerbeiten 
die Facons 
finden fichb 400 
timent; 
Ind von $13.00 bis 


Coats 


ſind in den faſhionabelſten Effekten der Saiſon. 
in dem 
die regulären Retail-Preiſe 
$35.00, 


Stoffarten, Die Arbeit ausgezeichnet und 


Es be— 


ID 


Sor 


die 


meiſten ſind aber reguläre 825.00— 


Werthe. Eure 


Auswahl für 


nur 


Ausgewählte Velzſachen zu Spezial-Preiſen 


Plane China Woif, 
tie Abbildung) — 
großes flaches Zcarf, 
finiijhed QIails, mit 
Satin gefütt., großer 
karced Shane Muff, | 
mit Satin gefütt. ır. | 
Shiered Enden, Ich | 
autes een Pelz— 


—* — 


jedes, 


Zeide 


St. 


Männerhemden, 


einfache od. plaitediyronz, 


alle neueften‘yacons; fragt 
nach den Cluett od. 
mont Marten, 
jeren inbezug auf Bafien 
Arbeit. 
find ftet3 die niedrigften, 
marfirt für 
nur 

eine fancy jeit. Mänz 
ner-Halstrachten, 
in-hand m. 


u. 


den, 


London, Paris it. Berlin, 
marfirt 2.50, 
1.50 und 
Männer-Halstücer — 
alle Facon? u. 
Neefers, 


Neefer in — pr 9 
2 


Blanket Männer-Baderobe, gute Auslage in hieſigen u. im— 

portirten Roben, hübſche Farben, elegante Entwitrfe 6 95 

Speziell zu w+e 

Tlannelette Männer:-Nachthemden und Wafamas, 
ben ımd weiß, jeht- unjere jpeziellen Pajamae 


12e. 
in fjchwerer 
fpeziell für Diejen Tag I zu 
Caſhmere Wolle-Unterzeug fü 95 IC 
alle Größen, etliche etwa3 fehlerhaft Fr e 


ſtrickte Shawls, ſeht unſeren ſpez. 
perlfarvig und weiß, Mittwoch zu 


zeichnen das Sortiment aus. 


und Nachthemden zu 
19e Boſton Garters für Männer, 
S. O Union Suits für Männer, 
naturgraue Farben, 
81.50 hellbraunes 
Männer, Unterbemden u. 


$1.50 Amaben-hemden zur ‚Hälfte. 
gefältelter Front und jchönc Farben, 


und natürliches 
Hoſen, 


Die 


„Star Brand“, 
Rock-Mode (2. 


Beꝛ⸗ 
feine bei- Fanch Nr. 
gerupfte Turkeys, 


Unſere Preiſ gefilite Gänfe, 


2 00 gefüllte Enten, 
— —— 

G.& D 
ina, 1° Rf.- 2] 
Rirchte, für 
Mincement, 
land, one 
Armour’s, 
per Badet, 
Reine Calbei- 
blätter, Bad, 
Rınport. 
Ntapern, 
ver Glas, 
Walnup- 
delferne 
Mataich., 
Import. 
Iy, per 
Glas, 
Maraſchino 
regul. 80c, 
‚Quartfl. 
Reine über 
Cider, Gall. 
ug für 
Home = made 
Reliid, 
Flaſche, 
Import. 
weiß oder 2— 
roth, Glas, 3 


Four⸗ 
wehendenEn= 


import. Seide aus 


1.00 


Sorten, 
Squares, gee a ah 
N 
in 
3. 


Guava 


fancy Far— mr 


+ Apiel- 


eide u. 


W298 


— 


‘ac 


mit 
Floorı, 


Schwarzer ‚franz. Conen, | 
| genannt franz. 
Abbildung), 
mit opinterd Norder- 
Rückſeite, 
Quaſten verziert, m. 
red Seide gefüttert, 
Kiſſen-Muff, 


vancı Watertown 


Fanch Watertown 
Plum Aubd- 


New Eng- 
Sud od, 


9% 
Ic 


franzöf ifche 
Te 

1: 
30c 
Jel⸗ 


39c 


I- 


IC 
3560e 


Tomato⸗ 


19e 


Bar le Duc, 


! 


ichiedenen Stämmen ber großen indo= | geichmortem Zujtande, und Spargel= | 


germanijchen Völferfamilie der 
dante tief ins Blut übergegangen mar 
(ebenjo mie bielen Volksſtämmen von 
Vorder- und Hinterindien, China, Ja— 
dan und auch von Auſtralien), ſich die 
Geiſter von Menſchen, namentlich 
Kindern, dadurch dienſtbar zu machen 
daß man ihre Körper, ganz oder in 
einzelnen Theilen, unter den Funda— 
menten vergräbt bzw. einmauert. 
Griechen wie Römer, Slaven wie Ger— 
manen haben noch in verhältnißmäßig 


Ge⸗ 
Fleiſch vom Rind, Hammel, Kalb, von 


köpfe in Betracht. Nach dem kommt 


der Taube und vom Huhn, namentlich 
die Bruſtſtücke dieſer Geflügelſorten, 
alles Wild, beſonders Haſe, Reh und 


Rebhuhn, in gut gebratenem Zuſtande 


und fein geſchnitten oder gewiegt an 
die Reihe. Auch der Genuß friſcher 
guter Butter iſt erlaubt. Als Ge— 


tränke gebe man am beſten Milch, zu— 


ſpäter Zeit Menſchen — beſonders 


Kinder — in den Fundamenten der 
Gebäude, Dämme, Brücken u. ſ. w. 
mit Haut und Haaren eingemauert. 
Auch der Name 
(Caput Toli) wird von dieſem un— 
heimlichen Brauche abgeleitet. 
wenn ich wohl mit Recht darauf hin— 
weiſen kann, daß die Holzfiguren der 


weilen auch einwandfreiesWaſſer, auch 
mit Zuſatz von Fruchtſäften, Zitrone 
und Himbeere, mit Zucker in kleinen 
Mengen. Wein hingegen und Bier 
ſind bis zum 14. bis 15. Lebensjahre 


ſtrengſtens verboten; ſie ſind wegen der 


des Capitoliums 


Und ! 


leichten Reizbarfeit des Nervenfyitem3 
unter allen Umftänden als Gifte für 
das gejunde Kind anzufehen. Nur bei 


; Krantbeiten, die mit hohemFieber ein— 


; hergeben, wird Wein verordnet; in fols | 


Pferdeföpfe an den Giebeln alter deut= | 


fher Bauernhäufer eine ferne Remi- 
ni3zenz jener uralten durch Thieropfer 
erjegten Menichenopfer zur Sicherung 


bon Haus und Herd gegen unbolbe ! 
Geikter im urgermanifchen Volfäleben | 


find, dann wird man gewiß nachltc- 
tiger fein im Urtheile gegen „Tjuliks“ 
und, gegen Diejenigen, welche Das ge= 
fürchtete Wort ausrufen. 
[ln 


Die Koft nah der Cäuglingszeit 

Im eriten. Jahre fpielt die Milch, 
gegen Ende des Erjtiahres die Milch- 
Ipeife eine große Rolle. m zmeiten 
Lebensjahre aeht man bei gefunden 
Kindern allmählich zu einer etwas 
audgiebigeren Ernährung über; babei 
find aber immer die Stuhlentleerun- 
gen mit Aufmerffamfeit zu kontro— 
Jiren, in denen nicht Verdautes nahezu 
unverändert tieber zu erjcheinen 
pflegt. Man gibt neben Fmiebad auch 
Suppen, die aus weichem QTauben-. 
Hühner- oder Kalbfleifeh unter Zuſatz 
pon Gries ufmw. hergeftellt werben, fer- 
ner MWeißbrot (Semmeln) und Far- 
toffeln in Breiform. Gehr empfeh- 
lenämwerth find aud, Reisfpeifen, mie 
Apfel-, Pflaumen, Milchreis ufm., 
ferner fommen feine, zarte, grüne, 
meichgefochte Gemüfe, mie Spinat, der 
beſonders infolge feines Eifenreich- 
thuma zur Blutbildung beiträgt, Blu- 
menfohl, junge —* en 


und Kobleabi.als Brei 
doch nie nie. in‘ 5 


| 
| 
| 
| 


hen Fällen aber hat man die Erfah: 


| rung gemadt, daß feine gute Wirkung 
| verfaat, 
| Tagen Altohol zu genießen gewöhnt 


wenn dag Kind in gefunden 


mar. Bon der Mitte des dritten Les 
bensjahres ab vertragen die Kinder 
tmeiit alle Speifen ohne Schaden und 
fünnen daher getroft die Kot der Er- 


wachſenen, jedoch mit Ausſchluß aller | 


pikanten und ſcharfen oder ſehr fetten 
Speiſen, der Alkoholika uſw., theilen. 
Nach dem Eſſen vergönne man dem 


ı Rinde einige Zeit zuı Verdauung und 


bringe e3 nie mit vollem Magen zu 
Bett, jondern erjt eine halbe bis eine 
ganze Stunde nad der Mahlzeit. 


— Eigenartige Wirkung. — A.: Zu 
Haufe Schnupfen Sie mohl nier—B.: 
Nein, fonft ift meine Ulte immer 
seid verſchnupft! 


Finangzielle®. 


Deposits ...*2700.000.00 
Held nad) der alten Heimalh 


wird amt Teichteften und jicherften 
durch unſere Ausländiihen Wechfel 
und Bant Geld-Unmweijungen bes 
forgt. Diefelben können bier gefauft 
erden zu den niebrigften Raten 
und jind zahlbar in irgend einem 


Theile der Welt. 


SECURITY BANK 


CUCAGCC. 


ıiwaukee \ve 


Set für 
15.00; jedes 


Schwarz. franz. Go- 
(wie I ney, (wie Abbildung), 
Scarf ı genannt franz. Xyne. 
und Ruſſiſcher Shawl 
mit Schnüren u. Kragen, mit Skinner 
Shir- Satin gefüttert, gro— 
großer hßer mit Stinner-Sa— 
mit Shirred tin gefülterter Kiſſen— 

Modernes Muſſ — das Set für 


It, 4.95 


| jedes, 


Lynr 
großes 


gefütt. 


Nur feinſte Waare in der Fairt ver⸗ 
tauft. Kein verletztes Geflügel. * beſte 
zu niedrigſtem Preis. ] 
1 troden 


Pfund, 


23e 


10e 


1⸗ 


Reiner Apfel⸗ 

Jelly, Glas, 

Cluſter Roſinen, 

PfdPacket c 

für 

Glufter Ro: 
25 


Dinne 


nettzur Ablieferung 

folgenden Artitel: 
Ficy trochk. gerupft. 
.®. & 


Smbort. 
finen, per 
Pfund, 


sternenlofe NRofin., 1r 
Pfirnd- 


Wadet 0c 


Gereinigte Storinthen, 
1-Pfd.-Pacdet c 


für 
vanch neue 6 
Laberfeig,., Bi. 20c 
Fanch kandirte Zitro— 
natſchale, lc 
ver Pfund, 

Fancy fandirte Dran- 
geniale, ( 
ver Pfund, 
Iriſch geſchälte 
nubferne, 

ver Pfund, 
Friſch geſchälte 
sterne, der 
Pfund, 

Befte gemifchte 
Nüfſe, Pfd. 


1 St. Cape God Gra 
Rofin., 
Blattfalbei, 1 82. 
Himbeeren in fchwer. 


garnul, BZucder, 


Pfd. Ganz, | Ente 
229 | 1 


ıBalencia gefdälte 


Wal 1: Wandeln, ‘ 
c —— Pf fd. 42c |! 


Silbert | | Sch neue Brazilmüffe, 


Te | Ei. 


older Drip  Tafel- 
19€ 


Syrup, Gal— 
| Ionentanne, 39« | 


Dankjagungs 


D. Plum Budding, 3 

„, 4 Steng. 
1 Bi. frifch geb. 
Early June Erbfen, 1 
Swiß Milch Groquettes,' 1 Bid. 
sulammen fir 


Obiger Korb | Dasfelbe mit 
mit 3 bi3 10 | 4 bis 6 Pfo. 


AT] 


56 Hercules Anzüge für 


56 
‚TELEPHONE PRIVATE EXCHANGE 3 Nee ' 


Nur noch 27 Cintanfs-Tage vor Weihnachten—Bejorgt Eure Cintänfe frühzeitig 
Heilprin Loats zum halben Preife 


die Heilprin Coats, 


85 Gowhide Suit Cafe, 
24 Zoll fang, leinenge⸗ 
Shirt Fold, 


3.95 


fütt, u. 
gutes Schloß 
Gatches, 


Danfjagungs: Spezialität 


Brinnt Eure Anaben morgen 


Rir find entichloffen, 


Euch das Vortheilhafte zu zeigen, 


indem hr Cure Steider in Ihe Fair fauft. Andere La 


den berfaufen 
lie während der ganzen 
hadeıt, 


Herenles=Anzüge für 86.00 - 
Saiton fiir 5.00 verfar ft. 
unjern Örmelien nad), mehr Hercules- 
Fauft, wie-alle anderen Läden zujammen genommen. 


wir haben 
Bir: 
Anzüge pers i 
D Des— 


halb wurde uns die Gelegenheit geboten, ſaͤmmtliche Her⸗6 


enle3-Anzünc 
Saiſon tod an Hand hatte. 

Wir haben im Ganzen 2000 Hereule 
ben von 6 bis 18 Jahre, 


zu kaufen, die ein Fabrikant am S 


Schluß der 


es-Anzüge, in Grö— 


Die Norfolls ſind in kleinen Größen und doppelinöpfige 


in aröheren Sorten. Sie find in 


reiner 


Wolle und 


waiferdicht. Hojen find mit Hereoline, dem jtärfjten Stoff, 


den e3 gibt, gefüttert und taped. 
teiten an den Stellen, mo 
die meiftenstleiber ſchwach 
ſind. Spez. Offerte mor 
gen, ſo lange 2000 An— 
züge vorhalten, 86. 00⸗ 
Werthe. ſür nur 


Sie ſind am dauerhaf— 


3.90 


Männer-Meberzieber ge 


Nachdem Ihr 82.05 an Eurem Knaben-Anzug geſpart 
babt, werden lvir Euch überzeugen, das Ihr noc mehr 


in 
vneingelchraufte Garantie: 
nicht völlig zufriedengeitellt seid“. 


The Fair an Eurem Meberzicher jparen fünnt. Unfere 
„Eher Geld zurüd, fall3 Ihr 


13.50 bis 50.00 


Preis⸗ Käſe ⸗Süß wie Nüſſe, 
feinſte Käſe in Amerika, der gemacht 
Erhielt Preis auf der Dairy 


wird. 


Show. .Ymmer noch etwas 


übrig, dag Pfund, 


Donen. gelbe Freeftone 
firfiche, 

per Büchfe, 

Solid Bad Erdbeereit, 
die Büchſe c 


au 
r⸗ Korb Ficy fümarae Himbee- 
; in wer. 
verpadt, enthält die | Surıp. Büchte, dc 
Zurfey, 810 Bid 12c 


BP &M. Paris 
Bd. 
Early De 
Hotel le 


Corn, Büchle, 
Gold. Heart Cellerie, | wisconf. 
nberries, 1 Rd. Elufter | &rbien, per 
Büchſe, 
rooms Büch 16c |; 
Gewöhnl * oder 


Feigenbars, 1 Bad. 
B. 
Enten, per : 
Pfund, 15€ | 
9% 


Ren Cape Cod 

Granberr., Dt., 

ch Gold. Heart Sel- 

ferie, ardre ‘ 

Büdchen, für 270 
550 


Sirup, 1Pck. 
* 
Dastelbe nit 


bis 4 Bd. 
für Subn, für 


:I8 1.69 


| —— seh Peudtfuden, 
— 50e 


| su mu 


| Smport. nebrodene fühe 
Chololade, 3cC 


Pid. 
9c 


Sch Eßäpfel, 


e 

—5 Kantalupen, 

extra groß. 60 

Stüd, 
Nerv Bent Molaf- 

\fed Gallo> 

| nenfanne, 9 


Solid Pad Tomta- 
toes, Büchle, 


Staatlih geprüft. 


Der Finanzen:Stand Des „ 


Gegenjeitigen Unterftühungs: 


Berein von Chicago“. 


Geſchäftsſtelle, 448 Aihland Blod, Chicago. 


Telephon, 1460 Randolph. 


Am 39. Juni Diejes Jahres zählte der „Segenjeitiger Unterftügungs-Berein von Chicago“ („Mutual 


Benefit and Aid Eociety“) ® 


Taß er jeinen Mitgliedern volle Sicherheit bietet, 


bijor Lucius Vfouts, nahdem er mit feinen Affiitenten :Chas. 


2543 qutftehende Mitglieder, 
im Dat lommenden Jahres Hattfinbenpen 409. Stiftungsfeit feine 


Der Verein wird fich :beinühen, bi8 zu jeinem 
Mitgliederzahl auf 3000 zu bringen. 
folgenden amtlichen Bericht, den Re: 
J. Fahndrich und Ivan G. Horton 


er hellt aus dem 


das Geſchäftsgehahren des Vereins für das Halbjahr vom 31. Der. 1909:bis zum W. Aunt 1910 ge⸗ 
prüft, an Hrn. Fred. W. Potter, den Staats— Superintendenten des Verſicherungsweſens, abgeſtattet hat: 


Kafjenbeftand am 31. Dezember 1909: 
u IRRDETHEN rennen aeg £32,000.00 
in Baar 521.8 
Ginnabmen bom 31. Derember 1909 bis 
zum 20. Nunt 1910: ; 
Sterbefafie 
Krantentaffe 
Gintrittägelder 
Binfen 
Mereinsabzeichen 


Zufammen 


Bicht man, von der Sunme des Kajienbeftan 
Ausgaben ($10,910.51) ab, fo ergibt jih ein Bere 
32,000.00 angelegt find, bei Banken hinterlegt: 
und 8551.09 bei Greenebaum Sons), -in Händen 


Zur Beſchaffung der Sterbegelder wird alle vier Monate von dei 


hoben, die Ausgaben der ——— 8190 wöche 
koſten werden beſtritten aus 

Aufnabnte ‚befanden Die 
30-40 ımd 40-45 Ja ahre. 


Alterstlaiien, 


Ainanzielles, 


FiRsT TRUST AND 


'SAVINGS BANK 


Bezaylt 3% Zinfen auf 
Eure Griparniffe, gutge: 
ihricben zweimal im Zahr. 
- Dan fann an jedem Ge: 
ihäftstage ein Konto er: 
öffnen mit einem Tleinen 
Betrag. 

Erfter Floor. 
First National Bank 
ee 
Die. Altien * Bani 


find im Belik der 
National Bi of Pr = 


Pech. Handwerksbur 

„Donnermeiter, h das ift nun jchon * 

dritte Mal al ich Arbeit angeboten 
‚habe ich aber wirklich 


357,704. =» 


en vierteljährlich zır. entrichtenden 
PBeitrogsraten find für „die Mitglieder abgefiuft nah deu Witer, 
nach denen die 


Kaſſenbeſtand und Einnahmen.. ... .... %57,704.2) 


Ausgaben: 
Sterbrtajie 
Krankenlaſſe 
Werbegeld 
Gehälter 
Aerztliche Unterſuchung 
Miethe, Porto ett 
zent 

ar 60 


NER $19,910, 51 


de8 md der Ginnabmen ($57,704.20) den Betrag der 
tnbehanb von %37,784.09, wovon in Pfandbriefen 

%5551.09 (85000 bei der Commercial National Bank 
Des Schretärs MM. 


Mitgliedern eine lIImfage er: 
ntlih für erfranfte Mitglieder) und die Gefchäits: 
Mitgliederbeiträgen. Die Umlage: und 
in welchem dieſe fich zur Zeit der 
Rot rasfefung getroffen it, find: 18-y 


Binanzielles. 


— —— — 


Wollen Sie reich und 
ſelbſtſtändig werden? 


Das Geheimniß liegt in dem Wort⸗ 
chen ſparen, ohne basfeibe, gan 
gleich, wie groß eines Manncs Yin» 
fommen, tft Reihthum und Selbit- 
ftänbigteit unmðglich. Beginnt 
jetzt, Euer Geld zu ſparen. Wir 
besahten 3% Jinſen auf Spar⸗An⸗ 
fagen. — Binfen halbjährlih gut 
geſchrieben. 


North Ave. 
State Bank 


Ede North Abe. und Larrabee Str. 
"  Oflien — Abend non 6-0 Ur. 


bifrfon“ 


Wu. 6. HEINEManN & 00. 
92 La Salle Str. 


Bu verkaufen: 


Grite Sypotheten. 


Sidere Geldanlagen. 


— 


Gerleihen Geld auf ge zum 
uiedrigſten geitgemäße« 


ır ch 
täfe, ver 
Pfund, 
Smifts 
Schmalz, 10» 
Prd. Eimer 
Mehl, % 
Gold Me: 
dal für 
Sel-D Eiscreampuld., 
brei Rad. 25 
für 
—* Dante Er: 
ra er 
Flafche. 23 
Frei— ro. „Stabl- 
jorm mit u 
—B on, 


esse Kantalupen, 
18-Unzen- * 
Glas für 
Gefüllte Orangenman— 
goes, 2⸗Gll. 

Jar für 

— Kaſtanien 


Büchſe = ’ 
c Zwiebeln, 
— — Pearl, 35 


aſch 
———— ra 
Qliven, Di 


8 


3.19 


8 


Glub-Ta= 
hen zu 


N * | * 

—— Square Top Canbas 
IRRE: überzogener Schiffstoffer, 
et 32 Zoll Tang. Hat Tray 


und gutes 2,68 


Schloß, zu 


3.95 


3:95 


Knaben, 5.95 


Zweiter 
Floor 


Sweater Coats 


Spezielle Bargains für Dankſagung 


der 8.78 
men, „reine 


Doppel: und 


35e 


imp. Schweizer⸗ 
2e 
Leaf 
1.49 
Barrel Sad 


1.62 


ein perfalt pafiendes 
ftüd, fpeziell zu 


Silver 


für morgen, 


ac Wollene 


> 


Ben, 
morgen zit 


2% 
9% 
arau od. grau fanch 


importirte 
od 


39e 


Taſchen, alle Größen, 


DE Gcld u 


zu verleihen — Chicago Grundeigenthum zum 


——— 


mit —— — der Ehicago Title & 
' Zruft Co. au 516% Intereffen zu verkaufen. 


J. H. Kremer & Son 


a! 


hpyothel 


84 LA SALLE STR. 
fep3 ‚Jamobibo, 3m 


EMIL DE 
Geld » andol r 


5 6i3 4 Sue em v2 Binfen 2 
Serteigen En. errte Hbporke in 


— — 


für die Dampfer der 
Hamburg⸗Amerika Linie, Hamburg; 
Norddeuticher Lloyd, Bremen; 
Holland: Amerifn Linie, Motterdam; 
Red Star Linie, Antwerpen; 
Frauzöſiſche Linie, Havre; 
CEnnard Linie, Fiume ete.; 
Anitra-Antericana Kinie, —— 


White Star Linie u. ſ. 
Plätze füür Nobpember und Dezember — jetzt 


referbirt. — Beite Dampfer — — Breiſe — 


Reellſte Bedienung. — Adreff. 


Jos. Aschkar, 


755 W. North Ave. 


Nemper Gebäude, 3 Siod. Gegen 


Zimmer 3, 1. 
über Yondorf3 Halle. 
nb15—30% 


Offen Abends und Eonntag3. 


BE Feinste Musik- 
Instrumente 


Auch auf ni g ohne Vreiserhöhüng. Gründl. 
Unterricht 50c die Leftion. Diel. Monat eine fei» 
ne Mlolitte 0d. Mandoline frei an jeden Schi 
* um meine Schule belannt su m aden. 


FF. sl MUiD". 
1568 N, Haliteb Etr., Ede North Ave, 
notlo.Defablubess | 


vuner den Br und Nunımer Fured Dfend. 
* baben für jeden Kfen 


Sfen. Theile. < 


H. MARGOLIS, 
1697 Milwaukee Ave. 


Gegenjiber Huron Str. 


Tefen yaaazıat. — Defen nidel Dipuiet 
Kaiierfzont % ale Lrefen.— Difen Ubss. bis 
15jep, 3»; —*2 


Bekanntefter 
Optiker 
der Norbfeite, 


E. Strensbur © 
2630 Lincoln n Ave: fr 


Größen, 54-Werth, morgen zu 


Sweater Coats für Männer, einfach grau 
od. fanu, faney beſetzt, einige mit 


81 


75 bis 34.50 Sweater Coats für Da— 
Lamm-Wolle, 
einfachknöpfige Facons, 
Farben ſind weiß, grau und Cardinal — 


faney gewebt 
die 


Kleidungs⸗ 


2.48 


Reine Sammiolle Stoeater Coats für ( 
Mädchen, fanch Gewebe, doppelbrüftige Fa: AIR 
con, zwei Tajchen, weis, grau und Garbi- 
nal, ein 2.75 Werto, diefe Goat3 paffen 
auch für feine Damen, 


vo 1.48 


Smweater Cvat3 für Knaben — 
in einfach gran oder funcy bejeßt, alle Grö- 
%1.50:Merth — fpeziell für 


9% 


Mollene Sweater Coats für Babies, grau 
mit fanch befegten Kantenn, ziei Taichen, 


ein elegantes Kleidungsftüd für Die lei: 
nen, Größen 2 bi8 zu 8 Kahren— 
$1.25:Werth, morgen z1r 


Reine Worfted Sweater Eoat3 f. Männer, 


69 


befest, alle 


2.89 
9% 


$1.50:MWerth, 


Schiffskarten! 


billiger wie ſonſt nach 
Hamburg, Bremen, 


Antwerpen Rotterdam 
Schnelldampfer 7 Tage Ozennfahrt. 
Weihnadht3-Erfurfion; Abfahrt von Ehis 
cago am 1. Dezember: 


Billige Durdhraten nad Berlin, Oder⸗ 
berg, Wien, Budapeft, Temesvar, Szege- 
din, Arad und allen Hauptitationen in 
Dentichland, Defterreid- Ungarn, Schweiz, 
Holland, Belgien, Luremburg nm. ſ. w. 
Wer ſich dieſe bilfige Reifegelegenbeit 
fichern will, beliebe fobald al® möglich 
borzufprechen bevor Breije fteigen. 


ANTON BOENERT, general-gent 


39 Jahre im Gefchäft J— der älteſte 
Schiffsagent in Chicago. 


268 Süd Glarf Str, 


Sotel Kaiferkof. Tel. Harrifon 5541 


Offen Abends bis 7 Uhr und. Sonntag 
bis 5 Ah. nb1,bidofa® 


Schiffs- Karten 


|, 
| 
e Billiger ald irgendwo, 
I 


stomme ‚und. überzeugt Euch. 


Bremen, Hanıburg, Animes 
Wien, Budapeft, Temes 
var und allen Bläb en in. Europa. 


Naeh Rotterdam, 


ven, Berlin, Oderburg, 


Bon New Port nach 
Kajüte, 837 ‚50 in 2, Kajlite. 


Abfahrt —* ange 22. November, 
d. 20, Dezembe r. 


Schnellzug — * —* Vort ohne Umſteigen. 


Ueberzahlung. 
Unannebimlichfeiten ze Gepäd 
B —— im Da fen 


Keinerfei 


Größte Dentih-Ungariiche Agentur im Chicane, 


| 70 Dearborn Straße, Ede Randolpb Str, 
Offen 8 Morgens bis 6 Abends. Sonnt. 9—12. 
öol,didofe* 


Schiffskarten! 


von und uach Europa. 


Billigſte Preiſe. Gute Verpflegung. 
8 Tage Fahrt. 


Fred. R. Heller 


Irene Ung Schiffdagent, 
| 1569 Clybourn Ave.. 1. Stock 


Offen tägli bis 9 Uhr. Conntags bis 4 Uhr. 
nobis· 


Refer dien 





,.otterdam $405.00 in 1. , 


